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Vorwort

Beruflicher Weiterbildung kommt immer größere Bedeutung zu. Aufgeschlossenheit gegenüber neuen Entwicklungen und 
Lernbereitschaft sind heute wichtige Voraussetzungen für den beruflichen Erfolg und die Sicherheit des Arbeitsplatzes.
Das österreichische Arbeitsmarktservice versucht daher umfassende Informationen über das aktuelle Angebot an berufli-
chen Weiterbildungsmöglichkeiten bereitzustellen. Diese Broschüre bietet einen Überblick über die Weiterbildungssitua-
tion im Bereich »Pädagogik / Soziales«.

Die vorliegende Broschüre informiert in kompakter Form über
•	 das	Bildungssystem	in	Österreich
•	 den	Aus-	und	Weiterbildungsmarkt
•	 Aus-	und	Weiterbildungsinstitutionen
•	 Beschäftigungssituation	und	Entwicklungsmöglichkeiten
•	 Qualifizierungs-	und	Spezialisierungsmöglichkeiten
•	 Aufstiegsmöglichkeiten
•	 Beschäftigungsalternativen

Hinweis

Es ist nicht möglich in einer Broschüre alle Berufe sowie deren Aus- und Weiterbildungsmöglichkeiten zu behandeln. 
Wir bitten dafür um Verständnis. Zusätzliche und ergänzende Informationen finden Sie in einer Vielzahl an Broschüren 
und Internet-Seiten.

Wichtige Informationen über österreichische Aus- und Weiterbildungsinstitutionen und deren Bildungsangebot 
finden Sie v.a. in Tabelle C dieser Broschüre.
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Informationen zur Broschüre

Die Broschüre »Weiterbildung – Pädagogik / Soziales« gibt zunächst einen Überblick über die Aus- und Weiterbildungs-
situation	in	Österreich.	Im	Anschluss	daran	finden	sich	einige	Informationen	zum	Berufsbereich,	wobei	vor	allem	ver-
sucht	wird,		einige	Entwicklungen	und	Trends	aufzuzeigen,	von	denen	Auswirkungen	auf	den	Arbeitsmarkt	und	damit	auf	
Weiter bildungsbedarf zu erwarten sind.

Nach	diesem	einführenden	Teil	der	Broschüre	finden	sich	in	Form	mehrerer	Übersichtstabellen	Informationen	zu	Berufen	
sowie Aus- und Weiterbildungsmöglichkeiten:

Tabelle A:  »Berufliche Entwicklungsmöglichkeiten«	informiert	in	alphabetischer	Form,	ausgehend	von	Berufen	und	
deren	Voraussetzungen	über	berufliche	Weiterbildungsmöglichkeiten	sowie	Beschäftigungs-,	Karriere-	und	
Spezialisierungsmöglichkeiten.

Tabelle B:  »Weiterbildungsmöglichkeiten nach Berufsbereichen«	informiert,	gegliedert	nach	Bereichen,	über	verschie-
dene Weiterbildungs- und Entwicklungsmöglichkeiten. Standorte sowie Bildungseinrichtungen ergänzen diese 
Informationen.

Tabelle C:  »Aus- und Weiterbildungsmöglichkeiten nach Veranstaltern und Standorten« bietet eine Übersicht über 
das	Spektrum	an	Weiterbildungsträgern.	Die	Tabelle	beinhaltet	ein	Adressverzeichnis	sowie	eine	Auswahl	von	
Aus- und Weiterbildungsangeboten der Bildungseinrichtungen.

Ergänzt wird die Broschüre durch ein Glossar,	in	dem	Informationen	zu	wichtigen	Begriffen	gegeben	werden,	sowie	einem	
Adressenverzeichnis	der	größten	außeruniversitären	Erwachsenenbildungseinrichtungen	(bfi	und	WIFI).
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Aus- und Weiterbildungssituation in Österreich

Das österreichische Bildungssystem

Das	österreichische	Bildungssystem	stellt	 in	seinem	Aufbau	eine	Einheit	dar.	Es	gliedert	sich	nach	dem	Bildungsinhalt	
in allgemeinbildende und berufsbildende Schulen sowie Anstalten der LehrerInnenbildung und ErzieherInnenbildung. 
Nach	der	Bildungshöhe	 ist	es	gestaffelt	 in	Pflichtschulen,	mittlere	und	höhere	Schulen,	Bildungsanstalten,	Akademien,	
Fachhochschulen,	 Pädagogische	 Hochschulen,	 Universitäten	 und	 Privatuniversitäten.	 Ergänzt	 wird	 dieses	 Bildungs-
angebot durch ein großes Spektrum an Fernstudienangeboten sowie eine große Anzahl an Weiterbildungsträgern und 
Erwachsenen bildungseinrichtungen.

Weiterbildungsmöglichkeiten

Überblick

Spricht	man	von	beruflicher	Weiterbildung,	denkt	man	üblicherweise	zuerst	an	Kurse	und	Seminare	der	verschiedenen	
Bildungsinstitute.	Das	österreichische	Bildungssystem	versucht	aber,	auf	allen	Bildungsniveaus	Weiterbildungsmöglich-
keiten	zu	eröffnen.	Das	Spektrum	reicht	vom	Abschluss	einer	Berufsausbildung	über	Vorbereitungs-	und	Aufbaulehrgänge	
bis	hin	zu	allen	Formen	von	Aus-	und	Weiterbildungen,	die	Maturaniveau	bzw.	Studienberechtigung	voraussetzen.	Dazu	
zählen	vor	allem	Kollegs,	Fachhochschulstudiengänge	und	Universitätsstudien.	Auf	dem	höchsten	Qualifikationsniveau	
stehen	Personen	mit	Universitäts-	oder	FH-Abschluss	bzw.	gleichwertiger	beruflicher	Erfahrung		Universitätslehrgänge,	
Masterstudien	 und	Doktoratsstudien	 offen.	Neben	 diesem	Bildungsspektrum	 gibt	 es	 auch	 eine	Vielzahl	 an	Aus-	 und	
	Weiterbildungsangeboten	von	Interessenvertretungen	sowie	von	großen	und	internationalen	Unternehmen.

Schulabschluss, Basisqualifikation

Der	Pflichtschul-	bzw.	Hauptschulabschluss	kann	 in	Österreich	ab	dem	15.	Lebensjahr	kostenlos	nachgeholt	werden.	
Entsprechende	Kurse	werden	von	Erwachsenenbildungseinrichtungen	angeboten.	

Die integrative Berufsausbildung ist eine Ausbildungsform für benachteiligte Jugendliche. Die Lehrzeit kann dabei 
um	ein	Jahr	verlängert	werden,	um	einen	positiven	Lehrabschluss	zu	ermöglichen.	Eine	andere	Option	ist	die	Berufsaus-
bildung	in	einer	Teilqualifikation.	Bei	dieser	Variante	werden	nur	bestimmte	Teile	des	Berufsbildes	eines	Lehrberufes	im	
Ausbildungsvertrag vereinbart. Die integrative Berufsausbildung kann in einem lehrberechtigten Betrieb oder in einer 
überbetrieblichen	 Ausbildungseinrichtung	 erfolgen.	 Bei	 der	 vom	AMS	 geförderten	 überbetrieblichen	 Lehrausbildung	
haben	Jugendliche,	die	trotz	intensiver	Bemühungen	keine	Lehrstelle	finden,	die	Möglichkeit,	eine	Lehre	in	einer	Lehr-
werkstätte einer überbetrieblichen Ausbildungseinrichtung zu absolvieren. Das Schulorganisationsgesetz sieht für ver-
schiedene Schulformen Sonderformen für Berufstätige vor. Voraussetzung ist der positive Abschluss der achten Schulstufe 
und Berufstätigkeit.

Für	Personen,	die	in	Anlernberufen	tätig	sind,	gibt	es	Kurse,	die	zu	qualifizierter	Berufsausübung	führen,	und	darüber	
hinaus	die	Möglichkeit,	eine	einschlägige	Lehrausbildung	nachzuholen.

Nach der abgeschlossenen 9 . Schulstufe …

In	Österreich	besteht	Schulpflicht	bis	zur	9.	Schulstufe.	Nach	Abschluss	der	9.	Schulstufe	stehen	folgende	Wege	offen:
•	 Lehrausbildung	mit	Berufsschulausbildung:	Lehrabschlussprüfung	(LAP)
•	 Berufsbildende	Mittlere	Schule	(Fachschulen,	Handelsschule):	Fachschulabschluss	inkl.	verschiedener	Berufsberechti-

gungen wie nach Lehrabschlussprüfung
•	 Berufsbildende	Höhere	Schule	(z.B.	HTL,	HAK):	Fachschulabschluss	 inkl.	verschiedener	Berufsberechtigungen	wie	

nach Lehrabschlussprüfung sowie Reifeprüfung und Diplomprüfung inkl. Studienberechtigung
•	 Allgemeinbildende	Höhere	Schule	/	Oberstufe	bzw.	Oberstufenrealgymnasium:	Reifeprüfung	inkl.	Studienberechtigung
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Nach dem Lehrabschluss …

Nach	einer	Lehrabschlussprüfung	steht	eine	Vielzahl	an	einschlägigen	oder	verwandten	weiterbildenden	Kursen	offen.	
Zusatzprüfungen und Anrechnung von Lehrzeiten in verwandten Lehrberufen ermöglichen berufliche Flexibilität. 
Zur	selbstständigen	Ausübung	eines	Gewerbes	ist	eine	Genehmigung	erforderlich,	die	wiederum	an	den	Nachweis	der	
Kenntnisse	für	die	selbstständige	Ausübung	des	Gewerbes	gebunden	ist	(Ausnahme:	freie	Gewerbe).

Vorbereitungslehrgänge	 sind	 Sonderformen	Berufsbildender	Mittlerer	 Schulen,	 dauern	 ein	bis	 zwei	 Semester	 und	
führen zur Fachschulreife (in Vorbereitungslehrgängen können auch BerufsschülerInnen nach erfolgreichem Abschluss 
der	ersten	Klasse	der	Berufsschule	aufgenommen	werden).	Im	Anschluss	daran	können	die	TeilnehmerInnen	einen	Auf-
baulehrgang	belegen	(Dauer	zwei	bis	drei	Jahre),	der	zur	Hochschulreife	(Abschluss:	Reife-	und	Diplomprüfung)	führt.	
Einige	Vorbereitungs-	und	Aufbaulehrgänge	werden	–	unter	Verlängerung	der	Ausbildungszeit	–	auch	für	Berufstätige	
angeboten.

Voraussetzung	für	die	Aufnahme	an	einer	Fachhochschule	ist	allgemein	die	Universitätsreife	(Reifeprüfungszeug-
nis,	Berufsreifeprüfung,	Studienberechtigungsprüfung)	oder	eine	einschlägige	berufliche	Qualifikation	(meist	Zusatz-
prüfungen	erforderlich).	Alle	BewerberInnen	müssen	ein	Aufnahmeverfahren	durchlaufen,	das	je	nach	Studiengang	
unterschiedlich ist. Verschiedene Bildungsinstitute bieten dafür Vorbereitungskurse an.

Wege zur Studienberechtigung

Wie	oben	dargestellt,	bieten	Aufbaulehrgänge	für	Fachschul-	und	LehrabsolventInnen	die	Möglichkeit,	die	Reifeprüfung	
und	damit	die	Studienberechtigung	zu	erlangen.	Weiters	kann	die	Reifeprüfung	an	Berufsbildenden	Höheren	Schulen	
für Berufstätige abgelegt werden. Studienberechtigungsprüfung oder Berufsreifeprüfung sowie Externistenreifeprüfung 
	ergänzen	die	Möglichkeiten.	Zusammenfassend	kommen	daher	folgende	Wege	zur	Studienberechtigung	in	Betracht:
•	 Lehrabschlussprüfung	plus	Vorbereitungslehrgang	plus	Aufbaulehrgang
•	 Berufsbildende	Mittlere	Schule	plus	Aufbaulehrgang
•	 Berufsbildende	Höhere	Schule
•	 Berufsreifeprüfung
•	 Studienberechtigungsprüfung
•	 Externistenmatura

Nach der Studienberechtigung …

Die allgemeine Studienberechtigung berechtigt u.a. zum Besuch folgender Bildungseinrichtungen und -angebote:
•	 Kollegs	(Zusatzmatura	und	Diplomprüfung)
•	 Akademien
•	 Bachelorstudien	an	Universitäten,	Fachhochschulen,	Pädagogischen	Hochschulen	und	Privatuniversitäten
•	 Diplomstudien	an	Universitäten,	Fachhochschulen	und	Privatuniversitäten

Postgraduale Ausbildungen

Postgraduale Ausbildungen sind alle Ausbildungen für deren Zulassung der Abschluss eines Basisstudiums (oder einer 
gleichwertigen	Ausbildung	oder	Berufserfahrung)	erforderlich	ist.	Dazu	zählen:
•	 Masterstudien:	Voraussetzung	ist	in	der	Regel	der	Abschluss	eines	einschlägigen	Bachelorstudiums	oder	einer	gleich-

zuhaltenden Ausbildung
•	 Universitätslehrgänge
•	 Doktoratsstudium:	Abschluss	eines	Diplomstudiums	(mindestens	acht	Semester)	oder	Masterstudiums

Ziele beruflicher Weiterbildung

Berufliche Weiterbildung kann verschiedenen Zielen dienen:
•	 Nachholen	eines	fehlenden	Berufsabschlusses
•	 Nachholen	einer	Qualifikation,	die	weitere	Ausbildungs-	und	Höherqualifizierungsschritte	ermöglicht
•	 Aktualisierung	vorhandener	Kenntnisse	und	Fähigkeiten
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•	 Erweiterung	vorhandener	Kenntnisse	und	Fähigkeiten
•	 Spezialisierung
•	 Höherqualifizierung
•	 Veränderung,	beruflicher	Umstieg

Zielgruppen von Weiterbildungsangeboten

Weiterbildungsmöglichkeiten	gibt	es	auf	allen	Qualifikationsniveaus:
•	 Hilfspersonal	und	ungelernte	Kräfte
•	 Personen	mit	Lehr-	oder	Fachschulabschluss
•	 Personen	mit	Ausbildungsabschlüssen	Berufsbildender	Höherer	Schulen	und	Kollegs
•	 Personen	mit	Abschluss	eines	Fachhochschulstudiengangs	oder	Universitätsstudiums

Ausbildungsstellen, Bildungsinstitute, Schulungsanbieter

Aus-	und	Weiterbildungsmöglichkeiten	gibt	es	in	ganz	Österreich.	Angeboten	werden	sie	von:
•	 Berufsbildungseinrichtungen
•	 Betrieben	und	Wirtschaftsunternehmen
•	 Erwachsenenbildungsinstituten
•	 Fachhochschul-Trägervereinen
•	 Fernstudieneinrichtungen
•	 Interessen-	und	Standesvertretungen
•	 Öffentlichen	und	privaten	Schulen
•	 Privaten	Kurs-	und	Schulungsinstituten
•	 Privatuniversitäten
•	 Universitäten

Kosten der Weiterbildung

Für	Weiterbildungsmaßnahmen	ist	zum	Teil	mit	beträchtlichen	Kosten	zu	rechnen.	In	der	Regel	sind	nur	Ausbildungen	
an	öffentlichen	Schulen	kostenlos	(unter	Umständen	fallen	aber	Kosten	für	Arbeitsmaterial	und	Schulungsunterlagen	an).

Über	die	aktuellen	Kosten	und	allfällige	Möglichkeiten	der	Unterstützung	bei	der	Finanzierung	bzw.	der	Übernahme	
der Ausbildungskosten informieren die Ausbildungsträger.

Dauer der Veranstaltungen

Das	Spektrum	an	Weiterbildungsmöglichkeiten	reicht	von	kurzen	Seminaren	über	mehrwöchige	Kurse	bis	hin	zu	mehr-
jährigen	Ausbildungen.

Formen der Weiterbildung

Viele	 der	 beruflichen	Weiterbildungsmöglichkeiten	 sind	 berufsbegleitend	 möglich,	 d.h.	 die	 Kurse	 finden	 abends,	 an	
	Wochenenden	oder	in	Intensivform	–	als	Blockseminare	–	statt.	In	zunehmendem	Maße	werden	Ausbildungen	auch	in	
Form	von	Fernstudien	angeboten	(d.h.	die	Lerneinheiten	können	zu	Hause	bearbeitet	werden,	Anwesenheit	ist	bei	diesen	
Ausbildungsformen	nur	für	bestimmte	Ausbildungsabschnitte	und	Prüfungen	erforderlich).
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Erläuterungen zum Schaubild

Fachschule	(Berufsbildende	Mittlere	Schule),	z.B.:
•	 2-jährige	Fachschule	für	Sozialdienste	bzw.	3-jährige	Fachschule	für	Sozialberufe

Aufbaulehrgänge,	z.B.:
•	 Aufbaulehrgang	für	wirtschaftliche	Berufe	–	Ausbildungsschwerpunkt	Sozialverwaltung

Kurse,	Lehrgänge,	Seminare,	z.B.:
•	 Altenbetreuung,	Aktive	Altenbetreuung,	Assistenz	der	Altenpflegerin/des	Altenpflegers
•	 Behindertenbetreuung
•	 Entwicklungszusammenarbeit
•	 Erwachsenenbildung
•	 Gebärdensprache
•	 Jugendberatung
•	 Kindergruppen
•	 Lebens-	und	Sozialberatung
•	 SeniorInnenanimation

Schulen	für	Sozialbetreuungsberufe	(erst	ab	dem	17.	Lebensjahr,	auch	für	Berufstätige):
•	 Altenarbeit
•	 Behindertenarbeit
•	 Behindertenbegleitung
•	 Familienarbeit

Kollegs,	z.B.:
•	 Kolleg	für	Kindergartenpädagogik
•	 Kolleg	für	Sozialpädagogik
•	 Kolleg	für	Kindergartenpädagogik	für	Berufstätige
•	 Kolleg	für	Sozialpädagogik	für	Berufstätige

Lehranstalten	(auch	für	Berufstätige),	z.B.:
•	 Lehranstalt	für	Ehe-	und	Familienberatung
•	 Lehranstalt	für	Heilpädagogische	Berufe

Fachhochschulstudiengänge,	z.B.:
•	 Gesundheits-	und	Krankenpflege
•	 Soziale	Arbeit
•	 Sozialraumorientierte	und	Klinische	Soziale	Arbeit
•	 Sozial-	und	Verwaltungsmanagement	(Sozialmanagement)

Studien	und	Lehrgänge	an	den	Pädagogischen	Hochschulen	(vor	2007	Pädagogische	Akademien),	z.B.:
•	 Lehramtsstudien
•	 Sonderpädagogik

Universitätsstudien/Hochschulen,	z.B.:
•	 Pädagogik
•	 Soziologie
•	 Sozialpädagogik

Universitäts-	und	Hochschullehrgänge	im	Bereich	Pädagogik	und	Soziales,	z.B.:
•	 Bildungsmanagement
•	 Führungskräfte	im	Gesundheitswesen
•	 Interdisziplinäre	Mobile	Frühförderung	und	Familienbegleitung
•	 Psychomotorik
•	 Public	Health
•	 Supervision	und	Coaching
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Der Berufsbereich

Der Bereich

Im	Berufsfeld	»Pädagogik	und	Soziales«	gibt	es	verschiedene	Unternehmens-/Tätigkeitsbereiche;	daraus	resultieren	un-
terschiedliche	Anforderungen	 in	Bezug	auf	Ausbildung	und	Beruf.	Es	bestehen	Möglichkeiten	der	Beschäftigung	 im	
öffentlichen	Dienst	wie	 auch	bei	privaten	Unternehmen.	Arbeitsmöglichkeiten	 in	diesen	Berufsbereichen	bieten	Bil-
dungs-	und	Sozialeinrichtungen	des	Bundes,	der	Länder	und	der	Gemeinden,	Wohlfahrtsverbände	und	religiöse	Ge-
meinschaften.

Beschäftigungsalternativen	eröffnen	sich	bei	entsprechender	fachlicher	Ausbildung	bzw.	Zusatzqualifikation	auf	Ge-
bieten	wie	der	innerbetrieblichen	Weiterbildung,	der	Erwachsenen-	und	Berufsbildung,	im	Personalwesen,	im	Human-
Ressources-Management	und	im	Sozialbereich	bzw.	Sozialmanagement.	Weitere	berufliche	Entwicklungsmöglichkeiten	
sind	bei	entsprechender	Qualifikation	der	Fachjournalismus	und	die	PR	sowie	der	Freizeit-,	Kultur-	und	Eventbereich.

Beschäftigungsbereiche im Berufsfeld Pädagogik

•	 Allgemeinbildendes	Schulwesen
•	 Berufsbildendes	Schulwesen
•	 Erwachsenenbildung,	Weiterbildung
•	 Kindergartenpädagogik
•	 Pflichtschulpädagogik
•	 Postsekundäres	Bildungswesen

Beschäftigungsbereiche im Berufsfeld Soziales

•	 Coaching,	Mediation,	Supervison
•	 Familien-,	Alten-	und	Behindertenarbeit	und	-begleitung
•	 Gesundheitsmanagement
•	 Jugendlichen-	und	junge	Erwachsenen-Betreuung	und	Pädagogik
•	 Kinder-Betreuung	und	Pädagogik
•	 Sozialarbeit
•	 Sozialberatung
•	 Tageseinrichtungen,	Wohnstätten,	Pflegeeinrichtungen

Aktuelle berufliche Situation

Trotz	anhaltenden	Kostendrucks	stellt	das	Sozial-	und	Unterrichtswesen	einen	stabil	wachsenden	Arbeitsmarkt	dar.	Po-
sitive	 Beschäftigungseffekte	 ergeben	 sich	 durch	 zunehmende	 Erwerbstätigkeit	 beider	 Elternteile,	Outsourcing	 sozialer	
Dienstleistungen	des	öffentlichen	Bereichs,	die	Bedeutungszunahme	des	Lebenslangen	Lernens	und	durch	die	steigende	
Zahl	 von	KlientInnen	 in	 sozialen	und	psychischen	Problemlagen	bzw.	 von	 älteren,	 betreuungsbedürftigen	Menschen.	
Daher	ist	in	den	nächsten	Jahren	weiterhin	mit	einer	Beschäftigungszunahme	zu	rechnen.	Teilzeitarbeit	ist	sowohl	im	So-
zial-	als	auch	im	Unterrichtswesen	weit	verbreitet.	Aufgrund	der	steigenden	Anforderungen	und	der	hohen	Arbeitsbelas-
tungen ist die Fluktuation bzw. der daraus folgende Ersatzbedarf hoch.

Sehr	starke	Personalnachfrage	besteht	österreichweit	in	der	Kinderbetreuung	und	in	der	Arbeit	mit	älteren	Menschen	
(Pflege,	Betreuung,	Beratung).	Daneben	steigt	die	KlientInnenzahl	mit	sozialen	Problemlagen	an	(z.B.	Suchterkrankungen,	
Armut,	Verschuldung,	sozialpsychiatrische	Erkrankungen,	Arbeitslosigkeit),	weshalb	überall	im	Sozialwesen	gut	qualifi-
zierte	Arbeitskräfte	gebraucht	werden.	Teilweise	kann	allerdings	der	reale	Bedarf	vor	dem	Hintergrund	von	Kosteneinspa-
rungen	nicht	gedeckt	werden,	was	in	vielen	Fällen	eine	überhöhte	Belastung	der	Arbeitskräfte	zur	Folge	hat.



Berufliche Entwicklungs- und Weiterbildungsmöglichkeiten – »Pädagogik / Soziales« 

13

Im	pädagogischen	Bereich	stellt	die	»LehrerInnenausbildung	NEU«	eine	wichtige	Neuerung	dar	(stufenweise	Umstel-
lung	seit	2013).	Für	alle	LehrerInnen	ist	ein	einheitliches	achtsemstriges	Bachelorstudium	an	einer	Pädagogischen	Hoch-
schule	oder	Universität	vorgesehen.	Danach	folgt	eine	einjährige	»Induktionsphase«	(Berufseinführung)	an	einer	Schule.	
Im	Anschluss	daran	bzw.	parallel	dazu	wird	ein	ein-	bis	eineinhalbjähriges	Masterstudium	an	bzw.	in	Kooperation	mit	
einer	Universität	absolviert.	VolksschullehrerInnen	werden	wie	bisher	an	Pädagogischen	Hochschulen	ausgebildet.	Die	
Berufsaussichten für LehrerInnen sind generell gut. Aufgrund einer anstehenden Pensionierungswelle kann in den nächs-
ten Jahren auch im Pflichtschulbereich mit einer guten Beschäftigungslage gerechnet werden.

In	der	Erwachsenenbildung	schreitet	die	Privatisierung	und	Ausdifferenzierung	voran.	Der	Bereich	ist	nicht	zuletzt	
aufgrund	des	politisch	forcierten	Konzepts	des	Lebenslangen	Lernens	ein	starker	Wachstumsmarkt.

Neben	Weiterbildungsbereitschaft	und	Spezialisierungen	stellen	soziale	Kompetenzen	wie	hohes	Einfühlungsvermö-
gen,	eine	gefestigte	Persönlichkeitsstruktur	und	die	Fähigkeit,	seine	eigenen	Belastbarkeitsgrenzen	zu	erkennen,	zentrale	
Anforderungen	im	Sozialwesen	dar.	Aufgaben	wie	die	Dokumentation	von	Leistungen,	Sozial-	und	Gesundheitsmanage-
ment	oder	betriebswirtschaftliche	Kompetenzen	gewinnen	aufgrund	des	zunehmenden	Kostendrucks	an	Bedeutung.

Wandel und Zukunftsperspektiven im Berufsfeld

Eine	stark	steigende	Personalnachfrage	im	Sozialbereich	besteht	österreichweit	in	der	Arbeit	mit	älteren	Menschen	(Pflege,	
Betreuung,	Beratung).	Auch	in	anderen	sozialen	Berufsfeldern	(Behindertenbetreuung,	Kinder-	und	Jugendbetreuung)	
ist	mit	einer	stabilen	Nachfrage	nach	qualifizierten	Arbeitskräften	zu	rechnen.	Innerhalb	des	Sozialwesens	geht	der	Trend	
weiter	in	Richtung	Betreuung	von	Kleingruppen	(z.B.	Wohngemeinschaften),	wodurch	eine	höhere	Zahl	qualifizierter	Be-
treuungspersonen benötigt wird.

Im Bereich der Pädagogik ist mit einer verstärkten Nachfrage zu rechnen. Die Beschäftigungssituation im Bereich Bil-
dung und Pädagogik ist darüber hinaus vor allem im schulischen Bereich stark von politischen Entscheidungen abhän-
gig	(z.B.	Einführung	der	Ganztagsschule,	neues	LehrerInnendienstrecht).	Der	Bereich	der	Erwachsenenbildung	und	be-
ruflichen Weiterbildung gewinnt weiterhin an Bedeutung. Darüber hinaus stellt auch die innerbetriebliche Weiterbildung 
einen starken Wachstumsmarkt dar. Dadurch entstehen neue Beschäftigungschancen für Personen mit unterschiedlichs-
ten	Qualifikationen.	Ähnliches	gilt	auch	für	Lernformen	wie	long-distance-learning	und	e-learning.	Unterricht	und	Unter-
richtsmittel	werden	neuen	Lernformen	angepasst,	dadurch	entstehen	neue	Beschäftigungschancen,	allerdings	auch	Wei-
terbildungsbedarf innerhalb des Berufsbereichs selbst.

Der hohe Personalbedarf in so gut wie allen Berufen des Sozialbereichs wird durch die zunehmende Überalterung der 
Gesellschaft	noch	weiter	ansteigen.	Neue	Modelle	der	sozialen	Unterstützung	und	der	Arbeitskräftebedarf-Abdeckung	im	
Sozialbereich	sind	gefragt,	um	diesen	Anforderungen	zu	entsprechen.
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Tabelle A:   Berufliche Entwicklungsmöglichkeiten

Ausgangsberufe Beschäftigungsalternativen
& Karrieremöglichkeiten

Spezialisierungs-
möglichkeiten

AltenfachbetreuerIn, AltenpflegerIn, AltenhelferIn

Voraussetzungen:
•  Fachschulen für Sozialberufe oder für Sozialdienste oder Schulen für Sozi-

albetreuungsberufe mit Schwerpunkt Altenarbeit (auch berufsbegleitend)
•  Im Rahmen einer Ausbildung für Gesundheits- und Krankenpflege besteht 

eine verkürzte Ausbildungsmöglichkeit
•  Ausbildungen bei Bildungsinstituten (z.B. bfi, VHS)

Weiterbildungsmöglichkeiten: Veranstalter und Formen
•  AltenfachbetreuerInnen haben jeweils innerhalb von zwei Jahren Weiterbil-

dungen im Ausmaß von 32 Stunden nachzuweisen
•  AltenfachbetreuerInnen haben die Möglichkeit, nach dem Fachabschluss 

einen 3-semestrigen Lehrgang zum/zur Diplom-SozialbetreuerIn zu absol-
vieren

•  Forbildungskurse bieten Dienstgeber, Pflege- und Berufsverbände, das 
Berufsförderungsinstitut bfi u.a.

•  Supervision in Form von Arbeitsgesprächen soll vom Dienstgeber ermög-
licht werden

Weiterbildungsmöglichkeiten: Inhalte und Bereiche
•  Behindertenarbeit
•  Behindertenbetreuung
•  Behindertenpädagogik
•  Behördenmanagement
•  Geriatrische Animation
•  Gerontologie
•  Gerontopsychiatrie
•  Geriatrie
•  Kinästhetik
•  Konfliktregelung
•  Krisenintervention
•  Palliativpflege
•  Psychosoziale Kurse
•  SeniorInnen-Co
•  Sterbe-und Trauerbegleitung
•  Stress und Burnout-Prävention
•  Validation 

Aufstiegsmöglichkeiten:
•  BereichsleiterIn
•  EinsatzleiterIn
•  TeamleiterIn

Beschäftigungsalternativen:
•  Behindertenpädagoge/-pädagogin
•  HeimhelferIn
•  FamilienhelferIn
•  Sozialberufe 

•  Ambulante Betreu-
ung/Dienste

•  Animation
•  Beschäftigungsthe-

rapie
•  Essen auf Rädern
•  Gerontologie
•  Hausbetreuung
•  Pflege- und Pensio-

nistenheime
•  Stationärer Akutbe-

reich in Krankenhäu-
sern

•  Sterbebegleitung

Behindertenpädagoge/-pädagogin, Dipl. Behindertenpädagoge/-pädagogin

Voraussetzungen:
•  Abschluss einer dreijährigen Schule für Sozialbetreuungsberufe, Schwer-

punkt Behindertenarbeit oder Behindertenbetreuung

Weiterbildungsmöglichkeiten: Veranstalter und Formen
•  BehindertenpädagogInnen haben jeweils innerhalb von zwei Jahren Weiter-

bildungen im Ausmaß von 32 Stunden nachzuweisen.
•  Diplommodul: Behindertenarbeit, Behindertenbegleitung
•  Kurse und Seminare bei Dienstgebern (z.B. Gemeinden, Verbänden)
•  Seminare bei Caritas
•  Kurse und Seminare bei Bildungseinrichtungen (bfi, WIFI, VHS)
•  Kurse und Seminare am Institut für Sozialpädagogik

Weiterbildungsmöglichkeiten: Inhalte und Bereiche
•  Animation
•  Autismus
•  Computer in der Behindertenpädagogik
•  Erste Hilfe
•  Fortbildung Diabetes/Insulin
•  Gebärdensprachkurse
•  Geriatrie
•  Gesprächsführung, Kommunikation
•  Heimpflege
•  Internet für Personen im Pflege- und Sozialbereich
•  Sonderpädagogische Zusatzqualifikationen
•  Sterbebegleitung
•  Stress- und Burnout-Prävention in der Pflegehilfe
•  Therapeutische Zusatzausbildung
•  Umgang mit dementen PatientInnen 

Aufstiegsmöglichkeiten:
•  AbteilungsleiterIn
•  Behindertenpädagoge/-pädagogin 

(Diplommodule nach Absolvierung 
des Basismoduls)

•  GruppenleiterIn
•  HeimleiterIn
•  TagesheimleiterIn
•  WerkstättenleiterIn

Beschäftigungsalternativen:
•  AltenpflegerIn und PflegehelferIn
•  HeimhelferIn
•  FamilienhelferIn 

•  Basale Betreuung
•  Beschäftigungsthe-

rapeutische Einrich-
tungen

•  Geschützte Werk-
stätten

•  Horte
•  Kinderbetreuung
•  Sonderpädagogik
•  Spezialisierung auf 

bestimmte Behinde-
rungsformen

•  Tagesheime
•  Wohnheime und 

Wohngemeinschaf-
ten 
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Ausgangsberufe Beschäftigungsalternativen
& Karrieremöglichkeiten

Spezialisierungs-
möglichkeiten

BerufsorientierungstrainerIn (BO) (Berufs- und BildungsberaterIn)

Voraussetzungen:
•  Aus- und Weiterbildungslehrgänge zum/zur BO-TrainerIn
•  Kurse der Bildungsinstitute, z.B. WIFI, VHS, ATi, BIFEB

Weiterbildungsmöglichkeiten: Veranstalter und Formen
•  Universitätslehrgänge im Bereich Bildung &Beruf, Pädagogik, Sozialma-

nagement u.ä.

Weiterbildungsmöglichkeiten: Inhalte und Bereiche
•  Arbeitsmarkt
•  Arbeitsrecht
•  Berufskunde
•  Bewerbung
•  Bildungsdatenbanken
•  Karriereplanung
•  Kleingruppentraining
•  Lebens- und Sozialberatung
•  Präsentationstechnik 

Aufstiegsmöglichkeiten:
•  Abteilungsleitung
•  Projektleitung
•  Selbstständiges Coaching

Beschäftigungsalternativen:
•  Lebens- und Sozialberatung
•  Lernberatung 

•  Arbeitsmarkberatung
•  Bildungsberatung
•  Berufswahl
•  Bewerbungsbera-

tung
•  Karriereplanung
•  Neuorientierung nach 

Arbeitslosigkeit
•  Weiterbildungsbe-

ratung

BerufsschullehrerIn

Voraussetzungen:
•  Lehramtsstudium an einer Pädagischen Hochschule
•  Berufsausbildung und qualifizierte Berufspraxis

Weiterbildungsmöglichkeiten: Veranstalter und Formen
•  Kurse der Innungen, Fachverbände sowie Bildungsinstitute (bfi, WIFI u.a.)
•  Kurse für BerufsschullehrerInnen von Herstellern und Industrie (z.B. Kfz)
•  Lehrgänge der Pädagogischen Hochschulen
•  Universitätslehrgänge für pädagogisches Personal

Weiterbildungsmöglichkeiten: Inhalte und Bereiche
•  Berufsorientierung
•  Betriebliche Praxis im Unternehmensführungsbereich
•  ECDL
•  Fachdidaktik
•  Organisationsentwicklung im Bildungsbereich
•  Politische Bildung
Weitere Unterrichtsfächer, zusätzliches Lehramt 

Aufstiegsmöglichkeiten:
•  DirektorIn
•  Fachvorstand

Beschäftigungsalternativen:
•  Tätigkeit im erlernten Beruf
•  Erwachsenenbildung
•  Außerschulische Berufsbildung
•  Innerbetriebliche Aus- und Weiter-

bildung
•  Informationsberufe
•  LehrerIn an Polytechnischen Schu-

len
•  LehrlingsausbilderIn
•  Personalberatung, Personalwesen 

•  Berufsschullehre-
rInnen sind auf-
grund ihrer Ausbil-
dung bereits auf 
den Unterricht in 
bestimmten Fächern 
spezialisiert. 

Coach

Voraussetzungen:
•  Universitäts- oder FH-Studium (z.B. Psychologie, Soziologie, Betriebswirt-

schaft, Pädagogik, Wirtschaftsberatung, Kommunikationswirtschaft etc.) 
oder

•  Coaching-Ausbildung (z.B. bfi, WIFI, zahlreiche weitere Anbieter)

Weiterbildungsmöglichkeiten: Veranstalter und Formen
•  Universitätslehrgänge
•  Lehrgänge, Kurse, Seminare (bfi, WIFI und zahlreiche weitere Anbieter)

Weiterbildungsmöglichkeiten: Inhalte und Bereiche
•  Arbeitspsychologie
•  Integrative Outdoor-Aktivitäten
•  Kommunikationstechniken
•  Konfliktmanagement und Mediation
•  Personal- und Organisationsentwicklung
•  Prozessanalyse
•  Organisationsberatung
•  Weiterbildungen je nach thematischem Arbeitsschwerpunkt bzw. Themen-

bereich

Aufstiegsmöglichkeiten:
•  Teamleitung
•  Selbstständige Berufsausübung

Beschäftigungsalternativen:
•  Lebens- und Sozialberatung
•  Mediation
•  Supervision

•  Beziehungsberatung
•  Bildungs- und 

Berufsberatung
•  Burnout, Work-Life-

Balance, Stressbe-
wältigung

•  Erziehungsberatung
•  Jugendarbeit
•  Karriereplanung
•  Konflikt- und Krisen-

management
•  Kommunikations-

training
•  Lebensberatung, 

persönliche Entwick-
lung

•  MitarbeiterInnenfüh-
rung

•  Persönlichkeitsent-
wicklung

•  Systemische Organi-
sationsentwicklung

•  Supervision
•  Team-Entwicklung
•  Zahlreiche weitere 

Themenbereiche
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Ausgangsberufe Beschäftigungsalternativen
& Karrieremöglichkeiten

Spezialisierungs-
möglichkeiten

Ehe- und FamilienberaterIn

Voraussetzungen:
•  Ausbildung zum/zur Ehe- und FamilienberaterIn
•  Ausbildung zum/zur Lebens- und SozialberaterIn
•  Abschluss einer Schule für Sozialbetreuungsberufe mit Schwerpunkt Fami-

lienarbeit

Weiterbildungsmöglichkeiten: Veranstalter und Formen
•  Fortbildungsseminare
•  Universitätslehrgänge

Weiterbildungsmöglichkeiten: Inhalte und Bereiche
•  Gesprächstechnik
•  Konfliktregelung
•  Krisenintervention
•  Mediation
•  Pädagogik
•  Psychologie
•  Psychosoziale Dienstleistungen
•  Psychotherapie
•  Recht

Aufstiegsmöglichkeiten:
•  Selbstständige Dienstleistung im 

psychosozialen Bereich
•  Team- und GruppenleiterIn

Beschäftigungsalternativen:
•  Mediation
•  Supervision 

•  Berufsorientierung
•  Bildungsberatung
•  Elterncoaching
•  Erwachsenenbildung
•  Erziehungsberatung
•  Familienberatung
•  Lernberatung
•  Mediation
•  Sexualberatung
•  Supervision 

Fach- und Dipl. SozialbetreuerIn für Behindertenarbeit und -begleitung, BehindertenbetreuerIn

Voraussetzungen:
•  Abschluss einer Fachschule für Sozialberufe oder für Sozialdienste oder 

Schule für Sozialbetreuungsberufe mit Schwerpunkt Behindertenarbeit
•  Ausbildungsgänge für BehindertenbetreuerInnen
•  Lehranstalt für heilpädagogische Berufe
•  Pflegehilfeausbildung mit integrierter Ausbildung zum/zur qualifizierten 

BehindertenbetreuerIn

Weiterbildungsmöglichkeiten: Veranstalter und Formen
•  Fachkräfte für Behindertenarbeit und BehindertenbetreuerInnen haben 

jeweils innerhalb von zwei Jahren Weiterbildungen im Ausmaß von 32 Stun-
den nachzuweisen.

•  Diplommodul: Behindertenarbeit, Behindertenbegleitung
•  Kurse und Seminare bei Dienstgebern (z.B. Gemeinden, Verbänden)
•  Seminare bei Caritas
•  Kurse bei Bildungseinrichtungen (bfi, WIFI)
•  Seminare am Institut für Sozialpädagogik

Weiterbildungsmöglichkeiten: Inhalte und Bereiche
•  Animation
•  Computer in der Behindertenpädagogik
•  Dipl. Behindertenpädagoge/-pädagogin
•  Erste Hilfe
•  Fortbildung Diabetes/Insulin
•  Gebärdensprachkurse
•  Geriatrie
•  Gesprächsführung/Kommunikation
•  Heimpflege
•  Internet für Personen im Pflege- und Sozialbereich
•  Sterbebegleitung
•  Stress und Burnout-Prävention in der Pflegehilfe
•  Therapeutische Zusatzausbildung
•  Umgang mit dementen PatientInnen 

Aufstiegsmöglichkeiten:
•  AbteilungsleiterIn
•  Behindertenpädagoge/-pädagogin 

(Diplommodule nach Absolvierung 
des Basismoduls)

•  GruppenleiterIn
•  HeimleiterIn
•  TagesheimleiterIn
•  WerkstättenleiterIn

Beschäftigungsalternativen:
•  AltenpflegerIn und PflegehelferIn
•  HeimhelferIn
•  FamilienhelferIn 

•  Beschäftigungsthe-
rapeutische Einrich-
tungen

•  Geschützte Werk-
stätten

•  Horte
•  Spezialisierung auf 

bestimmte Behinde-
rungsformen

•  Tagesheime
•  Wohnheime und 

Wohngemeinschaf-
ten 

FahrlehrerIn, FahrschullehrerIn

Voraussetzungen:
•  Amtliche Lehrbefähigungsprüfung für FahrlehrerInnen; FahrschullehrerIn-

nen müssen zusätzlich ein Reifeprüfungszeugnis oder mind. 5 Jahre Praxis 
(während der letzten 8 Jahre) als FahrlehrerIn vorweisen können;

•  Ausbildung: bfi, WIFI

Weiterbildungsmöglichkeiten: Veranstalter und Formen
•  Seminare und Kurse bei bfi und WIFI

Weiterbildungsmöglichkeiten: Inhalte und Bereiche
•  Fahrtrainings (z.B. bei Autofahrerclubs)
•  Gesprächsführung
•  Pädagogische und didaktische Unterweisung

Aufstiegsmöglichkeiten:
•  Ausbildung von FahrlehrerInnen
•  Leitungsfunktionen in Fahrschulen 

oder im Öffentlichen Dienst
•  Selbstständige Berufsausübung 

(Betrieb einer Fahrschule – Gewer-
beberechtigung erforderlich)

Beschäftigungsalternativen:
•  BerufskraftfahrerIn
•  Kfz-Sachverständige/r
•  TaxifahrerIn

•  Bus
•  Landwirtschaftliche 

Fahrzeuge
•  LKW
•  Motorrad
•  PKW
•  Fahrsicherheitstrai-

nings und Fahrtech-
nikschulungen

•  Verkehrssicherheits-
kurse
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Ausgangsberufe Beschäftigungsalternativen
& Karrieremöglichkeiten

Spezialisierungs-
möglichkeiten

FamilienhelferIn

Voraussetzungen:
•  Dreijährige Fachschule für Sozialdienste und zweijährige theoretische und 

praktische Ausbildung
•  Schule für Sozialbetreuungsberufe mit Schwerpunkt Familienarbeit
•  Lehranstalt für Heilpädagogische Berufe

Weiterbildungsmöglichkeiten: Veranstalter und Formen
•  FamilienhelferInnen haben jeweils innerhalb von zwei Jahren Weiterbildun-

gen von 32 Stunden nachzuweisen.
•  Lehrgänge an der Lehranstalt für Ehe- und Familienberatung
•  Universitätslehrgang Interdisziplinäre Frühförderung und Famlienbegleitung
•  Seminare und Kurse bei diversen Bildungsinstitutionen (u.a. bfi, WIFI)

Weiterbildungsmöglichkeiten: Inhalte und Bereiche
•  Animation
•  Hauskrankenpflege
•  Kommunikation
•  Konfliktregelung
•  Krisenintervention
•  Stressmanagement 

Aufstiegsmöglichkeiten:
•  EinsatzleiterIn

Beschäftigungsalternativen:
•  AltenpflegerIn und PflegehelferIn
•  Fachkraft in der Behindertenarbeit
•  Hauskrankenpflege
•  HeimhelferIn
•  Kinderdorfmutter/-vater
•  Nachbarschaftshilfe
•  SozialarbeiterIn
•  Selbstständige Berufsausübung im 

Bereich Personenbetreuung (freies 
Gewerbe)

•  Hauskrankenpflege
•  Nachbarschaftshilfe
•  Säuglingspflege
•  Betreuung von Kin-

dern und Jugend-
lichen

•  Kleinkinderbetreuung
•  Betreuung alter 

Familienmitglieder
•  SOS-Kinderdorf 

FamilienhelferIn 

GesundheitsmanagerIn

Voraussetzungen:
•  Hochqualifizierte Ausbildung im Bereich Gesundheit, Medizin, Pflege oder 

Wirtschaft
•  Einschlägige Weiterbildung, Spezialisierung oder Berufspraxis

Weiterbildungsmöglichkeiten: Veranstalter und Formen
•  Universitätslehrgänge im Bereich Gesundheits-, Krankenhaus- und Sozial-

management

Weiterbildungsmöglichkeiten: Inhalte und Bereiche
•  Controlling
•  Gesundheits- und Pflegemanagement
•  Health Care Management
•  Krankenhausmanagement
•  Public Health
•  Prävention und Gesundheitsmanagement in Unternehmen
•  Prozessmanagement
•  Qualitätsmanagement
•  Risikomanagement

Aufstiegsmöglichkeiten:
•  Personalmanagement
•  Schulungsleitung

Beschäftigungsalternativen:
•  Freizeitwirtschaft
•  Gesundheits- und Sozialpolitik
•  Krankenhausmanagement
•  Industrie (Pharma, Medizinbe-

darf u.ä.)
•  Managementfunktionen in anderen 

Wirtschaftsbereichen
•  Public Management
•  Sozialmanagement- und -politik

•  Materialbeschaffung 
und Lagerhaltung

•  Organisation und 
Verwaltung in Ein-
richtungen der 
Gesundheits- und 
Krankenpflege

•  Personalmanage-
ment

•  Projekt- und Organi-
sationsentwicklung

•  Public Relations
•  Finanzmanagement, 

Rechnungswesen, 
Controlling

•  Wellness- und Fit-
nessbereich

HauptschullehrerIn, LehrerIn an Neuen Mittelschulen

Voraussetzungen:
•  Lehramt Neue Mittelschule an einer Pädagogischen Hochschule oder Uni-

versität (PädagogInnenausbildung NEU)

Weiterbildungsmöglichkeiten: Veranstalter und Formen
•  Kurse/Seminare an den Pädagogischen Hochschulen
•  Lehrgänge an Pädagogischen Hochschulen
•  Universitätslehrgänge für pädagogisches Personal
•  Aufbaustudium für das Lehramt an Polytechnischen Schulen
•  Diplomlehrgang Bildung- und Berufsberatung (BIFEB)

Weiterbildungsmöglichkeiten: Inhalte und Bereiche
•  Begabten- und Begabungsförderung
•  BeraterInnen für Schulentwicklung
•  Berufsorientierung
•  Dynamische Fähigkeiten und soziale Kompetenzen
•  Fachdidaktik
•  Hyperaktive und konzentrationsschwache Kinder
•  Integrationspädagogik
•  Konfliktlösung
•  Lesekompetenz
•  Methoden und Methodenmix
•  Organisationsentwicklung im Bildungsbereich
•  Persönlichkeitsentwicklung
•  Politische Bildung
•  SonderschullehrerIn
•  Soziale Kompetenz
•  Stressmanagement
•  Zweitfächer, Ausbildung für weitere Zweitfächer 

Aufstiegsmöglichkeiten:
•  Bildungsverwaltung, Bildungs-

politik
•  Leitende Funktion in Schulen
•  Schuldirektion

Beschäftigungsalternativen:
•  Erwachsenenbildung
•  Journalismus/PR
•  Fachspezifische Tätigkeit
•  Nachhilfe

•  Bildungsverwaltung, 
Bildungspolitik

•  Integrationspäda-
gogik

•  Sonderpädagogik 
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Ausgangsberufe Beschäftigungsalternativen
& Karrieremöglichkeiten

Spezialisierungs-
möglichkeiten

HeimhelferIn

Voraussetzungen:
•  Lehrgang für Heimhilfe (auch für Berufstätige)
•  Schule für Sozialbetreuungsberufe

Weiterbildungsmöglichkeiten: Veranstalter und Formen
•  HeimhelferInnen haben jeweils innerhalb von zwei Jahren Weiterbildungen 

im Ausmaß von 16 Stunden nachzuweisen.
•  Supervision in Form von Arbeitsgesprächen soll vom Dienstgeber ermög-

licht werden.
•  Weiterbildungsangebote werden von den Dienstgebern und verschiedenen 

Bildungsinstituten angeboten (u.a. bfi, WIFI)

Weiterbildungsmöglichkeiten: Inhalte und Bereiche
•  Animation
•  Dipl. Behindertenpädagoge/-pädagogin
•  Erste Hilfe
•  Fortbildung Diabetes/Insulin
•  Geriatrie
•  Gesprächsführung/Kommunikation
•  Hauskrankenpflege
•  Heimpflege
•  Sterbebegleitung
•  Stress- und Burnout-Prävention in der Pflegehilfe
•  Therapeutische Zusatzausbildung
•  Umgang mit dementen PatientInnen
•  Theorie – Praxis – Transfer
•  Lernpsychologie
•  Selbstreflexion 

Aufstiegsmöglichkeiten:
•  EinsatzleiterIn

Beschäftigungsalternativen:
•  AltenpflegerIn und PflegehelferIn
•  Fachkraft in der Behindertenarbeit
•  Geriatrisch geschulte/r Köch/

Köchin
•  Hauskrankenpflege
•  HeimhelferIn
•  Nachbarschaftshilfe
•  Selbstständige Berufsausübung im 

Bereich Personenbetreuung (freies 
Gewerbe)

•  Altenbetreuung
•  Familienbetreuung
•  Gerontopsychiatrie
•  Spezifische Formen 

der Hilfs- und Pflege-
bedürftigkeit

KindergartenassistentIn (KindergartenhelferIn)

Voraussetzungen:
•  Die Ausbildung zum/zur KindergartenassistentIn ist in den einzelnen Bun-

desländern unterschiedlich geregelt.
•  Arbeitsplatzinterne Ausbildung
•  Fachschule für Sozialberufe
•  Kurse/Lehrgänge des bfi und WIFI

Weiterbildungsmöglichkeiten: Veranstalter und Formen
•  Kurse von bfi, VHS, WIFI
•  Ausbildung zum/zur Kindergartenassistenten/-assistentin
•  Ausbildung zum/zur KindergärtnerIn (Berufstätigenform)
•  Ausbildung zum/zur pädagogischen AssistentIn für Kindergarten und Hort 

(Vollzeit)

Weiterbildungsmöglichkeiten: Inhalte und Bereiche
•  Kinderdorfmutter/-vater
•  Inklusion im Kleinkindbereich
•  Montessori für KindergartenhelferInnen
•  Sonderkindergartenpädagogik

Aufstiegsmöglichkeiten:
•  KindergruppenbetreuerIn

Beschäftigungsalternativen:
•  AltenpflegehlferIn
•  ErziehungshelferIn
•  Haus- und FamilienhelferIn
•  Kinderdorfmutter/-vater
•  Sonderkindergarten
•  Sozialpädagogische/r AssistentIn
•  Tagesmutter/-vater

•  Erholungsheime
•  Kindergärten
•  Kinderheime
•  Kinderkrankenhäuser
•  Kinderkrippen
•  Privathaushalte
•  Sonderkindergarten-

pädagogik
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Ausgangsberufe Beschäftigungsalternativen
& Karrieremöglichkeiten

Spezialisierungs-
möglichkeiten

Kindergartenpädagoge/Kindergartenpädagogin (KindergärtnerIn)

Voraussetzungen:
•  Bildungsanstalt für Kindergartenpädagogik (auch für Externe)
•  Kolleg für Kindergartenpädagogik (auch für Berufstätige)

Weiterbildungsmöglichkeiten: Veranstalter und Formen
•  Aufbaulehrgang für Kindergartenpädagogik
•  Kurse/Lehrgänge (z.B. bfi, VHS Brigittenau)
•  Lehrgänge und Universitätslehrgänge in den Bereichen Pädagogik, Organi-

sation, Sozialmanagement (z.B. IFF)
•  Seminare für KindergartenpädagogInnen an der Hochschule für Agrar- und 

Umweltpädagogik

Weiterbildungsmöglichkeiten: Inhalte und Bereiche
•  Autismus
•  Entwicklungspsycholo-gie
•  Früherziehung und -förderung
•  Gebärdensprache
•  Hortpädagogik
•  Konduktive Mehrfachtherapie
•  Inklusion im Kleinkindbereich
•  Interkulturelle Kompetenz
•  Legasthenietraining
•  LRS-Erkennung und Therapie
•  Mediation und Konfliktmanagement
•  Medienerziehung
•  Montessoripädagogik
•  Musikpädagogik
•  Psychomotorik
•  Psychotherapie und Pädagogik
•  Rhythmik
•  Sonderkindergartenpädagogik
•  Sonder-, Heilpädagogik
•  Sprachförderung
•  Stressmanagement
•  Tiergestützte Therapie
•  Waldorfpädagogik

Aufstiegsmöglichkeiten:
•  Gemeindeverwaltung
•  Kindergartenleitung
•  Heimleitung
•  Hortleitung
•  Sozialverwaltung, Sozialmanage-

ment

Beschäftigungsalternativen:
•  ErzieherIn
•  Kinderdorfmutter/-vater
•  Kinder- und JugendberaterIn
•  JugendleiterIn
•  Pädagoge/Pädagogin
•  Sozialpädagoge/-pädagogin
•  Selbstständige Berufsausübung: 

Gründung eines Privatkindergar-
tens

•  Montessorikindergar-
tenpädagogik

•  Sonderkindergarten-
pädagogik

•  Waldkindergartenpä-
dagogik

•  Waldorfpädagogik

Kinder(gruppen)betreuerIn, JugendbetreuerIn

Voraussetzungen:
•  Die KindergruppenbetreuerInnen-Ausbildung ist in den einzelnen Bundes-

ländern unterschiedlich geregelt.
•  Ausbildungen und Workshops des Bundesverbandes österreichischer 

Elterninitiativen (BÖE)

Weiterbildungsmöglichkeiten: Veranstalter und Formen
•  Workshops des BÖE

Weiterbildungsmöglichkeiten: Inhalte und Bereiche
•  Animation, Freizeitgestaltung
•  Ästhetische Bildung
•  Beratung
•  Eventmanagement
•  Entwicklungstheorie und -psychologie
•  Outdoor-Bereich
•  Inklusion im Kleinkindbereich
•  Interkulturalität
•  Kinder- und Jugendanimation
•  Kunst, Kunsthandwerk
•  Pflegerisch-hygienische Grundlagen
•  Psychologie
•  Pädagogik
•  Sport
•  Sprachförderung

Aufstiegsmöglichkeiten:
•  Heimleitung
•  Teamleitung

Beschäftigungsalternativen:
•  ErzieherIn
•  Kinderdorfmutter/-vater
•  Kinder- und JugendberaterIn
•  JugendanimateurIn
•  JugendleiterIn
•  Pädagoge/Pädagogin
•  Sozialpädagoge/-pädagogin
•  Tagesmutter/-vater

•  Bildungs- und 
Berufsorientierung

•  Heimbereich
•  Kinder- und Jugend-

organisationen
•  Krisen- und Suizid-

prävention
•  Jugendzentren
•  Jugendanimation
•  Jugendzentren
•  Problemgruppenbe-

treuung
•  Sportbereich
•  Schulberatung 
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Ausgangsberufe Beschäftigungsalternativen
& Karrieremöglichkeiten

Spezialisierungs-
möglichkeiten

Lebens- und SozialberaterIn

Voraussetzungen:
•  Ausbildung zum/zur Lebens- und SozialberaterIn (z.B. bfi, WIFI, private Ins-

titutionen)
•  Fachschule für Sozialberufe
•  Schule für Sozialbetreuungsberufe Kollegs für Berufstätige
•  FH-Studium (z.B. Soziale Arbeit)
•  Universitätsstudium in den Bereichen Pädagogik oder Erziehungswissen-

schaft

Weiterbildungsmöglichkeiten: Veranstalter und Formen
•  Universitätslehrgänge
•  Weiterbildungslehrgänge an Fachhochschulen
•  Lehrgänge und Kurse bei diversen Aus- und Weiterbildungsinstitutionen, 

z.B. BIFEB, Lehranstalt für Ehe- und FamilienberaterInnen

Weiterbildungsmöglichkeiten: Inhalte und Bereiche
•  Berufsorientierung, Karriereberatung, Laufbahnberatung
•  Burnout- und Stressprävention
•  Coachingausbildung
•  Ehe-, Familien- und Lebensberatung
•  Gesprächstechnik
•  Konfliktregelung
•  Krisenintervention
•  Mediation
•  Mobbingberatung
•  Pädagogik
•  Psychologie
•  Psychosoziale Dienstleistungen
•  Psychotherapie
•  Recht
•  Sexualberatung
•  Suchtberatung- und Prävention

Aufstiegsmöglichkeiten:
•  Selbstständige Dienstleistung im 

Psychosozialen Bereich (regle-
mentiertes Gewerbe »Lebens- und 
Sozialberatung«)

•  Team- und GruppenleiterIn

Beschäftigungsalternativen:
•  Coach
•  Mediation
•  Psychosoziale Dienstleistungen
•  Supervision 

•  Berufsorientierung
•  Burnout- und Stres-

sprävention
•  Coaching
•  Erwachsenenbildung
•  Eheberatung
•  Familienberatung
•  Kommunikationsbe-

ratung
•  Konfliktberatung
•  Lernberatung
•  Mediation
•  Mobbingberatung
•  NLP
•  Sexualberatung
•  Supervision
•  Trauerbegleitung

LehrerIn an Allgemeinbildenden Höheren Schulen (AHS)

Voraussetzungen:
•  Lehramtsstudium an einer Universität (Haupt- und Nebenfach) bzw.
•  Bachelorstudium an einer Pädagogischen Hochschule mit Masterstudium 

an einer Universität (PädagogInnenausbildung NEU)

Weiterbildungsmöglichkeiten: Veranstalter und Formen
•  Master- und Doktoratsstudien
•  Lehrgänge an Pädagogischen Hochschulen
•  Universitätslehrgänge für pädagogisches Personal
•  Weiterbildungslehrgänge an den Pädagogischen Hochschulen

Weiterbildungsmöglichkeiten: Inhalte und Bereiche
•  Administration
•  Allgemein (für alle Unterrichtsfächer)
•  Begabtenförderung
•  Berufsorientierung
•  Bildungsberatung
•  Direktion
•  Fachdidaktik
•  Integrationspädagogik
•  Konfliktlösung
•  Legasthenie-Training
•  Lerngymnastik
•  Lesekompetenz
•  Methoden und Methodenmix
•  Montessori-Pädagogik
•  Nachmittagsbetreuung
•  Organisationsentwicklung im Bildungsbereich
•  Persönlichkeitsentwicklung
•  Schulbibliothekswesen
•  Schülerberatung
•  Sekretariat
•  Soziale Kompetenz
•  Stressmanagement
•  Suchtprävention
•  Unterrichtspraktikum 

Aufstiegsmöglichkeiten:
•  Abteilungsleitung
•  DirektorIn
•  Fachvorstand
•  Schulleitung

Beschäftigungsalternativen:
•  BegleitlehrerIn/IntegrationslehrerIn
•  Bildungspolitik und -management
•  Erwachsenenbildung
•  Innerbetriebliche Aus- und Weiter-

bildung
•  Lehrmittelbereich
•  LerntherapeutIn
•  Medienberufe (Fachjouralismus, 

Fachliteratur)
•  Personalwesen
•  Tätigkeiten in spezifischen Fach-

bereichen 

•  Erwachsenenbildung
•  ErzieherIn in Interna-

ten und Konvikten
•  SchülerInnenbera-

terIn
•  Schulleitung 
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Ausgangsberufe Beschäftigungsalternativen
& Karrieremöglichkeiten

Spezialisierungs-
möglichkeiten

LehrerIn an land- und forstwirtschaftlichen Schulen

Voraussetzungen:
•  Studium an der Hochschule für Agrar- und Umweltpädagogik

Weiterbildungsmöglichkeiten: Veranstalter und Formen
•  Hochschule für Agrar- und Umweltpädagogik
•  Lehrgänge an Pädagogischen Hochschulen
•  Bundesseminare
•  Universitätslehrgänge für pädagogisches Personal

Weiterbildungsmöglichkeiten: Inhalte und Bereiche
•  Biotechnologisches/Lebensmittelchemisches Laboratorium
•  Erwerbsgartenbau
•  Fachdidaktik
•  Gentechnik und Landwirtschaft
•  Informationsmanagement und E-Learning
•  Milchwirtschaft
•  Nachwachsende Rohstoffe
•  Nichtheimische Arten (Neobiota)
•  Nutzung neuer Lehr- und Lerntechniken im Forstunterricht
•  Nutztierhaltung
•  Öffentlichkeitsarbeit
•  Organisationsentwicklung im Bildungsbereich
•  Projektmanagement
•  Prozessorientiertes Qualitätsmanagement
•  Standards in der Ernährungserziehung
•  Übungsfirmen
•  Wärmeenergie aus Biomasse
•  Wasserhaushalt
•  Weinanbau und Kellereiwirtschaft

Aufstiegsmöglichkeiten:
•  Leitende Funktion in Schulen und 

Internaten

Beschäftigungsalternativen:
•  Erwachsenenbildung
•  ErzieherIn für Internate an Land- 

und forstwirtschaftlichen Schulen
•  Journalismus/PR
•  Fachspezifische Tätigkeit
•  Landwirtschaftliche Beratungstä-

tigkeit 

•  Erwachsenenbildung
•  ErzieherIn an Interna-

ten und Konvikten
•  Landwirtschaftliche 

Beratung
•  SchülerInnenbera-

terIn
•  Schulleitung 

LehrerIn für den Fachunterricht an Berufsbildenden Schulen (BMS und BHS)

Voraussetzungen:
•  Studium für den Fachunterricht an Berufsbildenden Höheren Schulen (Päd-

agogische Hochschule, Universität)
•  Berufsausbildung und qualifizierte Berufspraxis

Weiterbildungsmöglichkeiten: Veranstalter und Formen
•  Akademielehrgänge
•  Fortbildungskurse an den Pädagogischen Hochschulen
•  Weiterbildungslehrgänge an den Pädagogischen Hochschulen
•  Universitätslehrgänge für pädagogisches Personal

Weiterbildungsmöglichkeiten: Inhalte und Bereiche
•  Aus-, Fort- und Weiterbildung von SchulleiterInnen
•  Berufsorientierung
•  Bildungsberatung
•  Erweiterungsprüfungen
•  Fachdidaktik
•  Fremdsprachen und internationale Zertifikate
•  Internationalisierung – Europabewusstsein
•  Kommunikationstechnologien, Multimedia und Telekommunikation
•  Lehrerfort- und -weiterbildung im Betrieb
•  Medienpädagogik
•  Organisationsentwicklung im Bildungsbereich
•  Persönlichkeitsbildung, Kommunikation
•  Politische Bildung
•  Schulentwicklung, Schulautonomie
•  Übungsfirma
•  Umwelt
•  Unterrichtsprinzipien
•  Vermittlung von Schlüsselqualifikationen 

Aufstiegsmöglichkeiten:
•  Abteilungsleitung
•  Fachvorstand
•  DirektorIn
•  SchulleiterIn

Beschäftigungsalternativen:
•  Bildungspolitik und -management
•  Erwachsenenbildung
•  Innerbetriebliche Aus- und Weiter-

bildung
•  Medienberufe (Fachjournalismus, 

Fachliteratur)
•  Personalwesen
•  Lehrmittelbereich
•  Tätigkeiten in spezifischen Fach-

bereichen 

•  Erwachsenenbildung
•  ErzieherIn an Interna-

ten und Konvikten 
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Ausgangsberufe Beschäftigungsalternativen
& Karrieremöglichkeiten

Spezialisierungs-
möglichkeiten

Pädagoge/Pädagogin (ErziehungswissenschafterIn)

Voraussetzungen:
•  Universitätsstudium Pädagogik, Pädagogik/Bildungswissenschaft, Erzie-

hungs- und Bildungswissenschaft oder Wirtschaftspädagogik

Weiterbildungsmöglichkeiten: Veranstalter und Formen
•  Universitätslehrgänge und Master-Studien

Weiterbildungsmöglichkeiten: Inhalte und Bereiche
•  Bildungsmanagement und -organisation
•  HR-Management
•  Lern- und Arbeitsmethodik
•  Mediation und Konfliktmanagement
•  Pädagogische Spezialbereiche (Sonder- und Heilpädagogik, Spiel-, Medi-

enpädagogik u.a.m.)
•  Train the Trainer 

Aufstiegsmöglichkeiten:
•  Abteilungsleitung

Beschäftigungsalternativen:
•  Bildungs- und Berufsinformation 

und -management
•  Forschung
•  Journalismus
•  Lerntraining
•  Personalwesen
•  Public Relations
•  Unterricht 

•  Betriebspädagogik
•  Erziehungs- und Bil-

dungsberatung
•  Freizeit- und Spiel-

pädagogik
•  Medienpädagogik
•  Schulpädagogik
•  Sonder- und Heilpä-

dagogik
•  Sozialpädagogik 

PflegehelferIn (Gesundheits- und Krankenpflege)

Voraussetzungen:
•  Fachschulen für Pflegehilfe
•  Pflegehilfelehrgänge
•  Zweiter Bildungsweg für Pflegehilfe

Weiterbildungsmöglichkeiten: Veranstalter und Formen
•  Kurse der Dienstgeber (z.B. Gemeinden, Vereine)
•  Kurse/Seminare beim Österreichischen Gesundheits- und Krankenpflege-

verband
•  Studienberechtigungs- oder Berufsreifeprüfung

Weiterbildungsmöglichkeiten: Inhalte und Bereiche
•  Gehhilfen
•  Gerontologische Pflegehilfe
•  Gerontopsychiatrische Pflegehilfe
•  Heimausstattung
•  Sturzprophylaxe 

Aufstiegsmöglichkeiten:
•  Diplom für Allgemeine Gesund-

heits- und Krankenpflege
•  Diplom für Kinder- und Jugendli-

chengesundheits- und -kranken-
pflege

•  Diplom für Psychiatrische Gesund-
heits- und Krankenpflege

•  Gerontopsychiatrische Pflegehilfe
•  Gesundheits- und Krankenpflege

Beschäftigungsalternativen:
•  Altenpflege
•  Familienhilfe
•  Heimhilfe

•  Ambulante Dienste
•  Animation
•  Essen auf Rädern
•  Pflegeheime
•  Stationärer Akutbe-

reich von Spitälern

SondererzieherIn

Voraussetzungen:
•  Ausbildung am Bundesinstitut für Sozialpädagogik nach abgeschlossener 

sozialpädagogischer Ausbildung oder Ausbildung Kindergartenpädagogik 
mit Hortprüfung

Weiterbildungsmöglichkeiten: Veranstalter und Formen
•  Kurse/Seminare im Bundesinstitut für Sozialpädagogik
•  Universitätslehrgänge

Weiterbildungsmöglichkeiten: Inhalte und Bereiche
•  Autismus
•  Bewegungspädagogik
•  Motopädagogik
•  Mototherapie
•  Psychomotorik

Aufstiegsmöglichkeiten:
•  Heimleitung
•  Teamleitung

Beschäftigungsalternativen:
•  Jugendberatung
•  Sozialpädagogik 

•  Bewegungstherapie
•  Ergotherapie
•  Gesundheitliche 

Rehabilitation
•  Jugendberatung
•  Logopädie
•  Musiktherapie
•  Rhythmisch-musika-

lische Erziehung

Sonderkindergartenpädagoge/-pädagogin

Voraussetzungen:
•  Ausbildung an einer Bildungsanstalt für Kindergartenpädagogik
•  Absolvierung eines Lehrgangs (Diplomprüfung für Sonderkindergärten und 

Frühförderung).

Weiterbildungsmöglichkeiten: Veranstalter und Formen
•  Kurse/Seminare der Bildungsanstalten für Kindergartenpädagogik
•  Universitätslehrgänge

Weiterbildungsmöglichkeiten: Inhalte und Bereiche
•  Autismus
•  Förderpflege
•  Konduktive und Mehrfachtherapie
•  Motopädagogik
•  Physiotherapie
•  Spieltherapien
•  Tierpädagogik und Tiertherapie
•  Therapieausbildungen 

Aufstiegsmöglichkeiten:
•  Gruppenleitung, Teamleitung
•  KindergartenleiterIn

Beschäftigungsalternativen:
•  Ambulante Kindergartenpädagogik
•  Kindergartenpädagogik
•  Tätigkeit im Therapiebereich

•  Blinden- und Sehbe-
hindertenpädagogik

•  Förderunterricht
•  Frühförderung
•  Gehörlosenpäda-

gogik
•  Lehrtätigkeit in den 

Lehrgängen für Son-
derkindergartenpäd-
agogik

•  Sprachheilpädagogik
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Ausgangsberufe Beschäftigungsalternativen
& Karrieremöglichkeiten

Spezialisierungs-
möglichkeiten

SonderschullehrerIn

Voraussetzungen:
•  Studium für das Lehramt an Sonderschulen an Pädagogischen Hochschu-

len
•  Kombination Lehramt Volksschule und Sonderschule

Weiterbildungsmöglichkeiten: Veranstalter und Formen
•  Lehrgänge an Pädagogischen Hochschulen

Weiterbildungsmöglichkeiten: Inhalte und Bereiche
•  Autismus
•  Blindenlehrerausbildung
•  Fachdidaktik
•  Frühförderung
•  Integrative Entwicklungsförderung
•  Legasthenie
•  Organisationsentwicklung im Bildungsbereich
•  Reformpädagogik
•  Sprachheilpädagogik 

Aufstiegsmöglichkeiten:
•  DirektorIn
•  SchulleiterIn

Beschäftigungsalternativen:
•  BegleitlehrerIn, IntegrationslehrerIn
•  Frühförderung
•  Sonder- und Heilpädagogik
•  Sprachheilpädagogik 

•  Förderunterricht
•  Sprachheilkunde 

Sonder- und Heilpädagoge/-pädagogin

Voraussetzungen:
•  Studium im Bereich Pädagogik oder Psychologie
•  Lehrgang für Sonder- und Heilpädagogik

Weiterbildungsmöglichkeiten: Veranstalter und Formen
•  Lehrgang bei SHFI
•  Kolleg für Berufstätige
•  Universitätsstudien

Weiterbildungsmöglichkeiten: Inhalte und Bereiche
•  Autismus
•  ADHS
•  Burnout-Prävention
•  Innengeleitete Pädagogik
•  Krisenbegleitung
•  Legasthenie
•  Medizinisch-technische Ausbildungen
•  Montessori Heilpädagogik
•  Motopädagoge/-pädagogin
•  Pflege
•  Psychische Krankheiten
•  Psychologie
•  Rhythmisch-musikalische Bewegungserziehung
•  Selbstbestimmung
•  SOKI – Sonderkindergartenpädagogik
•  Supervision
•  Systemische Eltern- und Familienberatung
•  Therapie
•  Verhaltensauffällige Kinder und Jugendliche 

Aufstiegsmöglichkeiten:
•  Teamleitung

Beschäftigungsalternativen:
•  Frühförderung
•  Kindergartenpädagogik
•  Sonderkindergartenpädagogik
•  Sozialpädagogik

•  Spezielle Therapie-
formen 

SozialarbeiterIn

Voraussetzungen:
•  FH-Studiengänge für Sozialarbeit

Weiterbildungsmöglichkeiten: Veranstalter und Formen
•  Kurse/Seminare verschiedener Spezialverbände, psychosozialer Einrich-

tungen
•  Master-Studien und Weiterbildungslehrgänge an Fachhochschulen
•  Universitätslehrgänge

Weiterbildungsmöglichkeiten: Inhalte und Bereiche
•  Betriebssozialarbeit
•  Bewährungshilfe
•  Case Management
•  Methodenkompetenz
•  Projektarbeit, Projektentwicklung, Projektmanagement
•  Propädeutikum
•  Recht, Verwaltung, Institutionen
•  Soziale Arbeit
•  Sozialmanagement
•  Soziale Netzwerke 

Aufstiegsmöglichkeiten:
•  SozialmanagerIn
•  TeamleiterIn

Beschäftigungsalternativen:
•  AltenpflegerIn und PflegehelferIn
•  BewährungshelferIn
•  Fachkraft in der Behindertenarbeit
•  FamilienhelferIn
•  HeimhelferIn
•  SachwalterIn 

•  Ältere Menschen
•  Behinderte Men-

schen
•  Bewährungshilfe
•  Bildungs- und 

Berufsberatung
•  Case Management
•  Drogenprävention 

und -betreuung
•  Erziehungs- und 

Jugendarbeit
•  Gesundheitsdienste
•  Inhaftierte und Haft-

entlassene
•  Obdachlosenbe-

treuung
•  Partnerschafts- und 

Familienarbeit
•  Sachwalterschaft
•  Streetwork
•  Systemische Bera-

tung 
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Ausgangsberufe Beschäftigungsalternativen
& Karrieremöglichkeiten

Spezialisierungs-
möglichkeiten

Sozialpädagoge/-pädagogin

Voraussetzungen:
•  Bildungsanstalt für Sozialpädagogik
•  Kolleg für Sozialpädagogik

Weiterbildungsmöglichkeiten: Veranstalter und Formen
•  Bildungsanstalt für Sozialpädagogik
•  Kolleg für Sozialpädagogik

Weiterbildungsmöglichkeiten: Inhalte und Bereiche
•  Fachdidaktik
•  Kommunikation
•  Mediation
•  Organisationsentwicklung in pädagogischen und psychosozialen Organi-

sationen
•  Psychosoziale Dienstleistungen
•  Sozialmanagement
•  Supervision, Coaching 

Aufstiegsmöglichkeiten:
•  Leitende Funktionen in Interna-

ten, Lehrlings- und Schülerheimen, 
Tagesheimen, Behindertenheimen, 
Kinderheimen, Jugendämtern

Beschäftigungsalternativen:
•  Kinder- und JugendberaterIn
•  JugendleiterIn
•  Behindertenpädagoge/-pädago-

gin, Heilpädagogische Fachbe-
treuerIn

•  BewährungshelferIn
•  Lehrtätigkeit an den Bildungsan-

stalten für Sozialpädagogik 

•  Bewährungshilfe
•  Gesundheit und 

Rehabilitation
•  Kinder- und Jugend-

arbeit
•  Einzel- oder Grup-

pentherapie
•  Offene Jugendarbeit
•  Arbeit mit Randgrup-

pen
•  Sexualpädagogik
•  Streetwork

VolksschullehrerIn

Voraussetzungen:
•  Lehramtsstudium Volksschule an einer Pädagogischen Hochschule

Weiterbildungsmöglichkeiten: Veranstalter und Formen
•  Lehrgänge an Pädagogischen Hochschulen
•  Universitätslehrgänge für pädagogisches Personal

Weiterbildungsmöglichkeiten: Inhalte und Bereiche
•  Fachdidaktik
•  Haltungsturnen
•  Organisationsentwicklung im Bildungsbereich
•  Sonderpädagogik 

Aufstiegsmöglichkeiten:
•  DirektorIn
•  Schulleitung

Beschäftigungsalternativen:
•  Kinder- und Jugendberatung
•  Sonderpädagogik
•  ÜbungsschullehrerIn

•  Alternativpädagogik
•  Förderungspäda-

gogik
•  Integrative Päda-

gogik
•  Sonderpädagogik 
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Tabelle B:   Weiterbildungsmöglichkeiten nach Berufsbereichen

Weiterbildungsangebote Standort Veranstalter

Alternative Pädagogik

Montessori-Diplomlehrgänge Innsbruck
Oberösterreich
Steiermark
Wien

•  Berufsförderungsinstitut (bfi) Bildungswerk-
stätte für Eigenaktives Lernen E.V (BEL)

•  bfi Tirol
•  Institut für Kindergarten- und Hortpädagogik
•  Kinder in Wien Akademie
•  Montessori-Zentrum Wien
•  Private Pädagogische Hochschulder Stiftung 

der Diözese Graz-Seckau
•  Verein für prophylaktische Gesundheitsarbeit 

(PGA)
•  WIFI Oberösterreich, Wien

Waldorfpädagogik Österreichweit •  Donau-Universität Krems
•  Goetheanistische Studienstätte
•  Waldorfbund Österreich
•  Waldorf Wien, Seminar für Erziehungskunst
•  Zentrum für Kultur und Pädagogik

Behindertenpädagogik

Behindertenarbeit (Basismodul), Behindertenbetreuung 
und Behindertenpädagogik für Berufstätige und Tages-
form

Verschiedene Standorte  
(z.B. Wien, Oberösterreich, 
Steiermark, Kärnten)

•  bfi
•  Caritas
•  Evangelisches Diakoniewerk Gallneukirchen 

DiakonieAakademie (DIAK)
•  Lehranstalt für heilpädagogische Berufe
•  Lehranstalt für Sozialberufe
•  Schule für Sozialbetreuungsberufe

Beschwerden und Krisen Steiermark
Vorarlberg
Wien

•  Private Pädagogische Hochschule der Stiftung 
der Diözese Graz-Seckau

•  Schloss Hofen – Zentrum für Wissenschaft 
und Weiterbildung

•  Sozialberufliche Schule und Akademie
•  VHS

Feldenkrais Wien •  Seminare die bewegen

Inklusion Tirol
Niederösterreich

•  bfi Tirol
•  Ilse Arlt Institut für Soziale Inklusionsforschung

Integrative Bildung Niederösterreich
Tirol
Wien

•  Institut für integrative Bildung
•  Institut für Sozialpädagogik Stams
•  Integrativer Bildungsverein für Menschen mit 

(mehr oder weniger) Behinderung (biv integ-
rativ) 

Berufsorientierung, Berufspädagogik, Bildungsberatung

Berufsorientierung
BerufsorientierungstrainerIn
Berufsorientierungspädagogik und Laufbahnberatung
Kommunikations- und BerufsorientierungstrainerIn

Verschiedene Standorte  
(z.B. Eisenstadt, Wien)

•  Ansorge Training international
•  (ATi)
•  bfi
•  Bildungsforum Institut Dr.
•  Rampitsch
•  Universität Klagenfurt
•  WIFI
•  Plativio modern training

Bildungsberatung & Bildungsinformation Oberösterreich (St. Wolfgang 
im Salzkammergut)

•  BIFEB



 Berufliche Entwicklungs- und Weiterbildungsmöglichkeiten – »Pädagogik / Soziales«

26

Weiterbildungsangebote Standort Veranstalter

Sozial- und Berufspädagogik (inkl. Berufspädagogik)
Sozialpädagogik
Soziokulturelle Animation 

Verschiedene Standorte  
(z.B. Linz, Graz, Innsbruck, 
Stams, St. Pölten, Wien)

•  ARGE Bildungsmanagement
•  bfi Oberösterreich, Steiermark
•  Bundes-Bildungsanstalt für Sozialpädagogik 

und Kindergartenpädagogik
•  Bundesinstut für Sozialpädagogik
•  coaches4you
•  FAB Organos
•  FH Oberösterreich
•  Ilse Arlt Institut für Soziale
•  Inklusionsforschung
•  Institut Drumbl
•  Institut für angewandte Pädagogik (IFAP)
•  Institut für Sozialpädagogik Stams
•  Kolleg für Sozialpädagogik
•  MENTOR
•  Universität Graz
•  Verein für prophylaktische
•  Gesundheitsarbeit (PGA)
•  Wiener ARGE für Sozialpolitik

Bewährungshilfe – Neustart

Bewährungshilfe, Aus- und Weiterbildungsprogramm Wien •  Neustart (ehemals: Verein für Bewährungshilfe) 

Bildungsmanagement, Organisationsentwicklung im Bildungsbereich

Bildungsarbeit, Organisation in der Bildungsarbeit
Organisationsentwicklung im Bildungsbereich

Kärnten
Niederösterreich
Oberösterreich
Tirol
Vorarlberg
Wien

•  ARGE Bildungsmanagement
•  Institut für Beratung, Personal- und Organisati-

onsentwicklung (i.b.o)
•  Institut für integrative Bildung
•  Interdisziplinäre Forschung und Fortbildung (IFF)
•  Österreichischer Arbeitskreis für Gruppenthe-

rapie und Gruppendynamik (ÖAGG)
•  Schloss Hofen
•  Universität Innsbruck
•  Universität Klagenfurt

Bildungsmanagement, BildungsmanagerIn Verschiedene Standorte öster-
reichweit (z.B. Graz, Krems, 
Leobersdorf, Linz, St. Wolf-
gang im Salzkammergut, Wien)

•  ARGE Bildungsmanagement
•  bfi
•  Bundesinstitut für Erwachsenenbildung 

(BIFEB)
•  Hochschule für Agrar- und
•  Umweltpädagogik
•  Institut für Fort- und Weiterbildung an der 

Hochschule für Agrar- und Umweltpädagogik
•  Plativio modern training
•  WeiterBildungsAkademie Österreich (WBA)

Coaching

Bildung- und Berufsberatung, Karrierecoaching Burgenland
Niederösterreich
Wien

•  Bundesinstitut für Erwachsenenbildung 
(BIFEB)

•  Donau-Universität Wien
•  WIFI

Burnout, Stressprävention Steiermark, Wien •  bfi

Business Coaching Tirol, Wien •  Konas Consulting
•  WIFI

Coaching-Ausbildung Verschiedene Standorte öster-
reichweit

•  bfi
•  Jelinek Akademie
•  WIFI

Konfliktregelung, Mediation, Mobbing Tirol
Wien

•  ARGE Bildungsmanagement Wien
•  bfi
•  WIFI

Lebens- und Sozialberatung, Psychosoziale Beratung Niederösterreich, Tirol, Wien •  ARGE Bildungsmanagement Wien
•  Jelinek-Akademie
•  WILAK

Organisations- und Personalentwicklung Wien •  ARGE Bildungsmanagement Wien

Supervision und Coaching Niederösterreich
Salzburg
Wien

•  Bundesinstitut für Erwachsenenbildung 
(BIFEB)

•  Donau-Universität Krems
•  Universität Salzburg
•  Universität Wien
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Weiterbildungsangebote Standort Veranstalter

Erwachsenenbildung

Erwachsenenbildung, Pädagogik und Didaktik für 
 TrainerInnen in der Erwachsenenbildung, TrainerIn für 
Erwachsenenbildung

Zertifizierte/r und Dipl. ErwachsenenbildnerIn

Burgenland
Kärnten
Niederösterreich
Oberösterreich
Steiermark
Wien

•  Ansorge Training international (ATi)
•  GUPE
•  Hochschule für Agrar- und Umweltpädago-

gik Institut für Fort- und Weiterbildung an der 
Hochschule für Agrar- und Umweltpädagogik

•  Institut für Erwachsenenbildung (IfEB)
•  Interdisziplinäre Forschung und Fortbildung (IFF)
•  Universität Klagenfurt
•  WeiterBildungsAkademie Österreich (WBA)
•  WIFI Burgenland, Kärnten, Steiermark, Wien

FahrlehrerInnen- und FahrschullehrerInnen (Aus- und Weiterbildung)

FahrlehrerInnen-Ausbildung Wien •  bfi
•  WIFI

Pädagogische und didaktische Unterweisung für Fahr-
schullehrer

Wien •  WIFI

Trainerausbildung für die Berufskraftfahrer-Weiterbildung Oberösterreich •  WIFI

Familienhilfe (siehe auch Pflegehilfe)

Familienarbeit, Familienberatung, Familienrat, Familien-
mediation

Österreichweit (z.B. Feldkirch, 
Graz, Innsbruck, Klagenfurt, 
Langenzersdorf, Linz,  
St. Pölten, Wien) 

•  Fachschulen und Schulen für soziale Betreuung
•  FH Oberösterreich
•  FH St. Pölten
•  Ilse Arlt Institut für Soziale
•  Inklusionsforschung
•  Institut für integrative Bildung
•  Institut für Mediation, Identitätsentwicklung, 

Training (MIT)
•  Lehranstalt für Ehe- und Familienberatung 

(Caritas)
•  Lehranstalt für Sozialberufe
•  Schule für Sozialbetreuungsberufe
•  Sozialberufliche Schule und
•  Akademie
•  team winter kompetenztraining
•  Zentrum für Ehe- und
•  Familienfragen

Frühkindliche Pädagogik, Frühförderung (siehe auch Kindergartenpädagogik)

Früherziehung Oberösterreich •  bfi Oberösterreich
•  Bundes-Bildungsanstalt für
•  Kindergartenpädagogik Linz

Frühförderung, mobile Frühförderung, Familienbeglei-
tung (IMF), Hörfrühförderung 

Oberösterreich
Steiermark
Tirol
Wien 

•  bifef
•  Kirchliche Pädagogische
•  Hochschule – Edith Stein
•  Katholische Bildungsanstalt für Kindergarten-

pädagogik, Schulverein der Barmherzigen
•  Schwestern
•  Private Pädagogische Hochschule der Stiftung 

der Diözese Graz-Seckau
•  Private Pädagogische Hochschule der Diöze-

se Linz
•  Soziale Betriebe für Euch –Förderzentrum für 

Hör- und Sprachbildung – Amt der
•  Steiermärkischen Landesregierung
•  Sozial- und Heilpädagogisches Förderungsin-

stitut Steiermark (SHFI)

Inklusion im Kleinkindbereich Innsbruck •  bfi Tirol 

Babymassage Linz •  PGA 

Gebärdensprache

Gebärdensprache, Kindergebärdensprache Verschiedene Standorte in 
ganz Österreich (z.B. Graz, 
Oberwart, Linz, Innsbruck, 
Wien)

•  bfi Oberösterreich
•  HandicapKids
•  Pädagogische Hochschulen
•  VHS (österreichweit)
•  Burgenländisches Volksbildungswerk
•  Universität Graz
•  Universität Wien (Sprachenzentrum)
•  Wiener Taubstummen- Fürsorge-Verband 

(WITAF)
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Weiterbildungsangebote Standort Veranstalter

Gerontologie, Geriatrie, Alte Menschen, Demente  Menschen, Spezialpflege, Validation

Geriatrie, (Animationsschwester/-pflegerIn)
SeniorInnenanimation
SeniorInnencoach

Verschiedene Standorte  
(z.B. Graz, Wien, Schloss 
Hofen) 

•  bfi Burgenland, Kärnten, Steiermark, Wien
•  Bildungsforum Institut Dr. Rampitsch
•  Bit Best in Training Akademie für Gesundheit, 

Pflege und Soziales
•  body & health academy
•  Evangelisches Diakoniewerk Gallneukirchen 

DiakonieAakademie (DIAK)
•  Integrativer Bildungsverein für Menschen mit 

(mehr oder weniger) Behinderung (biv integrativ)
•  IGK
•  Schule für Gesundheits- und Krankenpflege
•  Schloss Hofen/Universität Innsbruck
•  WIFI Burgenland, Steiermark, Wien

Gerontologie Niederösterreich
Steiermark
Wien 

•  Ausbildungs- und Vorsorgezentrum Gesund-
heit und Soziales Wiener Rotes Kreuz (ABZ)

•  bfi Steiermark
•  NÖ Landesakademie

Palliative Care
Palliativ-Lehrgänge

Verschiedene Standorte, 
 österreichweit (z.B. Graz, Wien, 
Klagenfurt, Salzburg)

•  bfi Salzburg, Steiermark
•  Bildungshaus Batschuns
•  Caritas
•  Interdisziplinäre Forschung und Fortbildung (IFF)
•  Universität Klagenfurt
•  Kardinal-König-Akademie
•  WIFI

Lebens-, Sterbe- und Trauerbegleitung Tirol
Vorarlberg
Wien

•  Bildungshaus Batschuns
•  Caritas
•  Kardinal-König-Akademie

Validation Verschiedene Standorte (Wien) •  Rotes Kreuz (Ausbildungszentren)

Gesundheitsmanagement, Health Management, Kranken hausmanagement

Führungskräfte im Gesundheitswesen Führungskräfte/
Heimleitungen in der Altenarbeit

Salzburg •  Paris-Lodron-Universität Salzburg

Betriebliches Gesundheitsmanagement
Gesundheitsmanagement im Tourismus
Management im Gesundheitswesen
Management von Alten- und Pflegeheimen 

Burgenland
Niederösterreich
Steiermark
Fernlehrgang

•  Body & Health
•  FH Burgenland
•  FH Joanneum
•  Donau-Universität Krems
•  IMC Krems

Gesundheitsmanagement und Public Health Niederösterreich
Wien

•  Donau-Universität Krems
•  Universität Wien

Health Care Management
Executive MBA Health Care Management Health Care 

Management

Salzburg
Tirol
Wien

•  Medizinische Universität Wien gemeinsam mit 
der Universität Wien

•  Paris Lodron-Universität Salzburg
•  WU Executive Academy

Gesundheits- und Pflegemanagement Kärnten •  FH Kärnten

Krankenhausmanagement, Hospital Management Niederösterreich •  Donau-Universität Krems

Nonprofit-, Sozial- und Gesundheitsmanagement Tirol
Wien

•  MCI
•  Österreichisches Controller-Institut

Patientensicherheit durch Risiko- und Qualitäts-
management 

Niederösterreich
Wien

•  Donau-Universität Krems
•  Universität Wien

Prozessmanagement – Gesundheit Oberösterreich •  FH Oberösterreich

Heimhilfe

Ausbildung zum/r HeimhelferIn
Lehrgang für Heimhilfe 

Verschiedene Standorte  
(z.B. Salzburg, Wien, Wr. Neu-
stadt)

•  Ausbildungs- und Vorsorgezentrum Gesund-
heit und Soziales Wiener Rotes Kreuz (ABZ)

•  bfi Burgenland, Oberösterreich, Salzburg
•  Caritas
•  Hilfswerk Kärnten
•  Institut Drumbl – Akademie für Aus- und Wei-

terbildung
•  Sozial Global
•  Soziale Dienste Adventmission
•  Volkshilfe Wien
•  Wiener Sozialdienste
•  WIFI Burgenland
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Weiterbildungsangebote Standort Veranstalter

Kindergartenpädagogik

Externistenreife- und Diplomprüfung, externe Ausbil-
dung zum/zur KindergärtnerIn 

Wien •  Bundesbildungsanstalt für Kindergartenpäd-
agogik 

Kindergartenpädagogik für Berufstätige Österreichweit •  Bildungsanstalt für Kindergartenpädagogik
•  Bundes-Bildungsanstalt für Kindergartenpä-

dagogik 

Inklusion im Kleinkindbereich Innsbruck •  bfi

Montessori für KindergartenhelferInnen Wien •  Institut für Kindergarten- und
•  Hortpädagogik
•  WIFI

Sonderkindergartenpädagogik Verschiedene Standorte  
(z.B. Bischofshofen, Klagen-
furt, Feldkirch, Innsbruck, Linz, 
St. Pölten, Wien)

•  Bildungsanstalten für Kindergartenpädagogik 

Kindergruppen, Kinder- und Jugendbetreuung, Heimleitung, Gruppenbetreuung

Aufschulung zum/zur Dipl. Kinder und Jugendmental-
trainerIn

Oberösterreich (Wels, Ried) •  bfi Oberösterreich 

Inklusion im Kleinkindbereich Innsbruck •  bfi Tirol 

JugendleiterIn, JugendbetreuerIn Südtirol (Bozen)
Wien

•  Institut für Freizeitpädagogik (ifp)
•  Sportunion
•  Südtiroler Katholische Jugend 

KindergruppenbetreuerIn Oberösterreich
Tirol
Wien

•  bfi Tirol
•  Bildungsforum Institut Dr. Rampitsch
•  Bundesverband Österreichischer Elternverwal-

teter Kindergruppen (BÖE)
•  MENTOR
•  Plativio modern training
•  stepbystep
•  Verein der Wiener Kindergruppen

Tageseltern, Tagesmutter, Tagesvater, KinderbetreuerIn Österreichweit •  Verschiedene Veranstalter 

Kinder- und Jugendberatung, Erziehungsberatung

Kinder- und JugendberaterIn
Erziehungs- und JugendberaterIn

Tirol •  Institut für Sozialpädagogik Stams
•  Lehranstalt für Ehe- und Familienberater
•  Zentrum für Ehe- und Familienfragen

Prävention und Beratung in Suchtfragen bei Kindern und 
Jugendlichen 

Wien •  Institut für Freizeitpädagogik (ifp)
•  Verein p.a.s.s 

Kunstpädagogik, Kunsttherapie

ABC Kunstschule Paris Fernlehrgang •  Humboldt 

Eurythmie Wien •  Bildungsstätte für Eurythmie 

Multimediale Kunsttherapie, Weiterbildung Kunstthera-
pie 

Wien •  ÖAAG 

Musiktherapie Wien •  Universität für Musik und Darstellende Kunst 
Wien

•  FH Krems (IMC)

Österreichisches Kolleg für Kunsttherapie, Weiterbil-
dungslehrgang zum/zur Kunsttherapeutin/-therapeuten 

Wien •  VHS 

Tanzpädagogik Linz •  Perform Dance
•  Verein für prophylaktische
•  Gesundheitsarbeit (PGA)

Wiener Schule für Kunsttherapie, Diplomausbildung 
(Weiterbildungsmöglichkeiten zum/zur Assistentin/
Assistenten, SupervisorIn) 

Wien •  Wiener Schule für Kunsttherapie 

Lebens- und Sozialberatung

Bildungsberatung & Bildungsinformation Verschiedene Standorte  
(z.B. Wien, St. Wolfgang im 
Salzkammergut)

•  bfi Oberösterreich
•  BIFEB
•  WIFI Wien
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Weiterbildungsangebote Standort Veranstalter

Berufsorientierung, Laufbahnberatung, Training Burgenland
Kärnten
Oberösterreich

•  Ansorge Training international
•  (ATi)
•  bfi
•  Bildungsforum Institut Dr.
•  Rampitsch
•  Plativio modern training
•  Universität Klagenfurt
•  WIFI Burgenland

Ehe-, Familien- und Lebensberatung Kärnten, Steiermark, Tirol
Vorarlberg, Wien

•  FH Oberösterreich
•  Lehranstalt für Ehe- und Familienberater 

Erziehungs- und Jugendberatung Tirol •  Zentrum für Ehe- und Familienfragen 

Familienarbeit Österreichweit •  Fachschulen und Schulen für soziale Betreu-
ung

•  Lehranstalt für Sozialberufe
•  Schule für Sozialbetreuungsberufe
•  Sozialberufliche Schule und
•  Akademie

Krisenintervention, Krisenintervention bei Gewalt gegen 
Kinder

Steiermark
Wien
Vorarlberg

•  Kinderschutzzentrum Wien
•  Private Pädagogische Hochschule der Stiftung 

der Diözese Graz-Seckau
•  Schloss Hofen – Zentrum für
•  Wissenschaft und Weiterbildung
•  Sozialberufliche Schule und
•  Akademie

Lebens- und Sozialberatung (inkl. Lern-, Familien-, Kin-
der- und Jugendlichen-, Mobbing-, Sexualberatung) 

Verschiedene Standorte und 
Veranstalter in ganz Österreich 

•  ABSOLUT-Bildungsmanagement
•  ARGE Bildungsmanagement
•  bfi Oberösterreich
•  Institut für angewandte Pädagogik (IFAP)
•  Institut für integrative Bildung
•  Institut für Mediation, Identitätsentwicklung, 

Training
•  (MIT)
•  Integral – Institut für Leben und Raum
•  Mentor
•  team winter Kompetenztraining
•  Verein pro mente, Akademie
•  WIFI Burgenland, Tirol, Wien

Lerntraining, Lernschwierigkeiten

Dyskalkulie Kärnten
Steiermark
Tirol
Wien

•  bfi Kärnten
•  Bildungsforum Institut Dr. Rampitsch
•  Österreichischer Bundesverband Legasthe-

nie (ÖBV)
•  Private Pädagogische Hochschule der Stiftung 

der Diözese Graz-Seckau
•  Private Universität für Medizinische Informatik 

und Technik Tirol (UMIT)

Intensivlehrgang zum/zur DyskalkulietrainerIn Vorarlberg •  WIFI 

Legasthenie
LegasthenietrainerIn, Dipl. LegasthenietrainerIn

Verschiedenen Standorte •  bfi Kärnten
•  Bildungsforum Institut Dr. Rampitsch
•  Institut für angewandte Pädagogik (IFAP)
•  Kärntner Landesverband Legasthenie
•  Österreichischer Bundesverband Legasthe-

nie (ÖBV)
•  Private Pädagogische Hochschule der Stiftung 

der Diözese Graz-Seckau
•  Private Universität für Medizinische Informatik 

und Technik Tirol (UMIT)
•  Seminare die bewegen
•  WIFI Vorarlberg

LegasthenietrainerIn – Dyskalkulie Oberösterreich •  WIFI Oberösterreich 

LerntrainerIn, Diplomausbildungen Wien
Vorarlberg

•  coaches4you
•  WIFI Vorarlberg, Wien

LehrerInnenberufe – Weiterbildung, Pädagogik

Lehrgänge Ein oder mehrere Standorte in 
allen Bundesländern 

•  Pädagogische Hochschulen 
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Weiterbildungsangebote Standort Veranstalter

Allgemeine Veranstaltungen,
Gesundheit und Sport,
Humanistischer Bereich,
Kreativität und Gestaltung,
Informations- und Kommunikationstechnik,
Internationale Kooperationen,
Naturwissenschaften, Mathematik,
Schulinterne Lehrerfortbildung (SCHILF),
Schul- und Qualitätsentwicklung,
Sprachen und Kommunikation,
Unterrichtspraktikum, NeulehrerInnen 

Ein oder mehrere Standorte in 
allen Bundesländern 

•  Pädagogische Hochschulen 

Aus-, Fort- und Weiterbildung von Schulleitern/-leiterinnen,
Berufsorientierung,
Bildungsberatung,
Erweiterungsprüfungen,
Fachdidaktik,
Fremdsprachen und internationale Zertifikate,
Internationalisierung-Europabewusstsein,
Kommunikationstechnologien, Multimedia und Telekom-

munikation,
Lehrerfort- und -weiterbildung im Betrieb,
Medienpädagogik,
Organisationsentwicklung im Bildungsbereich,
Persönlichkeitsbildung, Kommunikation,
Politische Bildung,
Schulentwicklung, Schulautonomie,
Übungsfirma,
Umwelt,
Unterrichtsprinzipien,
Vermittlung von Schlüsselqualifikationen 

Ein oder mehrere Standorte in 
allen Bundesländern 

•  Pädagogische Hochschulen

Bildungsmanagement Niederösterreich
Oberösterreich

•  Bundesinstitut für Erwachsenenbildung (BIFEB)
•  Donau-Universität Krems
•  Pädagogische Hochschulen

E-Teaching & E-Learning Niederösterreich •  Donau-Universität Krems 

Gesundheitsförderung Burgenland
Niederösterreich
Steiermark

•  Donau-Universität Krems
•  FH Burgenland
•  Pädagogische Hochschule
•  Steiermark

Globales Lernen Regionalstellen •  Südwind 

Medienpädagogik Niederösterreich
Oberösterreich

•  BIMEZ BildungsMedienZentrum des Landes 
Oberösterreich

•  Donau-Universität Krems
•  Pädagogische Hochschulen

Motopädagogik Steiermark
Wien 

•  Aktionskreis Motopädagogik Österreich (AKMÖ)
•  Institut für Kindergarten- und Hortpädagogik
•  Private Pädagogische Hochschule der Stiftung 

der Diözese Graz-Seckau
•  Seminare die bewegen

Pädagogik und Fachdidaktik für LehrerInnen (PFL) – 
Geschichte und Sozialkunde, Bildnerische Erziehung 
und Musikerziehung 

Kärnten
Wien 

•  IFF Klagenfurt
•  IFF Wien
•  Universität Klagenfurt
•  Universität Wien 

Politische Bildung Innsbruck
Salzburg 

•  Universität Innsbruck
•  Universität Salzburg 

Mediation

Mediation, Aus- und Weiterbildungsangebote Verschiedene Veranstalter und 
Standorte (österreichweit) 

•  ARGE Bildungsmanagement
•  bfi Kärnten, Salzburg, Steiermark, Tirol, Wien
•  body & health academy
•  Institut für Mediation, Identitätsentwicklung, 

Training (MIT)
•  Mediationszentrum
•  Österreichischer Arbeitskreis für Gruppenthe-

rapie und Gruppendynamik (ÖAGG)
•  Private Pädagogische Hochschule der  Diözese 

Linz
•  Schloss Hofen – Zentrum für Wissenschaft 

und Weiterbildung
•  VHS Wien
•  WIFI Burgenland, Oberösterreich, Steiermark, 

Tirol, Wien
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Weiterbildungsangebote Standort Veranstalter

Mobbing

Mobbing, Aus- und Weiterbildungsangebote Verschiedene Veranstalter und 
Standorte, österreichweit 

•  ARGE Bildungsmanagement
•  bfi Oberösterreich
•  bfi Wien
•  Logo Consult 

Pflegehilfe, Famlienhilfe (Weiterbildung)

FamilienhelferInnenausbildung für Kurzform
Familienhilfe, Hauskrankenpflege und Nachbarschaftshilfe

Verschiendene Standorte •  Caritas 

Weiterbildungsangebote für PflegehelferInnen, Behin-
dertenbetreuerInnen, MitarbeiterInnen im Pflege-und 
Sozialbereich 

Verschiedene Standorte •  bfi
•  Institut für Gesundheits- und
•  Krankenpflege (IGK)
•  Schule für allgemeine Gesundheits- und Kran-

kenpflege

Zweiter Bildungsweg für PflegehelferInnen Wien •  Schule für allgemeine Gesundheits- und Kran-
kenpflege

•  Vinzentinum 

Pflegemanagement

Gesundheits- und Pflegepädagogik Niederösterreich •  Donau Universität Krems

Pflegemanagement Kärnten, Niederösterreich, 
Oberösterreich, Steiermark

•  bfi Oberösterreich
•  FH Kärnten
•  FH Oberösterreich
•  Donau Universität Krems
•  ProPraxis

Sonderausbildung für Führungsaufgaben für Absolven-
tInnen der Weiterbildung basales und mittleres Pflege-
management

Steiermark •  bfi Steiermark

Religionspädagogik

Lehrgänge, Aufbaustudien, Fernstudien, Fortbildungs-
veranstaltungen 

Österreichweit, religionspäda-
gogische (private) Hochschulen

•  Religionspädagogische (private) Hochschulen

Sonder- und Heilpädagogik

Behindertenpädagogik Innsbruck •  Caritas Innsbruck 

Heilpädagogik Graz •  SHFI

Hippotherapie, Heilpädagogisches Voltigieren, Reiten 
und Behindertenreiten 

Wien •  Bundesanstalt für Leibeserziehung
•  Österreichisches Kuratorium für therapeuti-

sches Reiten 

Sprachheilpädagogik •  Pädagogische Hochschule Salzburg
•  Pädagogische Hochschule
•  Vorarlberg
•  Pädagogische Hochschule Wien
•  Private Pädagogische Hochschule der Stiftung 

der Diözese Graz-Seckau

Sozialarbeit und Sozialmanagement

Soziale Arbeit (FH) Niederösterreich
Oberösterreich
Steiermark
Tirol
Vorarlberg
Wien

•  FH Campus Wien
•  FH Joanneum
•  FH Oberösterreich
•  (FH) MCI Management Center Innsbruck
•  FH St. Pölten
•  FH Vorarlberg

Sozialmanagement (FH) Oberösterreich
Wien

•  FH Oberösterreich
•  FH Campus Wien

Diplomlehrgang Sozialmanagement,
Lehrgang Sozialmanagement,
MBA Gesundheits- und
Sozialmanagement

Österreichweit •  Akademie für Sozialmanagement
•  ARGE Bildungmanagement
•  bfi Wien
•  body & health academy
•  Institut für Freizeitpädagogik (ifp)
•  Pro mente
•  WIFI
•  Schloss Hofen – Zentrum für
•  Wissenschaft und Weiterbildung

ULG für Sozialmanagement Wien •  WU Executive Academy
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Weiterbildungsangebote Standort Veranstalter

Sozialpädagogik

Sozial- und Berufspädagogik (inkl. Berufspädagogik, 
Sozialpädagogik in stationären und teilstationären Ein-
richtungen u.a.) 

Verschiedene Standorte, öster-
reichweit 

•  ARGE Bildungsmanagement
•  bfi Oberösterreich, Steiermark
•  Bundes-Bildungsanstalt für Sozialpädagogik 

und Kindergartenpädagogik
•  Bundesinstitut für Sozialpädagogik
•  coaches4you
•  FAB Organos
•  FH Oberösterreich
•  Ilse Arlt Institut für Soziale
•  Inklusionsforschung
•  Institut Drumbl – Akademie für
•  Aus- und Weiterbildung
•  Institut für angewandte Pädagogik (IFAP)
•  Institut für Sozialpädagogik Stams
•  Kolleg für Sozialpädagogik
•  MENTOR
•  Universität Graz
•  Verein für prophylaktische
•  Gesundheitsarbeit (PGA)
•  Wiener ARGE für Sozialpolitik

Spezialpädagogik

Bewegungslehre
Bewegungspädagogik

Steiermark
Wien

•  Institut für Kindergarten- und Hortpädagogik
•  Institut für Systemische und
•  Integrative Bewegungslehre (ISIB)
•  Perform Dance

Erlebnispädagogik
Outdoorpädagogik

Burgenland
Oberösterreich
Salzburg
Steiermark
Tirol
Wien 

•  Bildungskreis, Outdoorpädagogik-Austria
•  body & health academy
•  FH Oberösterreich
•  KIK Seminare
•  Institut für Sozialpädagogik Stams
•  Private Pädagogische Hochschule der Diöze-

se Linz
•  Private Pädagogische Hochschule der Stiftung 

der Diözese Graz-Seckau
•  Sozialberufliche Schule und
•  Akademie
•  WIFI Burgenland, Oberösterreich, Wien
•  Wildnisschule Österreich 

Gestaltpädagogik Oberösterreich •  AGB
•  Gestaltpädagogik Österreich

Gesundheitspädagogik – Health Professions Education 
(Gesundheitspädagogik) 

Niederösterreich •  Donau-Universität Krems

Medienpädagogik Niederösterreich
Oberösterreich 

•  BIMEZ BildungsMedienZentrum des Landes 
Oberösterreich

•  Donau-Universität Krems
•  Pädagogische Hochschulen

Motopädagogik,
Mototherapie,
Psychomotorik

Steiermark
Wien 

•  Aktionskreis Motopädagogik Österreich 
(AKMÖ)

•  Institut für Kindergarten- und Hortpädagogik
•  Private Pädagogische Hochschule der Stiftung 

der Diözese Graz-Seckau
•  Seminare die bewegen

Ausbildung Sexualpädagogik,
Sexualberatung und Sexualpädagogik

Tirol, Vorarlberg, Wien •  Sexualpädagogik
•  Schloss Hofen – Zentrum für
•  Wissenschaft und Weiterbildung
•  Universität Innsbruck

Spielpädagogik,
Universitätslehrgang MedienSpielPädagogik

Niederösterreich
Oberösterreich
Steiermark
Wien

•  Institut für Freizeitpädagogik (ifp)
•  Donau Universität Krems
•  Ludovico
•  WIFI Oberösterreich, Wien 

Sportjugendleitung Wien (Zentrale) •  Sportunion 

Systemische Pädagogik Oberösterreich •  AGB 

Tiergestützte Therapie und tiergestützte Fördermaßnah-
men

Wien •  Verein Tiere als Therapie – TAT/Veterinärmedi-
zinische Universität Wien
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Tabelle C:   Aus- und Weiterbildungsmöglichkeiten nach  
Veranstaltern und Standorten

Ausbildungsträger Adresse Ausbildungsangebote

ABSOLUT-Bildungsmanage-
ment GmbH

7423 Pinkafeld, Industriestraße 6
Tel.: 05 9010-2827-0
Fax: 05 9010-2827-1
E-Mail: office@absolut-bildungsmanagement.at
Internet: www.absolut-bildungsmanagement.at

•  Lebens- und Sozialberatung/psychosoziale Beratung & 
Coaching/Diplomlehrgang

AGB-Akademie für Gruppe 
und Bildung

6130 Schwaz, Hußlstraße 56/4
Internet: www.agb-seminare.at 

•  Aufstellungsarbeit
•  Gestalt Pädagogik
•  Integrativer Tanz
•  Lebens-Sozialberatung Coaching
•  Systemisches Management
•  Systemische Pädagogik
•  Theater Pädagogik & Schauspiel

Akademie für Beratung und 
Psychotherapie (APG/IPS) 

1030 Wien, Dißlergasse 5/4
Tel.: 01 7137796
Fax: 01 7187832
E-Mail: office@ips-online.at
Internet: www.ips-online.at

•  Beratung und Gesprächsführung
•  Propädeutikum der APG
•  Gruppenarbeit-Gruppentherapie
•  Psychotherapie-Fachspezifikum
•  Kinder- und Jugendlichen-Psychotherapie
•  Supervision & OE
•  Weiterbildung PP

Akademie für Palliative Care Siehe: Kardinal-König-Akademie •  Einführungskurse in Lebens-, Sterbe- und Trauerbegleitung
•  Interdisziplinäre Palliativ-Lehrgänge
•  Vortragsreihen und Spezialseminare zum Thema Palliative 

Care und Hospizarbeit 

Akademie für Sozialmanage-
ment (ASOM) 

Siehe: Caritas der Erzdiözese Wien – Aka-
demie für Sozialmanagement

•  Aufbaulehrgang Sozialmanagement
•  Lehrgang Sozialmanagement

Aktionskreis Motopädagogik 
Österreich (AKMÖ)

1030 Wien, Ungargasse 22/1/4
Tel.: 01 9610169
Internet: www.akmoe.at

•  Motogeragogik
•  Motopädagogik
•  Seminare 

Aktion Tagesmutter – Arbeits-
vereinigung der Sozialhilfe 
Kärntens (AVS) 

9020 Klagenfurt, Fromillerstraße 20
Tel.: 0463 512035-0

•  Ausbildung für Tageseltern (Tagesmutter, Tagesvater), Kin-
derbetreuerIn 

Aktion Tagesmütter 4020 Linz, Raimundstraße 10
Tel.: 0732 657378-0

•  Ausbildung für Tageseltern (Tagesmutter, Tagesvater) Kin-
derbetreuerIn 

Ansorge Training internatio-
nal (ATi)

1090 Wien, Grünentorgasse 8/3
Tel.: 01 9422517
Fax: 01 9422517
E-Mail: ati@ansorge.at
Internet: www.ansorge.at

•  Training zum/r Berufsorientierungs- und Karriereplanungs-
trainerIn

•  Training zum/r BerufsorientierungstrainerIn
•  Training zum/r WirtschaftstrainerIn (TrainerIn in der Erwach-

senenbildung)
•  Training zum/r Dipl. Burnout-ProphylaxetrainerIn
Weitere Lehrgänge: Siehe Kursverzeichnis 

Anton-Proksch-Institut Wien-
Kalksburg (API) 

1230 Wien, Gräfin Zichy Straße 6
Tel.: 01 88010
Fax: 01 88010-77
E-Mail: info@api.or.at
Internet: www.api.or.at 

•  Fortbildungen zu allen Themenbereichen, die für Mitarbei-
terInnen im Kontakt mit Suchtgefährdeten, Suchtkranken 
und deren Angehörigen Bedeutung haben

•  Pathologisches Glücksspiel
•  Suchtberaterlehrgang
•  Sucht am Arbeitsplatz

ARGE Bildungsmanagement 1210 Wien, Friedstraße 23
Tel.: 01 2632312-0
Fax: 01 2632312-20
E-Mail: office@bildungsmanagement.ac.at
Internet: www.bildungsmanagement.ac.at

•  Coaching, Organisationsentwicklung & Personalentwicklung
•  Digitale Beratung (online beraten)
•  Eventmanagement
•  Konflikt- und Mobbingberatung
•  Leadership & Soziales Management – Sozialmanagement
•  Lebens- und Sozialberatung
•  Mediation und Konfliktregelung
•  Personalentwicklung
•  Projektmanagement
•  Psychosoziale Beratung/Lebens- und Sozialberatung 

(Counseling)
•  Psychotherapie
•  Psychotherapeutisches Propädeutikum
•  Psychotraumatologie und Resilienz
•  Supervision
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Ausbildungs- und Vorsorge-
zentrum Gesundheit und Sozi-
ales Wiener Rotes Kreuz (ABZ)

1030 Wien, Nottendorfer Gasse 21
Tel.: 01 79580-6000
E-Mail: service@w.redcross.or.at
Internet: www.roteskreuz.at/wien/kurse-
aus-weiterbildung

•  Burnout Prävention
•  Gerontologie
•  HeimhelferInnen-Ausbildung
•  PflegehelferInnen-Ausbildung
•  Validation
Weitere Seminare: Siehe Aktuelles aus dem Ausbildungs-
zentrum

Berufsverband Österreichi-
scher Schreibpädagogen 
(BÖS) 

1190 Wien, Bauernfeldgasse 5/5
Tel.: 01 7898924
E-Mail: hannah.sideris@gmail.com
Internet: www.schreibpaedagogik.com

•  Schreibpädagogik

bfi Burgenland bfi Burgenland
Internet: www.bfi-burgenland.at
bfi Oberwart
7400 Oberwart, Grazer Straße 86
Tel.: 03352 38980
Fax: 03352 38980-4
bfi Eisenstadt
Eisenstadt, Wiener Straße 7
Tel.: 02682 75754-0
Fax: 02682 75754-3114
E-Mail: buero-es@bfi-burgenland.at
bfi Neusiedl
Ludwig Boltzmannstraße 2
7100 Neusiedl am See
Tel.: 02167 3787
Fax: 02167 3787-3512
E-Mail: buero-nd@bfi-burgenland.at
bfi Mattersburg
Schubertstraße 53
Forschungs- und Entwicklungszentrum
7210 Mattersburg
Tel.: 02626 64274
Fax: 02626 64274-3414
E-Mail: buero-ma@bfi-burgenland.at

•  Ausbildung für Lehraufgaben – ABT-Ausbildnertraining 
(LehrlingsausbildnerIn)

•  Ausbildung zum/zur zertifizierten FachtrainerIn
•  Basale Stimulation
•  HeimhelferIn
•  Karriere Coaching – Lebensplanung und Karriere
•  KindergartenhelferIn Konflikte managen
•  Optimale Patientenkommunikation – Umgang mit »schwie-

rigen« PatientInnen
•  PflegehelferIn SeniorenanimateurIn Stressmanagement
Weitere Kurse: Siehe Kurskatalog

bfi Kärnten bfi-Kärnten
9020 Klagenfurt, Fischlstraße 8
Tel.: 05 7878-3000
Fax: 05 7878-3099
E-Mail: info@bfi-kaernten.at
Internet: www.bfi-kaernten.at
Ausbildungszentrum Krumpendorf
9201 Krumpendorf, Hauptstraße 157
Tel.: 05 7878-3211
Fax: 05 7878-3299
E-Mail: patricia.freithofnig@bfi-kaernten.at
Ausbildungszentrum Spittal/Drau
9800 Spittal/Drau, 10.-Oktober-Straße 36
Tel.: 05 7878-3400
Fax: 05 7878-3499
E-Mail: gustav.oitzl@bfi-kaernten.at
Ausbildungszentrum St. Veit/Glan  
(Schwerpunkt Wellness, Gesundheit, Pflege)
9300 St. Veit/Glan, Friesacher Straße 3a
Tel.: 05 7878-3600
Fax: 05 7878-3699
E-Mail: claudia.goegelburger@bfi-kaernten.at
Ausbildungszentrum Villach
9500 Villach, Kaiser-Josef-Platz 1
Tel.: 05 7878-3100
Fax: 05 7878-3199
E-Mail: annemarie.mostetschnig@bfi-kaernten.at
Ausbildungszentrum Wolfsberg
9431 St. Stefan/Lavanttal, Hauptstraße 47
Tel.: 05 7878-3500
Fax: 05 7878-3599
E-Mail: doris.klammer@bfi-kaernten.at

•  Ausbildung in der Pflegehilfe (Dauer: 1 Jahr, in Kooperation 
mit dem AMS)

•  Ausbildung zum/zur LehrlingsausbildnerIn
•  DyskalkulietrainerIn – Ergänzungsmodul zum Legasthenie-

trainer
•  Grundlagen des Bildungsmanagements
•  Grundlagen der Pädagogik und Andragogik
•  Leadership und Soziales Management (Akad. SM)
•  Legasthenietrainer – Aufbaumodul
•  Legasthenietrainer – Basismodul
•  Legasthenie & Dyskalkulie (3 Module)
•  Mediation und Konfliktregelung
•  SeniorenanimateurIn
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bfi Niederösterreich bfi Niederösterreich
2700 Wr. Neustadt, Samuel-Morse-Straße 3c
Tel.: 02622 85300
Fax: 02622 85300-195
E-Mail: wrneustadt@bfinoe.at
Internet: www.bfi-noe.at
3300 Amstetten, Franz Kollmannstraße 2/7
Tel.: 07472 63338
Fax: 07472 63338-444
E-Mail: amstetten@bfinoe.at
3950 Gmünd, Arbeiterheimgasse 1
Tel.: 02852 54535
Fax: 02852 54535-740
E-Mail: gmuend@bfinoe.at
3100 St. Pölten, Schulring 21
Tel.: 02742 313500
Fax: 02742 313500-444
E-Mail: stpoelten@bfinoe.at
2540 Bad Vöslau, Hanuschgasse 3
Tel.: 02252 790391
Fax: 02252 790391-466
E-Mail: badvoeslau@bfinoe.at
Technische BildungsakademieTernitz
2630 Ternitz, Hans-Czettel-Platz 2
Tel.: 02630 35078
E-Mail: wrneustadt@bfinoe.at
Bildungscenter Traiskirchen
2514 Traiskirchen, Schöffelst. 2–4
Tel.: 02252 521569
Fax: 02252 521569
Bildungsakademie Wr. Neustadt
2700 Wr. Neustadt, Stephan-Koren-Straße 8
Tel.: 02622 83500
Fax: 02622 61383500-195
Josef Hesoun-Ausbildungszentrum
2700 Wr. Neustadt, Molkereistraße 13
Tel.: 02622 24395
Fax: 02622 24395-625
E-Mail: abz@bfinoe.at
Berufliches Bildungszentrum Waldviertel (BBZ)
3751 Sigmundsherberg, Maigener Straße 10
Tel.: 02983 2615
Fax: 02983 2615-513

•  Ausbildung KinderbetreuerIn
•  Ausbildung PflegehelferIn
•  Berufsreifeprüfung Lehrgang Gesundheit und Soziales
•  Diplomausbildung Lebens- und SozialberaterIn
•  Diplomausbildung Persönlichkeitscoach
•  FachtrainerInnen-Lehrgang
Weitere Kurse: Siehe Kursprogramm

bfi Oberösterreich bfi Braunau
5280 Braunau, Industriezeile 50
Tel.: 07722 84268
Fax: 07722 84268-1896
bfi Freistadt
4240 Freistadt, Zemannstraße 14
Tel.: 07942 74959-7082
Fax: 07942 74959-7084
E-Mail: service.freistadt@bfi-ooe.at
Internet: www.bfi-ooe.at/bfiweb/freistadt.html
bfi Linz
4020 Linz, Raimundstraße 3
Tel.: 0810 004005
E-Mail: service.linz@bfi-ooe.at
Internet: www.bfi-ooe.at/bfiweb/linz.html
bfi Steyr
4400 Steyr, Tomitzstraße 6
Tel.: 07252 45490
Fax: 07252 45490-1911
bfi Vöcklabruck
4840 Vöcklabruck Ferdinand-Öttl-Straße 19
Tel.: 07672 21399
Fax: 07672 21399-1755
bfi Wels
4600 Wels, Roseggerstraße 14
Tel.: 07242 2055
Fax: 07242 2055-3244
Internet: www.bfi-ooe.at

•  Aggression und Gewalt in der Pflege, Fortbildung für 
Pflege personal

•  Aufschulung zum/zur Dipl. Kinder- und JugendmentaltrainerIn
•  Ausbildung zum/zur Berufs- und Sozialpädagogen-/pädagogin
•  Ausbildung zum/zur Fach- und DiplomsozialbetreuerIn 

Schwerpunkt Behindertenarbeit
•  Ausbildung zum/zur HeimhelferIn
•  Ausbildung zum/zur Mobbing-BeraterIn
•  Ausbildung zum/zur PflegehelferIn
•  Ausbildung zur Tagesmutter/zum Tagesvater
•  Beratungskompetenz in der Trainingsarbeit
•  Beratung und Begleitung von Kindern und Jugendlichen 

mit psychischen Beeinträchtigungen Training
•  Berufsorientierung und Bildungsberatung Fortbildungsan-

gebot für TrainerInnen
•  Bewerbungstraining in der Bildungsarbeit
•  DiplomsozialbetreuerIn Schwerpunkt Behindertenarbeit
•  FachsozialbetreuerIn Schwerpunkt Behindertenarbeit
•  FachsozialbetreuerIn Schwerpunkt Altenarbeit
•  Früherziehung
•  Gebärdensprache
•  Grundlagen des Bildungsmanagements Fortbildung
•  Interkulturelle Pädagogik in Kindergärten
•  Kinder mit Verhaltensauffälligkeiten
•  Kinderbetreuung 8-stündiger Spezialkurs
•  Kinderbetreuung 16-stündiger Spezialkurs
•  Lehrgang für HelferInnen in Horteinrichtungen
•  Lehrgang für KindergartenhelferInnen
•  Sozialbetreuungsberufe
•  Studiengänge Gesundheits- und Sozialmanagement und 

Pflegemanagement (Bachelor)
•  Weiterbildung von KindergartenhelferInnen zu Stützhelfe-

rInnen
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bfi Salzburg bfi Salzburg 
5020 Salzburg, Schillerstraße 30
Tel.: 0662 883081-0
Fax: 0662 883232
E-Mail: info@bfi-sbg.at
Internet: www.bfi-sbg.at

•  Ausbildung zur Pflegehilfe
•  Ausbildung zur Heimhilfe
•  Diplomlehrgang Stressprävention und Burnoutprophylaxe
•  FachtrainerInnen-Lehrgang
•  Kolleg Mediation & Konfliktmanagement
•  TrainerInnen-Lehrgänge und Train-The-Trainer-Seminare
•  Weiterbildungsakademie Pflege
Weitere Kurse: Siehe Kursprogramm

bfi Steiermark bfi Graz West
8020 Graz, Eggenberger Allee 15
Tel.: 05 7270-2200
Fax: 05 7270-2299
E-Mail: grazwest@bfi-stmk.at
Internet: www.bfi-stmk.at/bildungszentrum/
graz-west
bfi Graz Ost
8055 Graz, Paula-Wallisch-Straße 8
Tel.: 05 7270-2300
Fax: 05 7270-2399
E-Mail: grazsued@bfi-stmk.at
Internet: www.bfi-stmk.at/bildungszentrum/
graz-sued
bfi Leoben, CERT Zertifizierungsstelle
8700 Leoben, Parkstraße 11
Tel.: 03842 48476
Fax: 03842 48476-4
E-Mail: office@bficert.at
Internet: www.bficert.at
bfi Feldbach
8330 Feldbach, Franz-Josef-Straße 2
Tel.: 05 7270-3500
Fax: 05 7270-3599
E-Mail: feldbach@bfi-stmk.at
Internet: www.bfi-stmk.at/bildungszentrum/
feldbach
bfi Köflach
8580 Köflach, Alter Rathausplatz 3
Tel.: 05 7270-7200
Fax: 05 7270-7299
E-Mail: koeflach@bfi-stmk.at
Internet: www.bfi-stmk.at/bildungszentrum/
koeflach 
Internet: www.bfi-stmk.at

•  Aggression/Gewalt/Deeskalation im Sozial- und Pflegebe-
reich

•  AusbildnerInnen-Seminar
•  Ausbildung zum/zur Fach-SozialbetreuerIn, Schwerpunkt 

Altenarbeit
•  Ausbildung zum/zur MediatorIn
•  Diplomausbildung Experte/Expertin Burnout- und Stres-

sprävention
•  Diplomausbildung zum/zur SeniorenanimateurIn
•  Diplomausbildung zum/zur Sozial- und Berufspädagogen/-

pädagogin
•  Diplomausbildung zum/zur Sozial- und Berufspädagogen/-

pädagogin
•  FachtrainerIn, Zertifizierung
•  Fach-SozialbetreuerIn mit Schwerpunkt Behindertenbe-

gleitung
•  Führungskräftetraining – vom/von der MitarbeiterIn zur 

Führungskraft
•  Gerontologie
•  Gesundheit und Soziales Fachbereich der Berufsreifeprü-

fung
•  Heimherlferin
•  Kommunikation mit alten Menschen
•  Kompetenztraining für die Arbeit mit Kindern und Jugendli-

chen mit Migrationshintergrund
•  Mediation in der pädagogischen Arbeit
•  Montessoripädagogik
•  Pädagogische Arbeit im Hort
•  Pädagogische Elternarbeit
•  PflegehelferIn
•  Sonderausbildung für Führungsaufgaben
•  Tagesmutter/-vater/KinderbetreuerIn
•  Verkürzte Ausbildung zum Diplom in der allgemeinen 

Gesundheits- und Krankenpflege für PflegehelferInnen
•  SozialbetreuerIn
•  Unterstützung bei der Basisversorgung (UBV)
Weitere Kurse: Siehe Kursprogramm Gesundheit/Soziales

bfi Tirol bfi Innsbruck
6010 Innsbruck, Ing.-Etzel-Straße 7
Tel.: 0512 59660
Fax: 0512 59660-27
E-Mail: info@bfi-tirol.at
Internet: www.bfi-tirol.at

•  Ausbildung der Ausbildner
•  Gender, Diversity und Sprache
•  Kleinkindpädagogik: Kindergarten- und Kinderkrippenas-

sistentIn; Kindergruppenbetreuung; Inklusion im Kleinkind-
bereich; Kindergarten-, Kinderkrippen- und HortassistentIn 
– Ausbildungslehrgang; Montessoripädagogik im Kleinkind-
bereich

•  Mediation und Konfliktmanagement
•  Train the Trainer

bfi Wien Servicecenter und zentrale Verwaltung, bfi 
Wien
1034 Wien, Alfred-Dallinger-Platz 1
Tel.: 01 81178-10100
Fax: 01 81178-10111
E-Mail: information@bfi-wien.or.at
Berufsausbildungszentrum BAZ des bfi 
Wien
1200 Wien, Engerthstraße 117
Tel.: 01 33113-20112
Fax: 01 33113-20111
E-Mail: a.kosmann@bfi-wien.or.at
Internet: www.baz.at

•  Ausbildung FahrschullehrerIn
•  Ausbildung Kindergartenassistenz/Hortassistenz
•  Ausbildung zum/zur PflegehelferIn
•  Berufsbegleitende Ausbildung zum/zur PflegehelferIn
•  Diplomlehrgang Bildungs- und Berufscoach
•  Diplomlehrgang Coach
•  Diplomlehrgang Controlling
•  Diplomlehrgang Ganzheitliche/r Stress- und Burnout-Prä-

ventionstrainerIn
•  Diplomlehrgang Mediation und Konfliktmanagement
•  Diplomlehrgang persönliche und soziale Assistenz
•  Diplomlehrgang Seniorencoach
•  Diplomlehrgang Sozialbegleitung
•  Diplomlehrgang Sozialmanagement
•  Ergänzungsausbildung zur Nostrifizierung zum/zur Pflege-

helferIn
•  SeniorenfitnesstrainerIn
•  Weiterbildungsangebote für PflegehelferInnen, Behinder-

tenbetreuerInnen, MitarbeiterInnen im Pflege- und Sozial-
bereich

•  Zertifizierte/r FachtrainerIn
Weitere Kurse: Siehe Kursprogramm
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bifef – Bildungsinstitut des 
Interdisziplinären Forums für 
Entwicklungsförderung und 
Familienbegleitung

1170 Wien, Hernalser Hauptstraße 15/3/11
Tel.: 0660 2771373
E-Mail: office@bifef.at
Internet: www.bifef.at

•  Universitätslehrgang für Interdisziplinäre Mobile Frühförde-
rungund Familienbegleitung

Bildungsanstalt für Kindergar-
tenpädagogik der Stadt Wien 

1210 Wien, Patrizigasse 2
Tel.: 01 27534-90950
Fax: 01 27534-99-90950
E-Mail: brigitte.cizek@wien.gv.at 

•  Kolleg für Kindergartenpädagogik
•  Lehrgang für Berufstätige für Sonderkindergartenpädago-

gik 

Bildungsanstalt für Kindergar-
tenpädagogik der Franziskane-
rinnen Salzburg

5020 Salzburg, Schwarzstraße 35
Tel.: 0662 874016-16
Fax: 0662 874016-25
E-Mail: direktion@bakip-salzburg.at
Internet: www.bakip-salzburg.at

•  Kolleg für Kindergartenpädagogik für Berufstätige

Bildungsanstalt für Kindergar-
tenpädagogik der Stadt Wiener 
Neustadt

2700 Wr. Neustadt, Bräunlichgasse 1
Tel.: 02622 85748-0
Fax: 02622 85748-10
E-Mail: sekretariat@hlm-bakip-wrn.ac.at
Internet: http://hlm-bakip-wrn.ac.at

•  Kolleg für Kindergartenpädagogik

Bildungsanstalt für Kindergar-
tenpädagogik des Vereins der 
Don Bosco Schwestern für Bil-
dung und Erziehung

Linzer Straße 98, 4840 Vöcklabruck
Tel.: 07672 24815-33
Fax: 07672 24815-20
E-Mail: dbs.direktion.bakip@eduhi.at
Internet: www.dbs.eduhi.at

•  Kolleg für Kindergartenpädagogik für Berufstätige

Bildungsanstalt für Kindergar-
tenpädagogik, Institut St. Josef 

6800 Feldkirch, Ardetzenbergstraße 31
Tel.: 05522 72471-20
Fax: 05522 72471-66
E-Mail: barbara.schmoelzer@bakip.snv.at

•  Lehrgang für Berufstätige für Sonderkindergartenpädago-
gik 

Bildungsanstalt für Kinder-
gartenpädagogik Maria Regi-
na, Trägerverein Werke der 
Schwestern vom Armen Kin-
de Jesu

1190 Wien, Hofzeile 17
Tel.: 01 3687521-50
Fax: 01 3687521-49
E-Mail: bakip@maria-regina.at
Internet: www.maria-regina.at

•  Aufbaulehrgang zum/zur Kindergartenpädagogen/-pädago-
gin für Berufstätige

Bildungsanstalt für Kindergar-
tenpädagogik Mater Salvatoris 
der Kongregation der Schwes-
tern vom göttlichen Erlöser

1070 Wien, Kenyongasse 4–12
Tel.: 01 5232983-209
Fax: 01 5232983-203
E-Mail: bakip@kenyon.at
Internet: www.kenyon.at

•  Aufbaulehrgang zum/zur Kindergartenpädagogen/-päda-
gogin

•  Kolleg für Kindergartenpädagogik für Berufstätige

Bildungsanstalt für Kindergar-
tenpädagogik, Sacré Coeur, 
Schulstiftung der Erzdiöze-
se Wien

3021 Pressbaum, Klostergasse 12
Tel.: 02233 52427-324
Fax: 02233 52427-376
E-Mail: bakip@sacre-coeur.org
Internet: http://bakip.scp.ac.at

•  Kolleg für Kindergartenpädagogik für Berufstätige

Bildungsanstalt für Kindergar-
tenpädagogik, Schulverein der 
Kreuzschwestern

4020 Linz, Stockhofstraße 10
Tel.: 0732 664871-2326
E-Mail: bakip.kslinzsek@eduhi.at
Internet: www.ksl.eduhi.at/bakip

•  Kolleg für Kindergarten- und Hortpädagogik für Berufstä-
tige

Bildungsanstalt für Sozialpäda-
gogik der Diözese Linz

4020 Linz, Salesianumweg 3
Tel.: 0732 772666-4737
Fax: 0732 772666-1010
E-Mail: spk@ph-linz.at
Internet: www.ph-linz.at/spk

•  Kolleg für Sozialpädagogik für Berufstätige

Bildungsforum Institut Dr. 
Rampitsch

1070 Wien, Schottenfeldgasse 59
Tel.: 01 5854090
E-Mail: wien@bildungsforum.at
Internet: www.bildungsforum.at
8010 Graz, Radetzkystraße 18
Tel.: 0316 466046
Innsbruck, Maria-Theresien-Straße 40
Tel.: 0512 560840
9020 Klagenfurt, Villacherstraße 1 A 24
Tel.: 0463 509509

•  Burnoutprophylaxe und Stressmanagement
•  Intensiv-Training TrainerIn und Coach für Berufsorientierung 

und Bewerbung
•  Kombinationslehrgang Tagesmutter/-vater und Kindergrup-

penbetreuerIn
•  Lehrgang für Kindergartenassistenz und Tagesmutter/-vater
•  Lehrgang zum Coach
•  Lehrgang zum/r ErziehungsberaterIn
•  Lehrgang zum/r diplomierten MentaltrainerIn
•  Lehrgang zum/r Lebens- und SozialberaterIn
•  Lehrgang zum Legasthenie- und Dyskalkuliecoach
•  Lehrgang zum Lerncoach für Kinder und Jugendliche
•  Lehrgang zum/zur MediatorIn
•  Lehrgang zum Trainer
•  Lehrgang zum SeniorInnencoach
•  Lehrgang zum Systemischen Coach
•  Lehrgang zur Tagesmutter/zum Tagesvater
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Bildungshaus Batschuns 6832 Zwischenwasser/Batschuns, Kapf 1
Tel.: 05522 44290-0
E-Mail: bildungshaus@bhba.at
Internet: www.bildungshaus-batschuns.at

•  Lebens-, Sterbe- und Trauerbegleitung
•  Lehrgänge zu Erziehung und Persönlichkeit
•  Palliative Care 

Bildungskreis, Outdoorpäda-
gogik-Austria

1230 Wien, Schwarzwaldgasse 10–12/4/2
Tel.: 0664 5792747
Internet: www.bildungspartner.eu

•  Mobile Seilarbeit
•  Outdoorpädagogik
•  Soft Skill Training

Bildungsstätte für Eurythmie 
Wien 

1040 Wien, Tilgnerstraße 3
Tel.: 01 5048352
Fax: 01 5048352
E-Mail: info@eurythmie-wien.at
Internet: www.eurythmie-wien.at 

•  Ausbildung in Laut-Eurythmie – Ton-Eurythmie 

Bildungswerkstätte für Eigen-
aktives Lernen E.V (BEL)

4865 Nußdorf, Aich-Weinbergstraße 1c
Tel.: 07666 80288
Fax: 07666 80288
E-Mail: info@bel-montessori.at
Internet: www.bel-montessori.at

•  Montessori-Ausbildung; Diplomlehrgang »Kinderhaus«  
(1. Abschnitt), Diplomlehrgang »Schule« (2. Abschnitt)

Bildungszentrum für Gesund-
heits- und Sozialberufe der 
Caritas der Diözese St. Pölten 

3100 St. Pölten, Parkpromenade 10
Tel.: 02742 353550
Fax: 02742 353550-8
E-Mail: fsb.stpoelten@noeschule.at
Internet: www.bigs.ac.at 

•  Ausbildung zum/zur diplomierten SozialbetreuerIn für 
Altenarbeit/Behindertenarbeit

•  Hospizarbeit

BIMEZ BildungsMedienZen-
trum des Landes Oberöster-
reich – Education Group GmbH

4020 Linz, Anastasius-Grün-Straße 22–24
Tel.: 0732 788078
Fax: 0732 788078-88
E-Mail: office@edugroup.at
Internet: www.edugroup.at

•  Medienpädagogik
•  Sonstige Leistungen und Angebote: Siehe Website

Bit Best in Training
Akademie für Gesundheit, Pfle-
ge und Soziales

8054 Graz, Kärntner Straße 31
Tel.: 0316 285550-0
Internet: www.bit.at

•  Demenz
•  Körper, Geist und Seele
•  Gesund am Arbeitsplatz
•  Pflege
•  Seniorentraining
•  Soziales

body & health academy 4170 Haslach, Stelzen 16
Tel.: 07289 71999
E-Mail: info@bodytrainer.at
Internet: www.bodytrainer.at 

•  Akad. Body VitaltrainerIn
•  Akad. psychosoz. GesundheitstrainerIn
•  Akad. Sport- und FitnesstrainerIn
•  Dipl. Body VitaltrainerIn
•  Dipl. Denk- und GedächtnistrainerIn
•  Dipl. EntspannungstrainerIn
•  Dipl. Outdoor TrainerIn
•  Dipl. Senioren- GesundheitstrainerIn
•  Fernlehrgang Betriebliches Gesundheitsmanagement
•  Master of Business Administration (MBA) 
•  MBA Gesundheits- und Sozialmanagement
•  MPA Master of Public Administration
•  MSc European Master of Science Mediation und Konflikt-

bearbeitung
•  Upgrade zum/zur akad. Body VitaltrainerIn
•  Upgrading MBA Gesundheits- und Sozialmanagement
•  Upgrading MSc European Master of Science Mediation 

und Konfliktbearbeitung

Buddhistische ReligionsPäd-
agogische Hochschulen und 
buddhistisches RPI 

5020 Salzburg, Lehnerstraße 15
Internet: www.dharma.at 

•  Akademielehrgänge
•  Fortbildung für buddhistische ReligionslehrerInnen 

Bundes-Bildungsanstalt für 
Kindergartenpädagogik, Insti-
tut St. Josef

6800 Feldkirch, Ardetzenbergstraße 31
Tel.: 05522 72471-20
Fax: 05522 72471-66
E-Mail: direktion@bakip.snv.at
Internet: www.bakip-feldkirch.at

•  Kolleg für Kindergartenpädagogik für Berufstätige
•  Lehrgang für Sonderkindergartenpädagogik für Berufstä-

tige

Bundes-Bildungsanstalt für 
Kindergartenpädagogik Wien 
(Bakip8)

1080 Wien, Albertgasse 38
Tel.: 01 4057413
Fax: 01 4057413-30
E-Mail: sek.albertgasse@schule.at
Internet: www.bakip8.schule.at

•  Kolleg für Kindergartenpädagogik für Berufstätige 

Bundes-Bildungsanstalt für 
Kindergartenpädagogik Wien 
(Bakip10)

1100 Wien, Ettenreichgasse 45c
Tel.: 01 6048154
Fax: 01 6048154-4
E-Mail: sek2.bakip10@910810.ssr-wien.gv.at
Internet: www.bakip10.schule.at 

•  Berufsbegleitendes Kolleg für Kindergartenpädagogik
•  Externistenreife- und Diplomprüfung nach dem Lehrplan 

der Bildungsanstalt für Kindergartenpädagogik (Externe 
Ausbildung zum/zur KindergärtnerIn) 
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Bundes-Bildungsanstalt 
für Kindergartenpädagogik 
Bischofshofen 

5500 Bischofshofen, Südtiroler Straße 75
Tel.: 06462 2339
Fax: 06462 2339-19
E-Mail: admin@bakip-bhofen.salzburg.at
Internet: www.bakip-bhofen.salzburg.at 

•  Berufsbegleitendes Kolleg für Kindergartenpädagogik
•  Lehrgang für Berufstätige für Sonderkindergartenpädago-

gik 

Bundes-Bildungsanstalt für 
Kindergartenpädagogik Graz

8052 Graz, Grottenhofstraße 150
Tel.: 0316 284269
Fax: 0316 284269-32
E-Mail: office@bakip-graz.at
Internet: www.bakip-graz.at

•  Kolleg für Hortpädagogik
•  Kolleg für Kindergartenpädagogik für Berufstätige
•  Lehrgang für Sonderkindergartenpädagogik

Bundes-Bildungsanstalt für 
Kindergartenpädagogik Inns-
bruck

6020 Innsbruck, Haspingerstraße 5
Tel.: 0512 580169-0
Fax: 0512 580169-14
E-Mail: bbaki-ibk@lsr-t.gv.at
Internet: www.bbaki.tsn.at

•  Kolleg für Kindergartenpädagogik

Bundes-Bildungsanstalt für 
Kindergartenpädagogik Kla-
genfurt 

9022 Klagenfurt, Hubertusstraße 1
Tel.: 0463 23364
Fax: 0463 23364-12
Internet: www.bakip-ktn.at 

•  Kolleg für Kindergartenpädagogik für Berufstätige
•  Lehrgang für Berufstätige für Sonderkindergartenpädagogik 

Bundes-Bildungsanstalt für 
Kindergartenpädagogik Liezen

8940 Liezen, Dr.-Karl-Renner-Ring 40
Tel.: 03612 22782-0
Fax: 03612 22782-4
E-Mail: office@bakip-liezen.at
Internet: www.bakip-liezen.at

•  Kolleg für Sozialpädagogik

Bundes-Bildungsanstalt für 
Kindergartenpädagogik Linz 

4020 Linz, Lederergasse 32d
Tel.: 0732 776113
Fax: 0732 776113-18
E-Mail: office@bakip-linz.at
Internet: www.bakip-linz.at 

•  Berufsbegleitendes Kolleg für Kindergartenpädagogik mit 
Zusatzausbildung Hort oder Früherziehung

•  Lehrgang für Berufstätige für Sonderkindergartenpädagogik 

Bundes-Bildungsanstalt für 
Kindergartenpädagogik Ried

4910 Ried/Innkreis, Gartenstraße 1
Tel.: 07752 84453
Fax: 07752 84453-309
E-Mail: bakip.ried@eduhi.at
Internet: www.schulen.eduhi.at/bakipried

•  Kolleg für Kindergartenpädagogik
•  Kolleg für Hortpädagogik für Berufstätige

Bundes-Bildungsanstalt für 
Kindergartenpädagogik Steyr

4400 Steyr, Neue-Welt-Gasse 2
Tel.: 07252 46288
Fax: 07252 42568
E-Mail: bakip.steyr@eduhi.at
Internet: www.bakip-steyr.at

•  Kolleg für Kindergartenpädagogik für Berufstätige

Bundes-Bildungsanstalt St. 
Pölten 

3100 St. Pölten Dr.-Theodor-Körner-Straße 8
Tel.: 02742 74354
Fax: 02742 71684
E-Mail: bakip.stpoelten@noeschule.at
Internet: www.bakipstpoelten.ac.at 

•  Bundesbildungsanstalt für Kindergartenpädagogik (BAKIP)
•  Bundesbildungsanstalt für Sozialpädagogik (BASOP)
•  Institut für Erwachsenenbildung (IfEB)
•  Kolleg für Sozialpädagogik (SPK)
•  Kolleg für Sozialpädagogik für Berufstätige
•  Lehrgang für Berufstätige für Sonderkindergartenpädagogik
•  Lehrgang für Sonderkindergartenpädagogik (SOKI)

Bundesfachschule für wirt-
schaftliche Berufe (Schulungs-
zentrum Gmünd)

3950 Gmünd, Otto-Glöckel-Straße 6
Tel.: 02852 52901
E-Mail: hak.gmuend@noeschule.at
Internet: www.hakgmuend.ac.at 

•  Schule für Sozialbetreuungsberufe für Berufstätige Schwer-
punkte Altenpflege und Behindertenarbeit

Bundesinstitut für Erwachse-
nenbildung (BIFEB)

5360 St. Wolfgang im Salzkammergut, 
Bürglstein 1–7
Tel.: 06137 6621-0
Fax: 06137 21116
E-Mail: office@bifeb.at
Internet: www.bifeb.at

•  BibliothekarInnenausbildung
•  Diplomlehrgang Bildung- und Berufsberatung
•  Grundlagen frauenspezifischer Beratung
•  Lehrgang Supervision und Coaching
•  Masterstudienlehrgang Bildungs-, Berufs- und Laufbahn-

beratung
•  Universitätslehrgang Bildungsmanagement
•  Universitätslehrgang Supervision und Coaching
Weitere Seminare: Siehe Veranstaltungskalender

Bundesinstitut für Sozialpäd-
agogik 

2500 Baden, Elisabethstraße 14–16
Tel.: 02252 48282
Fax: 02252 48812
E-Mail: bisop@bisopbaden.ac.at
Internet: www.bisopbaden.ac.at 

•  Kollegs (Kolleg für Sozialpädagogik und Kolleg für Sozial-
pädagogik für Berufstätige)

•  Fortbildungsangebote in Kooperation mit der Pädagogi-
schen Hochschule Niederösterreich

•  Weiterbildung: Ausbildung zum/zur SondererzieherIn
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Bundessportakademien – Die 
österreichischen Bundessport-
akademien (BSPA)

1150 Wien, Auf der Schmelz 6
Tel.: 01 427727901
Fax: 01 42779279
E-Mail: infoWien@bspa.at
Graz, Kadettengasse 19d
Tel.: 0316 327980
Fax: 0316 327980-16
E-Mail: infoGraz@bspa.at
6020 Innsbruck, Fürstenweg 185
Tel.: 0512 507-45400
Fax: 0512 507-45499
E-Mail: infoInnsbruck@bspa.at
4020 Linz, Auf der GUGL 30
Tel.: 0732 652352
Fax: 0732 600920
E-Mail: infoLinz@bspa.at
Internet: www.bspa.at 

•  Ausbildungen
•  Diplomtrainerausbildung
•  Sportlehrerausbildung
•  Staatliche Lehrwarte- bzw.
•  Instruktorenausbildung
•  Staatliche Trainerausbildung

Bundesverband Österreichi-
scher Elternverwalteter Kinder-
gruppen (BÖE)

1160 Wien, Neulerchenfelder Straße 8/8
Tel.: 01 4096640
E-Mail: boe@aon.at
Internet: www.kindergruppen.at

•  Aus- und Weiterbildung zum/zur KindergruppenbetreuerIn

Burgenländisches Volksbil-
dungswerk 

7000 Eisenstadt Joseph-Haydn-Gasse 11
Tel.: 02682 62282
E-Mail: office@volksbildungswerk.at
Internet: www.volksbildungswerk-bgld.at 

•  Seminare und Kurse in den Bereichen Jugend, Alter und 
Gesundheit

Caritas der Diözese Graz-
Seckau, Lehranstalt für Sozi-
alberufe 

Ausbildungszentrum für Sozialberufe Wie-
landgasse
8010 Graz, Wielandgasse 31
Tel.: 0316 8015660
Fax: 0316 8015666
E-Mail: abz.wielandgasse@caritas-steier-
mark.at
Internet: www.caritas-steiermark.at
HLW-Sozialmanagement Graz
8010 Graz, Grabenstraße 41
Tel.: 0316 8015-430
Fax: 0316 908088
Lehranstalt für Sozialberufe Rottenmann
8786 Rottenmann, Schlossgasse 122b
Tel.: 03614 2312

•  Aufschulungslehrgang Behindertenbegleitung
•  Aufschulungslehrgang Gesundheits- und Krankenpflege
•  Fach- und Diplomausbildung in den Bereichen Familienar-

beit, Altenarbeit, Behindertenbegleitung

Caritas der Diözese Innsbruck, 
Bildungszentrum (Weiterbil-
dung für Sozial- und Gesund-
heitsberufe)

6020 Innsbruck, Heiliggeistraße 16
Tel.: 0512 72070809
E-Mail: bildungszentrum.fortbildung@dibk.at
Internet: www.caritas-tirol.at

•  Hospizorientierte Lebens-, Sterbe- und Trauerbegleitung 
und Palliative Care

•  Lehrgang Gewaltfreie Kommunikation im Berufsalltag
•  Lehrgang Systemisches Denken und Arbeiten im Sozial- 

und Gesundheitsbereich

Caritas der Diözese Innsbruck, 
Schule für Sozialbetreuungs-
berufe

6020 Innsbruck, Maximilianstraße 41–43
Tel.: 0512 582856
Fax: 0512 582856-28
E-Mail: sob.sekretariat1@lsr-t.gv.at
Internet: www.sob-tirol.tsn.at 

•  Fach- und Diplomausbildung in den Bereichen Familienar-
beit, Altenarbeit, Behindertenbegleitung

•  Fach- und Diplomausbildung in den Bereichen Altenarbeit, 
Behindertenbegleitung (für Berufstätige) 

Caritas der Diözese Linz,
Ausbildungszentrum für Sozial-
betreuungsberufe

4040 Linz, Schiefersederweg 53
Tel.: 0732 732466
Fax: 0732 737782-8186
E-Mail: ausbildungszentrum.linz
ping@caritas-linzpong.at
Internet: www.fachschule-sozialberufe.at

•  Fach- und Diplomausbildung in den Bereichen Familienar-
beit und Altenarbeit

Caritas-Verband Kärnten, 
Fachschule für Sozialbetreu-
ungsberufe 1 

9020 Klagenfurt, Viktringer Ring 40
Tel.: 0463 511404
E-Mail: fs-sozial1@lsr-ktn.gv.at
Internet: www.fachschulesozialberufe1.ksn.at

•  2-jährige Fachschule für Sozialdienste
•  3-jährige Fachschule für Sozialberufe
•  HLW für Sozialmanagement
•  Zusatzausbildungen

Caritas der Erzdiözese Salz-
burg Ausbildungszentrum, 
Schule für Sozialbetreuungs-
berufe

5061 Salzburg, Schießstandstraße 45
Tel.: 0662 908668-110
Fax: 0662 908668-120
E-Mail: bildung@sob-caritas.at
Internet: bildung @sob-caritas.at 

•  2-jährige Fachschule für Sozialdienste
•  3-jährige Fachschule für Sozialberufe
•  HLW für Sozialmanagement
•  Schule für Sozialbetreuungsberufe
•  Zusatzausbildungen

Caritas der Diözese St. Pölten, 
Bildungszentrum für Gesund-
heits- und Sozialberufe

3100 St. Pölten, Parkpromenade 10
Tel.: 02742 353550
Fax: 02742 3535508
E-Mail: fsb.stpoelten@noeschule.at
Internet: www.bigs.ac.at

•  2-jährige Fachschule für Sozialdienste
•  3-jährige Fachschule für Sozialberufe
•  Schule für Sozialbetreuungsberufe 
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Caritas der Erzdiözese Wien 1160 Wien, Albrechtskreithgasse 19–21
Tel.: 01-87812-0
E-Mail: office@caritas-wien.at
Internet: www.caritas-wien.at
Caritas-Ausbildungszentrum Seegasse
1090 Wien, Seegasse 30
Tel.: 01 3172106
Fax: 01 3172106-11
E-Mail: office@ausbildung.caritas-wien.at
Internet: www.caritas-wien.at/seegasse
Caritas-Ausbildungszentrum Wr. Neustadt: 
Fachschule für Sozialberufe
2700 Wr. Neustadt, Grazerstraße 52
Tel.: 02622 23847
Fax: 02622 86245
Internet: www.fsbwr-neustadt.ac.at
Schule für Sozialbetreuungsberufe
1010 Wien, Absberggasse 27, Obj.8
Tel.: 01 2142580
Fax: 01 2142580-18
E-Mail: sob@caritas-wien.at
Internet: www.sob.caritas-wien.at
Akademie für Sozialmanagement
1130 Wien, Kardinal-König-Platz 3
Tel.: 01 8039869
E-Mail: office@sozialmanagement.at
Internet: www.sozialmanagement.at
Kardinal König Akademie
1130 Wien, Kardinal-König-Platz 3
Tel.: 01 8047593
Internet: www.kardinal-koenig-akademie.at 

•  Basislehrgänge für Teilbereichs- oder Stationsverantwortli-
che im Alten-, Behinderten- oder Jugenddienst

•  Basismodul Behindertenarbeit für Berufstätige
•  Einführungskurse in Lebens-, Sterbe- und Trauerbegleitung
•  Interdisziplinäre Palliativ-Lehrgänge
•  Lehrgang für Heimhilfe
•  Lehrgänge für MitarbeiterInnen in Sozial-, Gesundheits-, 

Bildungs- und Jugendeinrichtungen
•  Leiterlehrgänge für Führungskräfte in sozialen Einrichtungen
•  Lehrgänge für Verantwortliche in religiösen Gemeinschaften 

(Ordenschristen)
•  Schule für Sozialbetreuungsberufe (inkl. Ausbildung zur 

Pflegehilfe)
•  Vortragsreihen und Spezialseminare zum Thema Palliative 

Care und Hospizarbeit 

coaches4you 8051 Thal, Schlüsselhofstraße 17
Tel.: 0664 8949434
Fax: 0316 297235
E-Mail: office@coaches4you.biz
Internet: www.coaches4you.biz 

•  Diplomlehrgang BasisbildungstrainerIn
•  Diplomlehrgang ganzheitlicher LerntrainerIn
•  Lehrlingsakademie
•  Sozial und berufspädag. TrainerIn

Diakonie Kärnten – Akademie 
de La Tour

9020 Klagenfurt, Harbacher Straße 70
Tel.: 0664 88654884
E-Mail: office@akademie-delatour.at
Internet: www.akademie-delatour.at 

Fortbildungen:
•  Alten- und Krankenpflege
•  Behindertenhilfe
•  Berufliche Integration
•  Jugendwohlfahrt
•  Psychologische Themen
•  Reformpädagogik

Donau-Universität Krems 3500 Krems, Dr.-Karl-Dorrek-Straße 30
Tel.: 02732 893-2501
Internet: www.donau-uni.ac.at 

•  Bildungs- und Berufsberatung
•  Bildungsmanagement
•  Educational Leadership – Schulmanagement
•  eEducation
•  Gifted Education and Coaching – Begabungsförderung und 

Begabungscoaching in Praxis und Forschung
•  Hochschul- und Wissenschaftsmanagement
•  MedienSpielPädagogik
•  Professional Teaching and Training
•  Supervision und Coaching
•  Waldorfpädagogik
•  Gesundheitsförderung und Sozialwesen
•  Angewandte Ethik im Gesundheitswesen
•  Gesundheits- und Pflegepädagogik
•  Gesundheitspädagogik und Health Education
•  Krankenhausmanagement
•  Management von Alten- und Pflegeheimen
•  Patientensicherheit durch Risiko- und Qualitätsmanagement
•  Pflegemanagement
•  Social Management
•  Social Work
•  Wirtschafts- und Organisationspsychologie

e-LISA academy 4020 Linz, Hafenstraße 47–51
Tel.: 0732 78807880
E-Mail: info@e-LISA-academy.at
Internet: www.e-lisa-academy.at

•  E-Learning-Netzwerk für LehrerInnen
Weitere Leistungen: Siehe Website

Easy Train 2540 Bad Vöslau, Flugfeldstraße 4
Tel.: 0676 9621381
E-Mail: office@easytrain.at
Internet: www.easytrain.at 

•  Diplomlehrgang Ganzheitliche Systemische Führungskraft
•  Diplomlehrgang Systemisches Coaching und Organisati-

onsberatung
•  Seminare: Siehe Website
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Erwachsenenbildung.at – Bun-
desministerium für Unterricht, 
Kunst und Kultur

1014 Wien, Minoritenplatz 5
E-Mail: erwachsenenbildung@bmukk.gv.at
Internet: erwachsenenbildung.at

•  Onlineplattform

Evangelisches Diakoniewerk 
Gallneukirchen
DiakonieAakademie (DIAK)

4210 Gallneukirchen, Martin Boos-Straße 4
Tel.: 07235 63251-272
Fax: 07235 63251-203
E-Mail: office@diakoniewerk.at
Internet: www.diakoniewerk.at
Fortbildungsakademie (DIAK)
Internet: www.diakonie-akademie.at

•  Behindertenarbeit
•  Diakonie und Ethik
•  Führung und Organisation
•  Körperliche und seelische Gesundheit
•  Persönlichkeitsentwicklung und Kommunikation
•  Seniorenarbeit

FAB Organos – Kolleg für sys-
temische Bildung und Bera-
tung 

4020 Linz, Industriezeile 47a
Tel.: 0732 6922-7703
Fax: 0732 6922-7710
E-Mail: office@organos.at
Internet: www.organos.at 

•  Diplomlehrgang Casemanagement – Basismodul
•  Diplomlehrgang Lebens- und SozialberaterIn
•  Lehrgang Systemisches Coaching
•  Sozialpsychiatrie – Fokus: Arbeitswelt
•  Sozialpädagogischer Grundlehrgang zur Qualifizierung von 

Schlüsselfachkräften
•  Systemische Aufstellungsarbeit

Fachhochschule Burgenland 7000 Eisenstadt, Campus 1
Tel.: 05 9010609-0
Fax: 05 9010609-15
E-Mail: office@fh-burgenland.at
Internet: www.fh-burgenland.at

•  Bachelorstudium Gesundheitsmanagement- und Gesund-
heitsförderung

•  Masterstudium Management im Gesundheitswesen

Fachhochschule Campus Wien
und
Kompetenzzentrum für Sozia-
le Arbeit

1100 Wien, Favoritenstraße 226
Tel.: 01 6066877-6600
E-Mail: office@fh-campuswien.ac.at
Internet: www.fh-campuswien.ac.at

•  Bachelorstudium Soziale Arbeit
•  Bachelorstudium Sozialmanagement in der Elementarpä-

dagogik
•  Masterstudium Sozialraumorientierte und Klinische Sozia-

le Arbeit
•  Masterstudium Sozialwirtschaft und Soziale Arbeit
•  Masterstudium zur Weiterbildung Gemeinwesenentwick-

lung, Quartiermanagement und Lokale Ökonomie

Fachhochschule Joanneum 
Steiermark

8020 Graz, Eggenberger Allee 11
Tel.: 0316 5453-7800
Fax: 0316 5453-7801
E-Mail: info@fh-joanneum.at
Internet: www.fh-joanneum.at/sam

•  Bachelorstudium Gesundheitsmanagement im Tourismus
•  Masterstudium Gesundheitsmanagement im Tourismus
•  Bachelorstudium Soziale Arbeit

Fachhochschule Kärnten 9560 Feldkirchen, Hauptplatz 12
Tel.: 05 90500-4101
Fax: 05 90500-4110
E-Mail: gpm@fh-kaernten.at
Internet: www.fh-kaernten.at/gpm_bb

•  Bachelorstudium Gesundheits- und Pflegemanagement 
(berufsbegleitend)

•  Lehrgang universitären Charakters Akademische Jugend-
sozialarbeit

•  Lehrgang universitären Charakters Pädagogik für Gesund-
heitsberufe

Fachhochschule Krems (IMC) 3500 Krems, Piaristengasse 1
Tel.: 02732 802-222
E-Mail: information@fh-krems.ac.at
Internet: www.fh-krems.ac.at

•  Bachelorstudium Advanced Nursing Practice (berufsbe-
gleitend)

•  Bachelorstudium Musiktherapie
•  Masterstudium Management von Gesundheitsunternehmen

Fachhochschule Oberöster-
reich

4040 Linz, Garnisonstraße 21
Tel.: 0732 785129-300
Internet: www.fh-ooe.at

•  Bachelorstudium Prozessmanagement – Gesundheit
•  Bachelorstudium Public Management
•  Bachelorstudium Soziale Arbeit
•  Bachelorstudium Sozialmanagement
•  Masterstudium Soziale Arbeit
Weiterbildungslehrgänge:
•  Akademische/r Care Manager
•  Akademische/r Partner-, Ehe-, Familien- und Lebensbera-

terIn (PEFL)
•  Akademische/r sozialpädagogische/r FachbetreuerIn (SF)
•  Erlebnispädagogik
•  Interkulturelles Pflegemanagement
•  Management Sozialer Unternehmen
•  Sucht- und Gewaltprävention

Fachhochschule St. Pölten 3100 St. Pölten, Matthias-Corvinus-Straße 15
Tel.: 02742 313228-503
Fax: 02742 313228-409
E-Mail: csc@fhstp.ac.at
Internet: www.fhstp.ac.at

•  Bacholor-Studium Soziale Arbeit (berufsbegleitend)
•  Masterstudium Soziale Arbeit
•  (berufsbegleitend)
•  Lehrgang universitären Charakters Suchtberatung und Prä-

vention
•  Lehrgang zur Weiterbildung Familienrat

Fachhochschule Wiener Neu-
stadt, Rudolfinerhaus

1190 Wien, Billrothstraße 78
Tel.: 01 36036-6500
Fax: 01 36036-6538
E-Mail: campus.ausbildung@rudolfinerhaus.at
Internet: www.rudolfinerhaus.at

•  Gesundheits- und Krankenpflege
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Fachhochschule Vorarlberg 6850 Dornbirn, Hochschulstraße 1
Tel.: 5572 7920
E-Mail: info@fhv.at
Internet: www.fhv.at

•  Bachelorstudium Soziale Arbeit
•  Masterstudium Soziale Arbeit
•  Weiterbildungsangebote: Siehe FHV Weiterbildung

Fachschulen und Schulen für 
soziale Betreuung 

Siehe: ABC des berufsbildenden Schulwesens
Internet: www.abc.berufsbildendeschulen.at 

•  Schulen für Sozialbetreuungsberufe
•  SP Altenarbeit
•  SP Behindertenarbeit
•  SP Behindertenbegleitung
•  SP Familienarbeit 

Gestaltpädagogik Internet: www.gestaltpaedagogik.at •  AGB-Seminare

Goetheanistische Studienstätte 1230 Wien, Speisinger Straße 258
Tel.: 01 8886903

•  Ausbildung zum Kunsterzieher an Waldorfschulen und 
sozialtherapeutischen Einrichtungen

•  Waldorfpädagogik, Ausbildung zum Klassenlehrer an Wal-
dorfschulen

Jelinek Akademie e.U. 1120 Wien, Meidlinger Hauptstraße 78
Tel.: 01 5355599-0
Fax: 01 5355599-16
E-Mail: office@jelinek-akademie.at
Internet: www.jelinek-akademie.at

•  Berufsausbildung zum Lebens- und Sozialberater
•  Lehrgang Train the Coach

Konas Consulting 1120 Wien, Hohenbergstraße 44/1/Top 4
Tel.: 01 8123500
Fax: 01 8123500-4

•  Diplomlehrgang zum Business Coach

HandicapKids 2441 Mitterndorf/Fischa, Brunngasse 31/1
Tel.: 0650 6299550
E-Mail: handicapkids@handicapkids.at
Internet: www.handicapkids.at 

•  Div. Vorträge
•  Kindergebärdensprache

Hilfswerk Kärnten 9020 Klagenfurt, 8.-Mai-Straße 47
Tel.: 050 54400
E-Mail: office@hilfswerk.co.at
Internet: www.hilfswerk.at/kaernten

•  Ausbildung zur Heimhilfe
•  Ausbildung zur Tagesmutter

Hilfswerk Niederösterreich 3100 St. Pölten, Ferstlergasse 4
Tel.: 02742 249
E-Mail: service@noe.hilfswerk.at
Internet: www.hilfswerk.at/niederoesterreich 

•  Ausbildung für Tageseltern (Tagesmutter, Tagesvater); Kin-
derbetreuerIn

•  Ausbildung zum/zur PflegehelferIn

Hilfswerk Salzburg 5020 Salzburg, Kleßheimer Allee 45
Tel.: 0662 434702
Fax: 0662 434702-9022
E-Mail: office
@salzburger.hilfswerk.at
Internet: www.hilfswerk.at/salzburg

•  Ausbildung zur Tagesmutter
•  Weiterbildungen

Hilfswerk Steiermark Paula-Wallisch-Straße 9
8055 Graz
Tel.: 0316 813181
E-Mail: office@hilfswerk
-steiermark.at
Internet: www.hilfswerk.at/steiermark

•  Ausbildungslehrgänge für KinderbetreuerInnen und Tages-
mütter/Tagesväter

•  Fort- und Weiterbildungen

Hiphaus – Bildungshaus St. 
Hippolyt

3100 St. Pölten, Eybnerstraße 5
Tel.: 02742 352104
Fax: 02742 313352
E-Mail: hiphaus@kirche.at
Internet: www.hiphaus.at 

•  Div. Seminare 

Hochschule für Agrar- und 
Umweltpädagogik
Institut für Fort- und Weiterbil-
dung an der Hochschule für 
Agrar- und Umweltpädagogik 

1130 Wien, Angermayergasse 1
Tel.: 01 8772266-0
Internet: www.agrarumweltpaedagogik.ac.at

•  Hochschulstudien
•  Bachelorstudium Agrarpädagogik
•  Bachelorstudium Agrarpädagogik für BOKU-AbsolventIn-

nen bzw. AbsolventInnen eines anderen einschlägigen Uni-
versitäts- oder FH-Studiums

•  Bachelorstudium Umweltpädagogik
•  Hochschullehrgänge/Universitätslehrgänge
•  Beratung und Erwachsenenbildung
•  Bildungsmanagement im ländlichen Raum
•  Universitätslehrgang Gartentherapie
•  Fortbildungsplan für LehrerInnen
•  Beratung & Kompetenzorientierung
•  Bildung im Sommer
•  Ernährung und Lebensstil
•  Grüne Pädagogik, Klima & Region, Unternehmensführung
•  Wissenstransfer & Innovation
•  Seminare für KindergartenpädagogInnen: Siehe Website
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Höhere Bundeslehranstalt für 
wirtschaftliche Berufe Bieder-
mannsdorf 

2362 Biedermannsdorf, Perlasgasse 10
Tel.: 02236 71117
Fax: 02236 71117-20
E-Mail: office@sob-bmdf.ac.at
Internet: www.sob-bmdf.ac.at

•  Schule für Sozialbetreuungsberufe mit dem Schwerpunkt 
Altenarbeit und Behindertenarbeit (für Berufstätige)

Humboldt Bildungsgesellschaft 
m.b.H.

1040 Wien, Lothringerstraße 4–8, E-Mail: 
office@humboldt.at
Internet: www.humboldt.at

•  ABC Kunstschule Paris

IBG – Institut für Bildung im 
Gesundheitsdienst GmbH

4701 Bad Schallerbach, Linzer Straße 19
E-Mail: office@ibg.or.at
Internet: www.ibg-bildung.at

•  Bildungsangebote für Gesundheits- und Sozialeinrichtun-
gen

•  E-Qalin Bildungsangebote
Weitere Seminare und Leistungen: Siehe Veranstaltungska-
talog

IBIS Acam Bildungs GmbH 1120 Wien, Stachegasse 13
Tel.: 01 7188686
Fax: 01 7188686-10
E-Mail: info@ibisacam.at
Standorte in ganz Österreich
Internet: www.ibisacam.at

•  Berufsorientierung
•  Bewerbungstraining bzw.-coaching
•  ECo-C
•  Führung
•  Kommunikation
•  TrainerInnen-Ausbildung

Ilse Arlt Institut für Soziale 
Inklusionsforschung

3100 St. Pölten, Matthias-Corvinus-Straße 15
E-Mail: inclusion@fhstp.ac.at
Internet: http://inclusion.fhstp.ac.at

•  Akademischer Lehrgang Sozialpädagogik
•  Weiterbildungslehrgang Familienrat
•  Zertifikats-, Hochschul- und Masterlehrgang Suchtbera-

tung und Prävention

Institut für Beratung, Perso-
nal- und Organisationsentwick-
lung (i.b.o)

4490 St. Florian, Pummerinplatz 1
Tel.: 07224 90390
Fax: 07224 90390-5000

•  MediatorInnenausbildung 

Institut Drumbl – Akademie für 
Aus- und Weiterbildung

8041 Graz, Emil-Ertl-Gasse 69
Tel.: 0316 383194
E-Mail: office@drumbl.at
Internet: www.drumbl.at

•  Communication Academy
•  Diversity Management
•  Ernährungscoach
•  Heimhilfe
•  Sozial- und Berufspädagoge/-in
•  Systemisch-integrative/r BeraterIn
•  Unterstützung bei der Basisversorgung »UBV«

Institut für angewandte Päda-
gogik (IFAP) 

8010 Graz, Hötzendorfstraße 17/1
Tel.: 0316 812440
Fax: 0316 812445
E-Mail: office@ifap.com
Internet: www.ifap.com 

•  Dipl. Burnout Coach
•  Dipl. Lebens- und SozialberaterIn
•  Dipl. LegasthenietrainerIn
•  Dipl. LernberaterIn
•  Dipl. Personal Coach
•  Dipl. Sozial- und Berufspädagoge

Institut für integrative Bildung 2103 Langenzersdorf, Wiener Straße 134
Tel.: 0680 5592918
E-Mail: schulverwaltung@sympaideia.com
Internet: www.sympaideia.com

•  Lehrgänge
•  Dipl. Lebens- und Sozialberatung
•  Paar- und Familienberatung
•  Supervision – Coaching – Organisationsentwicklung
•  Systemisch integratives Arbeiten und Beraten

Institut für Ganzheitliche Unter-
nehmens- und Persönlichkeits-
entwicklung (GUPE)

8010 Graz, Nibelungengasse 10
Tel.: 0316 847506
Fax: 0316 847506
E-Mail: office@gupe.at
Internet: www.gupe.at

•  Führungskräftetraining
•  Train the Trainer

Institut für Kulturdidaktik 1170 Wien, Weißgasse 38
Tel.: 01 5969038-0
office@kulturdidaktik.at
Internet: www.kulturdidaktik.at

•  Mediendidaktik

Institut für Sozialpädagogik 
Stams

6422 Stams, Stiftshof 1
Tel.: 05263 5253-22
Fax: 05263 5253-29
E-Mail: kolleg@stz-stams.tsn.at
Internet: www.sozialpaedagogik-stams.at

•  Kolleg für Sozialpädagogik
•  Lehrgang Erlebnispädagogik
•  Lehrgang integrative Pädagogik
•  Lehrgang Erziehungs- und Jugendberatung 

Institut für Erwachsenenbil-
dung (IfEB) 

Siehe: Bundes-Bildungsanstalt St. Pölten
Internet: www.bakipstpoelten.ac.at/erwach-
senenbildung.html

•  Kurse und Lehrgänge für Erwachsene im berufsspezifi-
schen Bereich der Sozial- und der Kindergartenpädagogik 

Institut für Freizeitpädago-
gik (ifp) 

Siehe: wienXtra und Wiener Jugendleiter-
Innenschule
Internet: www.ifp.at

•  Aufbaukurs Jugendarbeit
•  Grundkurs Jugendarbeit
•  Lehrgang Leitung und Sozialmanagement in der Jugend-

arbeit
•  Lehrgang Spielpädagogik
•  Lehrgang Suchtprävention in der Jugendarbeit
•  Webskills für die Jugendarbeit
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Institut für Gesundheits- und 
Krankenpflege (IGK) 

9061 Klagenfurt, Pitzelstättenweg 20
Tel.: 0664 1000808
Fax: 0463 358777
E-Mail: office@igkk.at
Internet: www.igkk.at 

•  Weiterbildung für PflegehelferInnen 

Institut für Kindergarten- und 
Hortpädagogik 

1200 Wien, Raffaelgasse 11–13
Tel.: 01 89174-120000
Fax: 01 89174-320000
E-Mail: brigittenau@vhs.at
Internet: www.vhs.at/20-vhs-brigittenau/ikh

•  Ausbildung zum/zur KinderbetreuerIn
•  Ausbildung zum/zur AssistentIn in Kindergarten und Hort
•  Ausbildung zur/zum Tagesmutter/-vater
•  Ausbildungslehrgang für Montessoripädagogik
•  Englisch – Didaktiklehrgang für KindergartenpädagogInnen
•  Lehrgang Bewegungspädagogik
•  Lehrgang Zusatzqualifikation Motopädagogik

Institut für Mediation, Identi-
tätsentwicklung, Training (MIT) 

4040 Linz, Schmiedbachweg 11
Tel.: 0732 712222
Internet: www.mit-austria.at 

•  Aufbaulehrgang Lebens- und Sozialberatung
•  Familienmediation
•  Mediationslehrgang
•  Methodenkurs
•  Nachbarschaftsmediation

Institut für Personenzentrierte 
Studien (IPS) 

Siehe:  
Akademie für Beratung und Psychotherapie

Institut für Systemische und 
Integrative Bewegungsleh-
re (ISIB)

1180 Wien, Wallrißstraße 26/17
8010 Graz, Plüddemanngasse 19
Tel.: 0699 19090092
E-Mail: office@ isib.org
Internet: www.isib.org

•  Ausbildungslehrgang für Systemische und Integrative 
Bewegungslehre 

Integral – Institut für Leben und 
Raum 

Integral Wien
4893 Zell am Moos, Ahornweg 8
Tel.: 06234 7264
Internet: www.lebenundraum.at 

•  Aufbaulehrgang Lebens- und Sozialberatung
•  Lehrgang Gesund führen – Produktives Wohlbefinden im 

Unternehmen
•  Seminare und Workshops siehe Website 

Integrativer Bildungsverein 
für Menschen mit (mehr oder 
weniger) Behinderung (biv inte-
grativ) 

1070 Wien, Mariahilferstraße 76/7/69
Tel.: 01 8921504
E-Mail: office@biv-integrativ.at
Internet: www.biv-integrativ.at 

Schwerpunkte:
•  Basale Unterstützung
•  Berufliche Integration
•  Case Management
•  Gesundheitscoaching
•  Menschen mit herausforderndem Verhalten
•  SeniorInnen mit Behinderungen

Interdisziplinäre Forschung und 
Fortbildung (IFF) 

IFF Klagenfurt
9020 Klagenfurt, Sterneckstraße 15
Tel.: 0463 2700-6111
Fax: 0463 2700-996111
E-Mail: iris.perko@uni-klu.ac.at
Internet: www.iff.ac.at
Standort Graz – IFZ-Graz
8010 Graz, Schlögelgasse 2
Standort Wien
1070 Wien, Schottenfeldgasse 29/Stiege 1

•  Bildung und Lernen
•  Erwachsenenbildung/Weiterbildung (adult education/conti-

nuing education) (MAS)
•  Deutsch als Fremd- und Zweitsprache
•  Global Citizenship
•  Global Citizenship Education (MA)
•  Psychonanalytic Observational Studies: Persönlichkeitsent-

wicklung und Lernen (MPOS)
•  Seniorstudium Liberale Vorbereitung auf die Studienbe-

rechtigungsprüfung
•  Soziale Prozesse und Organisation
•  Internationaler ULG Palliative Care (MAS)
•  Organisationsentwicklung (MSc)
•  Organisationsentwicklung
•  Netzwerke und Kooperationen managen (MSc)
•  Organisationen führen und entwickeln (MSc)
•  Organisationen beraten (MSc)
•  Palliative- und Dementia Care
•  Sorgen & Entscheiden
•  LehrerInnenfortbildung
•  Bildung für nachhaltige Entwicklung – Innovationen in der 

Lehrer/-innenbildung (BINE)
•  Professionalität im Lehrberuf (ProFiL)
•  PFL Pädagogik und Fachdidaktik: Englisch (PFL-Englisch)
•  PFL Pädagogik und Fachdidaktik: Geschichte und Sozial-

kunde, Deutsch, Bildnerische Erziehung und Musikerzie-
hung (PFL-ArtHist)

•  PFL Pädagogik und Fachdidaktik: Mathematik (PFL-Mathe-
matik)

•  PFL Pädagogik und Fachdidaktik: Naturwissenschaften 
(PFL-NAWI)

•  PFL Pädagogik und Fachdidaktik: Grundschul- und Integ-
rationsbereich

•  Schulmanagement 
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Islamische ReligionsPädagogi-
sche Hochschulen (IRPA)

Privater Studiengang für das Lehramt für 
Islamische Religion an Pflichtschulen
1230 Wien, Eitnergasse 6
Tel.: 01 8674400
Fax: 01 8674400-17
E-Mail: sekretariat@irpa.ac.at
Internet: www.irpa.ac.at

•  Studium für das Lehramt für Islamische Religion

Kaiser-Franz-Josef-Spital der 
Stadt Wien 

1100 Wien, Kundratstraße 3
Tel.: 01 60191-5007
Fax: 01 60191-5009
E-Mail: szx.sch.sekr@wienkav.at
Internet: www.wienkav.at/kav/kfj

•  Pflegehilfelehrgang 

Kardinal-König-Akademie 1130 Wien, Kardinal-König-Platz 3
Tel.: 01 8047593
Internet: www.kardinal-koenig-akademie.at 

•  Interprofessioneller Palliativ-Lehrgang 

Katholische Bildungsanstalt 
für Kindergartenpädagogik, 
Schulverein der Barmherzigen 
Schwestern

6020 Innsbruck, Falkstraße 28
Tel.: 0512 583116-0
Fax: 0512 583116-4
E-Mail: direktion@kbakip-kettenbruecke.tsn.at
Internet: www.kath-bakip.tsn.at

•  Kolleg für Kindergartenpädagogik für Berufstätige
•  Lehrgang für Sonderkindergartenpädagogik und Frühförde-

rung für Berufstätige

Katholischer Familienverband 
der Diözese St. Pölten 

3100 St. Pölten, Schreinergasse 1
Tel.: 02742 354203
Internet: www.familie.at/niederoesterreich

•  Ausbildung für Tageseltern (Tagesmutter, Tagesvater)

Kärntner Landesverband Leg-
asthenie – Erster Österreichei-
chischer Dachverband Legas-
thenie (EÖDL) 

9020 Klagenfurt, Feldmarschall-Conrad-
Platz 7
Tel.: 0463 55660
E-Mail: office@legasthenie.com
Internet: www.legasthenie.com 

•  Ausbildung zum/zur diplomierten LegasthenietrainerIn
•  Dyslexia – Distance Learning Course, EÖDL Legasthenie 

Fernlehrgang 

KiK-Seminare 8543 St.Martin
Tel.: 0664 3576236
Tel.: 03465 20697
E-Mail: office@kik-seminare.at
Internet: www.kik-seminare.at

•  Erlebnispädagogik
•  Outdoorpädagogik
Weitere Seminare und Angebote des Veranstalters: Siehe 
Website

Kinder in Wien Akademie 1070 Wien, Wimbergergasse 30/1
Tel.: 01 5267007
Fax: 01 5267007-70
E-Mail: office@kinderinwien.at
Internet: www.kinderinwien.at 

•  Führungskräftelehrgang
•  Seminarreihe »Montessori«
Weitere Seminare und Angebote des Veranstalters: Siehe 
Website

Kinderschutzzentrum Wien 1070 Wien, Kandlgasse 37/6
Tel.: 01 5261820
E-Mail: office@kinderschutz-wien.at
Internet: www.kinderschutz-wien.at 

•  Fortbildungsangebote zum Themenbereich Gewalt gegen 
Kinder 

Kirchliche Pädagogische 
Hochschule – Edith Stein 

6020 Innsbruck, Riedgasse 11
Fachbereich Fort- und Weiterbildung
Tel.: 0512 2230-5201
E-Mail: irpb.innsbruck@kph-es.at
6800 Feldkirch, Reichenfeldgasse 8
Tel.: 05522 76016
E-Mail: irpb.feldkirch@kph-es.at
6422 Stams, Stiftshof 1
Fachbereich Ausbildung:
Tel.: 05263 5253-31
E-Mail: irpb.stams@kph-es.at
5020 Salzburg, Gaisbergstraße 7/I
Ausbildung:
Tel.: 0662 8047-4200
E-Mail: rlausbildung@sbg.kph-es.at
Fortbildung:
Tel.: 0662 8047-4100
E-Mail: irpb.salzburg@sbg.kph-es.at
Internet: www.kph-es.at

•  Lehramtsstudien (Bachelor of Education)
•  Lehramt für Volksschulen
•  Lehramt für Neue Mittelschule
•  Lehramt für Sonderschule
•  Lehramt für Katholische Religion an Pflichtschulen
Fort- und Weiterbildung:
•  Fort- und Weiterbildung von Religionslehrerinnen und -leh-

rern, Lehrerinnen und Lehrern an katholischen Privatschu-
len, KindergartenpädagogInnen,

•  Heim- und Hortpädagoginnen und –pädagogen
Lehrgänge:
•  Christlich orientierte Persönlichkeitsbildung – Gestaltpäd-

agogik
•  Frühe sprachliche Förderung
•  Hochschuldidaktik
•  Politische Bildung kompetenzorientiert
•  Religionspädagogische Professionalisierung Berufsschule

Kolleg für Kindergartenpäda-
gogik, Trägerverein der Fran-
ziskanerinnen Amstetten

3910 Zwettl, Klosterstraße 10
Tel.: 02822 52318-17
Fax: 02822 52318-40
E-Mail: dir.hlw@hlwzwettl.ac.at
Internet: www.hlwzwettl.ac.at

•  Kolleg für Kindergartenpädagogik
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Kolleg für Sozialpädagogik für 
Berufstätige – Dr. Rampitsch

1070 Wien, Schottenfeldgasse 59
Tel.: 01 5854090-0
Fax: 01 5854090-90
E-Mail: katrin.dorner@bildungsforum.at
Internet: www.bildungsforum.at

•  Kolleg für Sozialpädagogik für Berufstätige

Lehranstalt für Ehe- und Fami-
lienberatung der Caritas Kärn-
ten 

9020 Klagenfurt, Viktringer Ring 36
Tel.: 0463 511404-19
E-Mail: office@sobs.at

•  Ehe- und Familienberatung 

Lehranstalt für Ehe- und Fami-
lienberatung der Diözese Feld-
kirch 

6800 Feldkirch, Herrengasse 4
Tel.: 05522 74139
E-Mail: efz@kath-kirche-vorarlberg.at
Internet: www.efz.at 

•  Ehe- und Familienberatung 

Lehranstalt für Ehe- und Fami-
lienberatung der Diözese Graz 

8010 Graz, Carnierigasse 34
Tel.: 0316 8041-447
E-Mail: winfried.pabst@graz-seckau.at

•  Lehranstalt für Berufstätige für Ehe- und Familienberatung

Lehranstalt für Ehe- und Fami-
lienberatung der Diözese Inns-
bruck, Zentrum für Ehe- und 
Familienberatung 

6020 Innsbruck, Anichstraße 24/2
Tel.: 0512 580871
Fax: 0512 580176
E-Mail: kontakt@zentrum-beratung.at
Internet: www.zentrum-beratung.at

•  Ehe- und Familienberatung
•  Erziehungs- und Jugendberatung 

Lehranstalt für Ehe- und Fami-
lienberatung der Erzdiözese 
Wien 

1030 Wien, Ungargasse 3/1/42
Tel.: 01 7185066

•  Ehe- und Familienberatung 

Lehranstalt für Ehe- und Fami-
lienberatung – Plankensteiner 

6020 Innsbruck, Salurner Straße 10
Tel.: 0512 589479

•  Ausbildung für Ehe-, Familien- und LebensberaterInnen
•  Aus- und Fortbildung zum Kinder- und Jugendberater 

LOGO Consult 9232 Rosegg, Rosenweg 8
Tel.: 04274 51487
Fax: 04274 51487-40
E-Mail: office@logoconsult.at
Internet: www.logoconsult.at

•  Firmeninterne Schulungen und Seminare

Ludovico 8010 Graz, Karmeliterplatz 2
Tel.: 0316 90370251
Fax: 0316 90370256
E-Mail: office@ludovico.at
Internet: www.ludovico.at 

•  Aus- und Weiterbildungen im Bereich Spielpädagogik 

MCI Management Center Inns-
bruck

6020 Innsbruck, Universitätsstraße 15
Tel.: 0512 2070
Fax: 0512 2070-1099
E-Mail: office@mci.edu
Internet: www.mci.at

•  Bachelorstudium Nonprofit-, Sozial- und Gesundheitsma-
nagement

•  Bachelorstudium Soziale Arbeit
•  Masterstudium Soziale Arbeit, Sozialpolitik & -management

Mediationszentrum 2571 Altenmarkt 10
Tel.: 01 8691325
1030 Wien, Beatrixgasse 7/19
Tel.: 01 9679781
E-Mail: kontakt@mediationszentrum.at
Internet: www.mediationszentrum.at

•  Mediationsausbildung 

Medizinische Universität Graz 8036 Graz, Auenbruggerplatz 2
Tel.: 0316 385-0
E-Mail: rektor@medunigraz.at
Internet: www.medunigraz.at

•  Universitätslehrgang Public Health
•  Universität Prävention und Gesundheitsmanagement in 

Unternehmen

Medizinische Universität Graz 1090 Wien, Spitalgasse 23
Tel.: 01 40160-0
Fax: 01 40160-910000
E-Mail: studienabteilung@meduniwien.ac.at
Internet: www.meduniwien.ac.at

•  Health Care Management

Mensch Zentral – Aus- und 
Weiterbildungszentrum für 
soziale und pflegende Berufe

1140 Wien, Linzerstraße 300
E-Mail: g.lederer@menschzentral.at
Internet: www.menschzentral.at

•  Ausbildung zum/r internen BeraterIn
•  Ausbildung zur Krippen- Kindergarten- und HortassistentIn

MENTOR GmbH & Co OG 4020 Linz, Schererstraße 18
Tel.: 0732 370152-0
Fax: 0732 370152-3120
E-Mail: office@mentor.at
Internet: www.mentor.at

•  Ausbildung zum/zur KindergruppenbetreuerIn
•  Diplomierte/r Lebens- und SozialberaterIn
•  Soziokulturelle Animation
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Montessori-Zentrum Wien 1140 Wien, Hüttelbergstraße 5
Tel.: 01 9116969
Fax: 01 9116969-20
E-Mail: akademie@montessori.at
Internet: www.montessori.at 

•  Intensivseminare in die Montessori-Pädagogik
•  Montessori-Diplomausbildung
•  Montessori-Zertifikatslehrgänge
•  Seminare, Vorträge und Workshops
•  m+ montessori-diplom-plus
•  Weiterbildungskonzept für Montessori-PädagogInnen der 

1. bis 6. Schulstufe 

Neustart (ehemals: Verein
für Bewährungshilfe)

1050 Wien, Castelligasse 17
Tel.: 01 5459560
Fax: 01 5459560-50
E-Mail: info@neustart.at
Internet: www.neustart.at

•  Einschulungsseminare
•  Forbildung

Niederösterreichische Landes-
akademie 

3109 St. Pölten Neue Herrengasse 17 A
Tel.: 02742 294-0
E-Mail: office@noe-lak.at
Internet: www.noe-lak.at

•  Weiterbildungen im Bereich Pflege, Soziales und und Päd-
agogik

Österreichisches Kolleg für 
Kunsttherapie

1050 Wien, Grüngasse 22/28
E-Mail: ausbildungsleitung@oekfkt.org
Internet: www.oekfkt.org

•  Weiterbildungslehrgang zum/zur KunsttherapeutIn

Österreichisches Rotes Kreuz Bildungszentrum und Landesorganisationen
Internet: www.roteskreuz.at
Landesverband Burgenland:
Tel.: 02682 744-0
Landesverband Kärnten:
Tel.: 05 09144
Landesverband Niederösterreich:
Tel.: 02272 604-0
Landesverband Oberösterreich:
Tel.: 0732 7644-0
Landesverband Salzburg:
Tel.: 0662 8144
Landesverband Steiermark:
Tel.: 05 01445-10000
Landesverband Tirol:
Tel.: 05 7144314
Landesverband Vorarlberg:
Tel.: 05522 77000-0
Landesverband Wien:
Tel.: 05 01 44

•  Betreuung und Pflege
•  Erste Hilfe
•  Interne Kurse, Seminare und Schulungen für MitarbeiterIn-

nen 

Österreichischer Arbeitskreis 
für Gruppentherapie und Grup-
pendynamik (ÖAGG) 

1080 Wien, Lenaugasse 3
Tel.: 01 4053993
Fax: 01 4053993-20
E-Mail: office@oeagg.at
Internet: www.oeagg.at 

•  Ausbildung zum/zur Dipl. Lebens- und SozialberaterIn
•  Ausbildung zur/zum Gruppendynamik-TrainerIn
•  Mediation und Konfliktmanagement
•  Psychotherapeutisches Propädeutikum
•  Weiterbildung Einzel- und Gruppentherapie für Kinder und 

Jugendliche
•  Weiterbildung Multimediale Kunsttherapie
•  Weiterbildung Organisationsentwicklung
•  Weiterbildung Supervision und Coaching

Österreichischer Bundesver-
band Legasthenie (ÖBV)

1140 Wien, Rosentalgasse 11/23
Tel.: 01 91132770
E-Mail: info@legasthenie.org
Internet: www.legasthenie.org

•  Interdisziplinärer Fortbildungslehrgang für Legastheni–ker-
betreuerInnen zur fundierten Betreuung bei Lernproblemen, 
Teilleistungsschwächen, Lese-Rechtschreib-Rechenschwä-
che (Legasthenie, Dyskalkulie) 

Österreichischer Gesundheits- 
und Krankenpflegeverband 
ÖGKV

1180 Wien, Mollgasse 3
Tel.: 01 94782710
Fax: 01 94782710-9
E-Mail: office@oegkv.at
Internet: www.oegkv.at 

•  Gesundheit
•  Krankheitsbezogene Pflege
•  Pflegetheorie
•  Methoden in der Praxis
•  Pflege in den Funktionsbereichen
•  Pflege in verschiedenen Lebensstadien
•  Psychologie, Psychosomatik
•  Management, Ökonomie
•  Hygiene Ökologie Gesetz
•  Weiter-, Sonderausbildung
Weitere Fort- und Weiterbildungsangebote: Siehe Seminar-
liste Bundesverband und Landesverbände

Österreichisches Controller-
Institut (ÖCI)

1190 Wien, Billrothstraße 4
Tel.: 01 3686878
Fax: 01 3686838
E-Mail: ausbildung@controller-institut.at
Internet: www.controller-institut.at

•  Executive NPO-Manager
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Österreichisches Kuratorium 
für Therapeutisches Reiten 

1160 Wien, Brunnengasse 50
E-Mail: office@oktr.at
Internet: www.oktr.at

•  Ausbildung zum/zur HippotherapeutIn – Zusatzausbildung 
zum Heilpädagogischen Voltigieren, Reiten und Behinder-
tenreiten 

Pädagogische Hochschule 
Kärnten – Victor Frankl Hoch-
schule

9020 Klagenfurt, Hubertusstraße 1
Tel.: 0463 508508
E-Mail: office@ph-kaernten.ac.at
Internet: www.ph-kaernten.ac.at

Lehramtsstudien (Bachelor of Education):
•  Lehramt für Volksschulen
•  Lehramt für Neue Mittelschulen
•  Lehramt für Sonderschulen
•  Lehramt für Polytechnische Schulen
•  Lehramt für Berufsschulen
•  Lehramt für Berufsbildende Mittlere und Höhere Schulen (in 

Kooperation mit der PH Steiermark)
•  Lehramtliche Qualifikationen für den Bereich des Minder-

heitenschulwesens
•  Zusatzqualifikation Italienisch
•  Nachqualifizierung zum Bachelor of Education
Fortbildung:
•  www.ph-kaernten.ac.at/fortbildung

Pädagogische Hochschule 
Niederösterreich

2500 Baden, Mühlgasse 67
Tel.: 02252 88570-108
E-Mail: office@ph-noe.ac.at
Internet: www.ph-noe.ac.at

Lehramtsstudien (Bachelor of Education):
•  Volksschule (auch berufsbegleitend möglich)
•  Neue Mittelschule
•  Polytechnische Schule
•  Sonderschule (auch berufsbegleitend)
Weiterbildung:
•  Masterlehrgänge
Lehrgänge in den Bereichen:
•  Beratung und Professionalisierung
•  Fördern und Fordern
•  IKT
•  Schulmanagement
•  Sport
•  Sprachen
•  verschiedene Fächer
•  Nachqualifizierung zum Bachelor of Education

Pädagogische Hochschule 
Oberösterreich

4020 Linz, Kaplanhofstraße 40
Tel.: 0732 7470-3090
E-Mail: office@ph-ooe.at
Internet: www.ph-ooe.at

Lehramtsstudien (Bachelor of Education), z.T. auch berufs-
begleitend möglich):
•  Lehramt für Volksschulen
•  Lehramt für Neue Mittelschulen
•  Lehramt für Sonderschulen
•  Lehramt für polytechnische Schulen
•  Lehramt für Berufsschulpädagogik (BP)
•  Lehramt für den technisch-gewerblichen Fachbereich (TGP) 

an Berufsbildenden Mittleren und Höheren Schulen
•  Lehramt Informations- und Kommunikationspädagogik an 

Berufsbildenden Mittleren und Höheren Schulen (IKP) BP, 
TGP

•  Aufbaustudium Lehramt Berufsschulpädagogik
•  Aufbaustudium für den technisch-gewerblichen Fachbe-

reich an BMHS
Fortbildung:
•  Beratung und Coaching
•  Schulinterne Fortbildung
•  Seminare
•  Tagungen
•  Workshops
•  Nachqualifizierung zum Bachelor of Education

Pädagogische Hochschule 
Salzburg

5020 Salzburg, Akademiestraße 23
Tel.: 0662 6388-0
E-Mail: office@phsalzburg.at
Internet: www.phsalzburg.at 

Lehramtsstudien (Bachelor of Education):
•  Lehramt für Volksschulen
•  Lehramt für Neuen Mittelschulen
•  Studiengang für das Lehramt an Sonderschulen
•  Lehramt für Berufsschulen
•  Lehramt für Polytechnische Schulen – Fachbereich Holz
•  Lehramt für den technisch-gewerblichen Fachbereich
•  an BMHS (Berufsbildenden Mittleren und Höheren Schulen)
Hochschullehrgänge:
•  Freizeitpädagogik
•  Sprachheilpädagogik
•  Nachqualifizierung zum Bachelor of Education
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Pädagogische Hochschule 
Steiermark

8010 Graz, Hasnerplatz 12
Tel.: 0316 8067-0
Fax: 0316 8067-3199
E-Mail: office@phst.at
Internet: www.phst.at

Lehramtsstudien (Bachelor of Education):
•  Lehramt für Volksschulen
•  Lehramt für Neue Mittelschulen
•  Lehramt für Sonderschule
•  Lehramt für Polytechnische Schule
•  Berufsschulpädagogik
•  Ernährungspädagogik
•  Informations- und Kommunikationspädagogik
•  Technisch-gewerbliche Pädagogik
Masterstudien:
•  Gesundheitsförderung und Gesundheitspädagogik
Lehrgänge:
•  www.phst.at
•  Nachqualifizierung zum Bachelor of Education

Pädagogische Hochschu-
le Tirol

6010 Innsbruck, Pastorstraße 7
Tel.: 0512 59923
E-Mail: office@ph-tirol.ac.at
Internet: www.ph-tirol.ac.at 

Studiengänge (Bachelor of Education):
•  Lehramt an Volksschulen
•  Lehramt an Neuen Mittelschulen
•  SonderschullehrerIn
•  Lehramt an PolytechnischenSchulen
•  Lehramt für Berufsschulen
•  Lehramt für den Technisch-gewerblichen Fachunterricht an 

Berufsbildenden Mittleren und Höheren Schulen
•  Lehramt für den Fachbereich Ernährung an Berufsbilden-

den Mittleren und Höheren Schulen
•  Lehramt für den Fachbereich Information und Kommunika-

tion an Berufsbildenden Mittleren und Höheren Schulen
Masterlehrgang:
•  Masterlehrgang »Lösungsfokussiertes Coaching für innova-

tive Veränderungsprozesse«
Hochschullehrgang:
•  Freizeitpädagogik
Weiterbildung:
•  Fortbildungsreihen
•  Lehrgänge
•  Nachqualifizierung zum Bachelor of Education

Pädagogische Hochschule 
Vorarlberg

6087 Feldkirch, Liechtensteinerstraße 
33–37
Tel.: 05522 31199
E-Mail: office@ph-vorarlberg.ac.at
Internet: www.ph-vorarlberg.ac.at 

Lehramtsstudien (Bachelor of Education):
•  Lehramt an Volksschulen
•  Lehramt an Neuen Mittelschulen
•  Lehramt an Polytechnischen Schulen und Lehramt an Son-

derschulen (nach Bedarf angeboten)
•  Lehramt für Berufsschulen bzw. den gewerblich-techni-

schen Fachunterricht an BMHS sind an der PH Tirol zu 
absolvieren (Kooperation mit der PH Vorarlberg).

Masterlehrgänge:
•  Masterlehrgang »Master of Education: »Andragogik/

Erwachsenenbildung«
•  Masterlehrgang »Schulentwicklung«
Hochschullehrgänge:
•  Hochschullehrgang » Freizeitpädagogik«
•  Hochschullehrgang »Sprachheilpädagogik«
•  Nachqualifizierung zum Bachelor of Education

Pädagogische Hochschu-
le Wien

1100 Grenzackerstraße 18
Tel.: 01 601 18
Internet: www.phwien.ac.at

Lehramtsstudien (Bachelor of Education):
•  Lehramt Volksschule
•  Lehramt Neue Mittelschule
•  Lehramt Sonderschule
•  Lehramt Berufsschulen
•  Lehramt für den Technisch-gewerblichen Fachunterricht an 

Berufsbildenden Mittleren und Höheren Schulen
•  Lehramt für den Fachbereich Ernährung an Berufsbilden-

den Mittleren und Höheren Schulen
•  Lehramt für den Fachbereich Information und Kommunika-

tion an Berufsbildenden Mittleren und Höheren Schulen
•  Lehramt für den Fachbereich Mode und Design an Berufs-

bildenden Mittleren und Höheren Schulen
Hochschullehrgänge:
•  Hochschullehrgang für Freizeitpädagogik
•  Hochschullehrgang Sprachheilpädagogik – Spartenausbildung
•  Schulische Integration von Kindern und Jugendlichen mit 

emotionalen und sozialen Problemen« in Kooperation mit 
der Universität Wien
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Perform Dance 4040 Linz, Hauptstraße 18
Tel.: 0732 654328
E-Mail: info@performdance.com
Internet: www.performdance.com

•  Berufsausbildung Bewegungspädagogik
•  Berufsausbildung Body & Voice
•  Berufsausbildung Muskelbalance
•  Berufsausbildung Tanzpädagogik
•  Vorausbildung zum professionellen Bühnentänzer

Plativio modern training 1100 Wien, Laxenburger Straße 39
Tel.: 01 6005059
Fax: 01 6005059-4
E-Mail: office@plativio.at
Internet: www.plativio.at 

•  Ausbildung zum/zur KindergruppenbetreuerIn
•  Ausbildung zur Tagesmutter/zum Tagesvater
•  Dipl. Bildungsmanager
•  Dipl. BurnoutmanagerIn
•  Dipl. SozialmanagerIn
•  FachtrainerIn

Private Pädagogische Hoch-
schule der Diözese Linz

4020 Linz, Salesianumweg 3
Tel.: 0732 772666
E-Mail: office@ph-linz.at
Internet: www.phdl.at

Lehramtsstudien (Bachelor of Education):
•  Lehramt für Volksschulen
•  Lehramt für Neue Mittelschule
•  Lehramt für Sonderschule
•  Lehramt für Katholische Religion an Pflichtschulen
Masterstudienrichtungen:
•  Gewaltprävention und Mediation
•  Informationsmanagement und E-Learning
•  Verhaltensauffälligkeiten und Schule
Hochschullehrgänge:
•  Bildung in der frühen Kindheit
•  Erlebnispädagogik
•  Freizeitpädagogik
•  Gewaltprävention und Mediation
•  Stimme – Ausdruck – Präsentation 

Private Pädagogische Hoch-
schule-Wien Krems

1210 Wien, Mayerweckstraße 1
Tel.: 01 29108-106
E-Mail: office@kphvie.at
Internet: www.kphvie.at
Institut für Ausbildung von Religionslehrer-
Innen an den Standorten
Campus Wien-Strebersdorf, Campus 
Krems-Mitterau, Campus Wien-Gersthof

Folgende Möglichkeiten im Bereich einer Erstausbildung ste-
hen zur Wahl:
•  Lehramt für Volksschulen
•  Lehramt für Neue Mittelschulen
•  Lehramt für Sonderschulen
•  Lehramt für Polytechnische Schulen
•  Lehramt Religion für Pflichtschulen (katholisch, evange-

lisch, altkatholisch, orthodox, orientalisch-orthodox)

Private Pädagogische Hoch-
schule – Hochschulstiftung 
Erzdiözese Wien
Campus Wien-Gersthof 

1180 Wien, Severin-Schreiber-Gasse 1
Tel.: 01 4791523-925
Internet: www.gersthof.kphvie.at

•  s.o.

Private Pädagogische Hoch-
schule – Hochschulstiftung 
Erzdiözese Wien Campus 
Krems-Mitterau 

Dr. Gschmeidlerstraße 22–30
3500 Krems
Tel.: 02732 83591-0
Internet: www.krems.kphvie.at

•  s.o.

Private Pädagogische Hoch-
schule der Stiftung der Diözese 
Graz-Seckau

8020 Graz, Lange Gasse 2
Tel.: 0316 581670
Fax: 0316 581670-11
E-Mail: office@kphgraz.at
Internet: www.kphgraz.at

Lehramtsstudien (Bachelor of Education):
•  Lehramt für Volksschulen
•  Lehramt für Sonderschulen
•  Lehramt für katholische Religion an an Pflichtschulen (auch 

berufsbegleitend möglich)
Aufbauende Bachelorstudien:
•  Lehramt für Volksschulen für ReligionslehrerInnen und 

HauptschullehrerInnen
•  Lehramt für Volksschulen für SonderschullehrerInnen
•  Lehramt für SonderschullehrerInnen für Volksschullehre-

rInnen
•  Lehramt für Katholische Religion für Volksschul-/Haupt-

schul-/SonderschullehrerInnen
Lehrgänge:
•  Ästhetische Spurensuche
•  Erlebnispädagogische In- und Outdooraktivitäten
•  Förderung bei Rechenschwäche – Dyskalkulie
•  Frühe sprachliche Förderung
•  Integrationspädagogik
•  Interreligiöses und interkulturelles Lernen
•  Motopädagogik
•  Förderung bei Lese-, Rechtschreibschwäche – Legasthenie
•  Montessoripädagogik
•  Pädagogisches Krisen-, Notfall- und Supportmanagement
Hochschullehrgänge:
•  Akademisch pädagogischer Coach
•  Förderung bei Dyskalkulie/Legasthenie
•  Sprachheilpädagogik
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Private Universität für Medizi-
nische Informatik und Technik 
Tirol (UMIT)

6060 Hall in Tirol, Eduard Wallnöfer-Zentrum 1
Tel.: 050 8648-0
E-Mail: info@umit.at
Internet: www.umit.at 

•  Ausbildung zum/zur akademischen Therapeuten/Therapeu-
tin für Rechenschwäche

•  Ausbildung zum/zur akademischen Therapeuten/-Thera-
peutin für Lese- und Rechtschreibschwierigkeiten

•  Master of Advanced Studies (MAS) für gewerbliche, 
gesundheitsbezogene Berufe

Privater Studiengang für das 
Lehramt für Jüdische Religion 
an Pflichtschulen 

1020 Wien, Rabbiner-Schneerson-Platz 1
Tel.: 01 334-1818
Internet: www.chabad.at

•  Ausbildung von Mosaischen Religionslehrern
•  Lehrgänge

Privater Studiengang für das 
Lehramt für Katholische Religi-
on an Pflichtschulen

9020 Klagenfurt, Tarviser Straße 30
Tel.: 0463 5877-2221
E-Mail: kphe@kath-kirche-kaernten.at
Internet: www.kphe-kaernten.at

Bachelorstudium:
•  Studiengang für das Lehramt Katholische Religion an 

Pflichtschulen
•  Lehrgänge
•  Fachdidaktik Religion
•  Theologie im Kontext der Humanwissenschaften
•  Zertifikatslehrgänge 

ProPraxis 8053 Graz, Harterstraße 1
Tel.: 0316 474747
E-Mail: office@propraxis.at
Internet: www.propraxis.at

•  Schule für Gesundheits- und Krankenpflege
•  Schule für Sozialbetreuungsberufe
•  Seminare Pflege
•  Sonderausbildungen

Sozialberufliche Schule und 
Akademie

1210 Wien, Freytaggasse 32
E-Mail: office@arge-akademie.com 

•  Drogenarbeit
•  Erlebnispädagogik
•  Familienarbeit
•  Krisenintervention
•  Sozialmanagement 

Soziale Betriebe für Euch – 
Förderzentrum für Hör- und 
Sprachbildung – Amt der Stei-
ermärkischen Landesregierung

8010 Graz, Rosenberggürtel 12
Tel.: 0316 323015
Fax: 0316 323015-120
E-Mail: fzhkj@stmk.gv.at
Internet: www.soziales.steiermark.at

•  Hörpädagogischer Kindergarten
•  Hörfrühförderung
Weitere Angebote des Veranstalters: Siehe Website

Stiftung private Pädagogische 
Hochschule Burgenland

7000 Eisenstadt, Wolfgarten (PF 86)
Tel.: 05 9010-300
Fax: 05 9010-301
E-Mail: office@ph-burgenland.at
Internet: www.ph-burgenland.at

Lehramtsstudien (Bachelor of Education):
•  Lehramt Volksschule
•  Lehramt Neue Mittelschule
•  Lehramt Sonderschule
Fortbildungen für:
•  APS (allgemeinbildende Pflichtschulen)
•  AHS (Allgemeinbildende Höhere Schulen)
Berufsbildende Schulen:
•  BMHS (Berufsbildende Mittlere und Höhere Schulen)
•  BS (Berufsschulen)
•  Religionspädagogik
Lehrgänge und Hochschullehrgänge:
•  Hochschullehrgang für Freizeitpädagogik
•  Lehrgang für Kroatisch
•  Lehrgang für Ungarisch
•  Lehrgang Erweiterungsausbildung zum/zur ErzieherIn an 

Horten (Hortpädagogik)
•  Lehrgang Kroatisch für Kindergartenpädagoginnen und 

Kindergartenpädagogen
•  Lehrgang Leadership – Führungskraft in elementarpädago-

gischen Einrichtungen

Schloss Hofen – Zentrum  
für Wissenschaft und Weiter-
bildung 

6911 Lochau, Hoferstraße 26
Tel.: 05574 4930
Internet: www.fhv.at/weiterbildung/schloss-
hofen

Lehrgänge:
•  Beratungs-Training
•  Jugendarbeit
•  Kinder- und Jugendhilfe
•  Krisenintervention
•  Mediation
•  Organisationsberatung – Organisationsentwicklung
•  Psychosoziale Beratung
•  Sexualpädagogik
•  Soziale Arbeit mit Gruppen
•  Sozialmanagement
•  Suchtberatung und Suchttherapie
•  Supervision und Coaching
•  Systemisches Arbeiten im Sozial- und Gesundheitsbereich
•  Systemische Beratung – Aufbaulehrgang
•  Unterstützung bei der Basisversorgung
Weitere Kurse und Seminare: Siehe FHV Weiterbildung
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Schule für allgemeine Gesund-
heits- und Krankenpflege- 
Schule für Kinder- und Jugend-
lichenpflege am Allgemeinen 
Krankenhaus der Stadt Wien

1090 Wien, Lazarettgasse 14, Schulgebäude 1
Tel.: 01 40400-7431
E-Mail: post_akh_skp@akhwien.at

•  Ausbildung zur diplomierten Krankenpflegeperson
•  Fortbildungen

Schule für allgemeine Gesund-
heits- und Krankenpflege am 
Sozialmedizinischen Zent-
rum Süd

1100 Wien, Kundratstraße 3
Tel.: 01 601 91-5007
Fax: 01 601 91-5009
E-Mail: szx.sch.sekr@wienkav.at

•  Ausbildung zur diplomierten Krankenpflegeperson
•  Fortbildungen

Schule für allgemeine Gesund-
heits- und Krankenpflege am 
Sozialmedizinischen Zentrum 
Ost

1220 Wien, Langobardenstraße 122
Tel.: 01 28802-5309
E-Mail: dsp.kps@wienkav.at

•  Ausbildung zur diplomierten Krankenpflegeperson
•  Fortbildungen

Schule für allgemeine Gesund-
heits- und Krankenpflege am 
Wilhelminenspital

1160 Wien, Montleartstraße 37
Tel.: 01 49150-5008
Fax: 01 49150-5009
E-Mail: wil.kps@wienkav.at

•  Ausbildung zur diplomierten Krankenpflegeperson
•  Ausbildung zum/zur PflegehelferIn
•  Fortbildungen

Schule für psychiatrische 
Gesundheits- und Kranken-
pflege am Therapiezentrum 
Ybbs

3370 Ybbs/Donau, Burgplatz 9
Tel.: 07412 55100-500
Fax: 07412 55100-509
E-Mail: post.tzy.schule@wienkav.at

•  Ausbildung zur diplomierten Krankenpflegeperson
•  Fortbildungen

Schule für Sozialbetreuungs-
berufe Bregenz 

6900 Bregenz, Heldendankstraße 50
Tel.: 05574 71132
Fax: 05574 71132-6
E-Mail: sozialberufe@bregenznet.at
Internet: www.sozialberufe.net 

•  Altenarbeit
•  Behindertenarbeit
•  Familienarbeit
•  Nachqualifizierung
•  Pflegehilfe

Seminare die bewegen 1230 Wien
Tel.: 01 6027048
E-Mail: office@seminarediebewegen.at
Internet: www.seminarediebewegen.at

•  Feldenkrais-Methode
•  Kinaesthetics in der Erziehung
•  Legasthenie – Früherkennung und Förderung im Vor- und 

Grundschulbereich
•  Lehrgangsreihe: Sensorische Integration und sensomotori-

sche Wahrnehmungsförderung
•  Sensorische Integration und ihre Anwendung in Pädagogik 

und Therapie

Sexualpädagogik 1190 Wien, Sollingergasse 23/22
Tel.: 01 3286630
E-Mail: team@sexualpaedagogik.at
Internet: www.sexualpaedagogik.at

•  Sexualpädagogik
•  Sexualberatung
Weitere Kurse und Angeboten: Siehe Website

Soziale Dienste Adventmission 1020 Wien, Handelskai 388/2/6/2
Tel.: 01 3199333-0
Fax: 01 3199333-16
Internet: www.sdadv.at

•  Fortbildung
•  Heimhilfe-Ausbildung
•  Pflegehilfe-Ausbildung

Sozial Global – Bildungszent-
rum Kompass 

1060 Wien, Marchettigasse 7
Tel.: 01 58958-3104
E-Mail: sozial-global@sozial-global.at
Internet: www.sozial-global.at 

•  Ausbildung mit Schwerpunkt Hauskrankenpflege
•  Heimhilfe-Ausbildung

Sozial- und Heilpädagogisches 
Förderungsinstitut Steiermark 
(SHFI)

8010 Graz, Blümelhofweg 12a
Tel.: 0316 392805
Fax: 0316 392805-14
E-Mail: office@shfi.at
Internet: www.shfi.at

•  Heilpädagogischer Grundlehrgang als Abendkurs
•  Qualifikationslehrgang Interdisziplinäre Hörfrühförderung 

und Familienbegleitung
•  Universitätslehrgang für Interdisziplinäre Frühförderung und 

Familienbegleitung (IFF-FB)
•  Unterstützung bei der Basisversorgung (UBV)
•  Weiterbildungslehrgang: Akademische Jugendsozialarbeit
Weitere Lehrgänge und Seminare: Siehe Ausbildungen/Lehr-
gänge

Sportunion 1010 Wien, Falkestraße 1
Tel.: 01 5137714
Fax: 01 5134036
Internet: www.sportunion.at 

•  SportjugendleiterInnenausbildungen

Südtiroler Katholische Jugend I-39100 Bozen, Südtiroler Straße 28/4
Tel.: 0471 9700890
E-Mail: skj@just.bz.it
Internet: www.skj.bz.it

•  Ausbildung für JugendleiterInnen 

Südwind – Die Agentur für 
Süd-Nord-Bildungs-und 
Öffentlichkeitsarbeit GesmbH 

1080 Wien, Laudongasse 40
Tel.: 01 4055515-0
Fax: 01 4055519
E-Mail: suedwind.agentur@suedwind.at
Internet: www.suedwind-agentur.at 

•  Entwicklungshilfe/Internationale Zusammenarbeit, Weiter-
bildung für PädagogInnen

•  Globales Lernen 
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Ausbildungsträger Adresse Ausbildungsangebote

stepbystep 1080 Wien, Laudongasse 10/Top 6
Tel.: 01 4037542
E-Mail: office@mariazwinz.at

•  Ausbildungslehrgang KindergruppenbetreuerIn
•  Ausbildungslehrgang Tagesmutter/Tagesvater

team winter Kompetenztraining 1030 Wien, Rasumofskygasse 16a/2
Tel.: 01 7145159
Fax: 01 7145810
E-Mail: office@teamwinter.com
Internet: www.teamwinter.com

•  NLP, LSB, Familienberatung und Aufstellungsleitung
•  NLP-Master mit Personal Coaching
•  Lebens- und Sozialberatung
•  Upgrade für Familienberatung/Lebens- und Sozialberater

Universität für Musik und Dar-
stellende Kunst Wien

1030 Wien, Anton-von-Webern-Platz 1
Tel.: 01 71155
Internet: www.mdw.ac.at

•  Musiktherapie

Universität Graz 8010 Graz, Universitätsplatz 3
Tel.: 0316 380-0
Internet: www.kfunigraz.ac.at

•  Bachelorstudium Pädagogik
•  Masterstudium Lebensbegleitendes Lernen
•  Masterstudium Sozialpädagogik
•  Universitätslehrgänge

Universität Innsbruck 6020 Innsbruck, Innrain 52
Tel.: 0512 507-0
Internet: www.uibk.ac.at 

Bachelorstudien:
•  Erziehungswissenschaft
•  Psychologie
Masterstudien:
•  Erziehungs- und Bildungswissenschaft
•  Psychologie
•  Lehramtsstudien
•  Siehe Website
Universitätslehrgänge:
•  Deutsch als Fremdsprache/Deutsch als Zweitsprache (DaF/

DaZ)
•  Intervention und Beratung im Bereich Sexualität
•  Zwischenmenschliche Kommunikation – Grundlehrgang

Universität Klagenfurt 9020 Klagenfurt, Universitätsstraße 65–67
Tel.: 0463 2700-554
Internet: www.uni-klu.ac.at 

•  Bachelorstudium
•  Erziehungs- und Bildungswissenschaft
•  Masterstudien
•  Schulpädagogik
•  Sozial- und Integrationspädagogik
•  Lehramtsstudien
•  Siehe Website
Universitätslehrgänge in den Bereichen:
•  Soziale Prozesse und Organisation
•  Bildung und Lernen
•  Gesundheit, Psychotherapie und Beratung
•  LehrerInnenfortbildung

Universität Salzburg 5020 Salzburg, Kapitelgasse 4–6
Tel.: 0662 8044
Internet: www.sbg.ac.at 

•  Bachelorstudium Pädagogik
•  Bachelorstudien – Lehramt
•  Masterstudium Erziehungswissenschaft
•  Universitätslehrgang Führungskräfte im Gesundheitswesen
•  Universitätslehrgang Führungskräfte/Heimleitungen in der 

Altenarbeit
•  Universitätslehrgang Health Care Management Executi-

ve MBA
•  Universitätslehrgang Mentalcoaching Supervision, Mediati-

on und Coaching

Universität Wien 1010 Wien, Universitätsring 1
Tel.: 01 4277-0
E-Mail: studentpoint@univie.ac.at
Internet: www.univie.ac.at

•  Bachelorstudium Bildungswissenschaft
•  Masterstudium Bildungswissenschaft
•  Lehramtsstudien (siehe Website)
•  Universitätslehrgänge im Bereich Bildung & Kultur
•  Universitätslehrgänge im Bereich Gesundheit & Soziales 

(z.B. PatientInnensicherheit und Qualität im Gesundheits-
system; Public Health)

Verein Bildung und Beruf 1160 Wien, Lienfeldergasse 60D/19
Tel.: 01 9252308
E-Mail: office@bildungundberuf.at
Internet: www.bildungundberuf.at

•  MaturantInnenberatung
•  Train the Trainer
Weitere Seminare und Leistungen des Anbieters: Siehe Web-
site

Verein der Wiener Kindergrup-
pen 

1060 Wien, Hofmühlgasse 2/7
Tel.: 01 5857244
E-Mail: office@kindergruppen.at
Internet: www.wiener.kindergruppen.at

•  Ausbildung zum/zur KindergruppenbetreuerIn
•  Grundausbildung lt. Wiener Tagesbetreuungsgesetz – Wei-

terbildung; Aufbaulehrgang 
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Ausbildungsträger Adresse Ausbildungsangebote

Verein für prophylaktische 
Gesundheitsarbeit (PGA)

4020 Linz, Museumstraße 31a
Tel.: 0732 771200
Fax: 0732 771200-22
E-Mail: office@pga.at
Internet: www.pga.at

•  Akademischer Lehrgang Lebens- und Sozialberatung
•  Babymassage KursleiterIn
•  Dipl. KindergesundheitstrainerIn
•  Dipl. Montessoripädagoge/-pädagogin
•  Dipl. Sozialpädagoge/-pädagogin
•  Diplomlehrgang Case Management
•  Lehrgang HelferIn in Kinderbetreuungseinrichtungen – Ein-

stiegsworkshop
•  Tanzpädagogik – Ausdruckspädagogik
Weitere Ausbildungen und Seminare: Siehe Website 

Verein M.A.S – Alzheimerhilfe 4820 Bad Ischl, Lindaustraße 28
Tel.: 06132 21410
E-Mail: verein@mas.or.at
Internet: www.alzheimerakademie.at 

•  M.A.S-TrainerIn

Verein p.a.s.s. Wien 1090 Wien, Alserstraße 24/11A
Tel.: 01 7149218
E-Mail: info@pass.at
Internet: www.pass.at 

•  Workshops, Projekte und Seminare zum Thema Suchtprä-
vention

Verein pro mente, Akademie
(Angebote auch in den Bun-
desländern – siehe Website)

1040 Wien, Grüngasse 1a
Tel.: 01 5131530-113
Fax: 01 5131530-350
E-Mail: info@promenteakademie.at
Internet: www.promenteakademie.at 

Lehrgänge:
•  Ausbildung zum/zur MediatorIn
•  Diplomlehrgang für Lebens- und Sozialberatung
•  Diplomlehrgang für sozialpsychiatrische Arbeit
•  Lehrgang Interkulturelle Kompetenzen für die psychosozi-

ale Arbeit
•  Lehrgang Ressourcenorientierte Beratung
•  Zertifizierte Ausbildung zum/zur Skills-TrainerIn
•  Seminare: siehe Website

Verein Tagesmutter Burgenland 7000 Eisenstadt, Hartlsteig 2
Tel.: 02682 61025
Fax: 02682 75589
E-Mail: info@tagesmuetter.or.at
Website: www.tagesmuetter.or.at

•  Ausbildung für Tageseltern (Tagesmutter, Tagesvater)

Verein Aktion Tagesmütter des 
Katholischen Familienverban-
des Tirol

6020 Innsbruck, Josef-Hirn-Straße 1
Tel.: 0512 583268-13
E-Mail: aktion.tagesmutter-innsbruck@fami-
lie.at
Internet: www.aktion-tagesmutter.at 

•  Ausbildung für Tageseltern (Tagesmutter, Tagesvater), Kin-
derbetreuerIn 

Verein der Tagesmütter Lan-
deck 

6500 Landeck, Herzog Friedrich Straße 44
Tel.: 05442 62970
E-Mail: tagesmuetter.landeck@utanet.at
Internet: www.tagesmuetter-landeck.at 

•  Ausbildung für Tageseltern (Tagesmutter, Tagesvater), Kin-
derbetreuerIn 

Verein der Tagesmütter/-väter 
Rohrbach

4150 Rohrbach, Hanrieder Straße 10
Tel.: 07289 5025
E-Mail: tagesmuetter.rohrbach@resi.at

•  Ausbildung für Tageseltern (Tagesmutter, Tagesvater), Kin-
derbetreuerIn 

Verein Tagesbetreuung 6800 Feldkirch, Reichsstraße 126
Tel.: 05522 71840-0
E-Mail: office@verein-tb.at
Website: www.verein-tagesbetreuung.at 

•  Ausbildung für Tageseltern (Tagesmutter, Tagesvater), Kin-
derbetreuerIn 

Verein Tagesmütter Graz-Stei-
ermark

8010 Graz, Keesgasse 10/I
Tel.: 0316 671460
Website: www.tagesmuetter.co.at 

•  Ausbildung für Tageseltern (Tagesmutter, Tagesvater), Kin-
derbetreuerIn 

Verein Tagesmütter Gmunden 4810 Gmunden, Kuferzeile 9
Tel.: 07612 72017
E-Mail: tagesmuetter.gmunden@aon.at
Website: www.tagesmuetter-gmunden.at

•  Ausbildung für Tageseltern (Tagesmutter, Tagesvater), Kin-
derbetreuerIn 

Verein Tagesmütter Innviertel 4910 Ried, Friedrich-Thurner-Straße 16/1
Tel.: 07752 86907
Website: www.tm-innviertel.at 

•  Ausbildung für Tageseltern (Tagesmutter, Tagesvater), Kin-
derbetreuerIn 

Verein Tagesmütter Kremstal 4560 Kirchdorf an der Krems
Kirchengasse 16
Tel.: 07582 62785
E-Mail: office@tagesmuetter-kremstal.at 

•  Ausbildung für Tageseltern (Tagesmutter, Tagesvater), Kin-
derbetreuerIn 

Verein Tagesmütter Wels 4600 Wels, Martin-Luther-Platz 1
Tel.: 07242 61705
Internet: www.tagesmuetter-wels.info

•  Ausbildung für Tageseltern (Tagesmutter, Tagesvater), Kin-
derbetreuerIn 
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Ausbildungsträger Adresse Ausbildungsangebote

Verein Tagesmütter/-väter 
Grießkirchen/Eferding 

4722 Peuerbach, Roßanger 5
Tel.: 07276 3740
E-Mail: office@vtmv-gr-ef.at
Website: www.tagesmuetter-grieskirchen-
eferding.org

•  Ausbildung für Tageseltern (Tagesmutter, Tagesvater), Kin-
derbetreuerIn 

Verein Tiere als Therapie – TAT/
Veterinärmedizinische Univer-
sität Wien

1210 Wien, Veterinärplatz 1
Tel.: 01 25077 3340
Fax: 01 25077 3391
E-Mail: tat@vetmeduni.ac.at
Internet: www.tierealstherapie.org

•  Universitätslehrgang Tiergestützte Therapie & tiergestützte 
Fördermaßnahmen

VINZENTINUM – Krankenhaus 
der Barmherzigen Schwes-
tern Wien 

1060 Wien, Stumpergasse 13
Tel.: 01 59988-3647
Fax: 01 59988-4049
E-Mail: vinzentinum.wien@bhs.at
Internet: www.bhs-wien.at

•  Anpassungslehrgänge
•  Ausbildung zur/zum diplomierten Gesundheits- und 

Krankenschwester/-pfleger
•  Eignungsprüfungen
•  Fortbildung Basiswissen moderner Wundversorgung
•  Nostrifikationslehrgänge
•  Verkürzte Ausbildung zur Pflegehilfe
•  Weiterbildung Praxisanleitung

Volkshilfe Tagesmütter Stei-
ermark 

8010 Graz, Sackstraße 20/I
Tel.: 0316 8960-0
E-Mail: office.sozialzentren@stmk.volkshil-
fe.at
Internet: www.suche-tagesmutter.at/348 

•  Ausbildung für Tageseltern (Tagesmutter, Tagesvater), Kin-
derbetreuerIn 

Volkshilfe Wien 1190 Wien, Weinberggasse 77
Tel.: 01 36064-0
Fax: 01 36064-61
E-Mail: landessekretariat@volkshilfe-wien.at
Internet: www.volkshilfe-wien.at 

•  Ausbildung zur Heimhilfe 

Volkshochschule Brigittenau Siehe: Institut für Kindergarten- und Hort-
pädagogik

Waldorfbund Österreich Internet: www.waldorf.at •  Siehe Kurs- bzw. Seminarprogramm
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Glossar

Lehre, Gewerbeordnung, Selbstständigkeit

☞   Lehrlingsausbildung

Die	Lehrlingsausbildung	–	die	betriebliche	Berufsausbildung	–	basiert	auf	dem	Prinzip	des	dualen	Systems.	Es	verbindet	
das	Bildungs-	und	das	Beschäftigungssystem	miteinander.	»Dual«	deshalb,	weil	die	Berufsausbildung	schwerpunktmäßig	
im	Betrieb	erfolgt	und	durch	einen	begleitenden	allgemeinen	Unterricht	an	einer	berufsbildenden	Pflichtschule	(Berufs-
schule)	ergänzt	wird.

☞   Berufsausbildung in der Lehre

Rund	40	Prozent	der	Jugendlichen	in	Österreich	erlernen	nach	Beendigung	der	Pflichtschule	einen	gesetzlich	anerkannten	
Lehrberuf.	Sie	erwerben	damit	eine	vollständige	berufliche	Qualifikation.	Der	Zugang	zur	Lehre	ist	an	keinen	bestimmten	
Schulabschluss	gebunden.	Die	Ausbildung	in	einem	Lehrberuf	steht	grundsätzlich	allen	Jugendlichen	offen,	die	die	neun-
jährige	Schulpflicht	abgeschlossen	haben.

Neben der Lehre kann berufliche Erstausbildung auch in Vollzeitschulen erworben werden. Zu nennen sind die 
	Berufsbildenden	 Mittleren	 Schulen	 (z.B.	 Technische	 und	 Gewerbliche	 Fachschulen,	 Handelsschulen,	 Schulen	 für	
	wirtschaftliche	Berufe),	die	Berufsbildenden	Höheren	Schulen	(z.B.	Höhere	Technische	und	Gewerbliche		Lehranstalten,	
Handelsakademien,	Höhere	Lehranstalten	 für	wirtschaftliche	Berufe,	Höhere	Lehranstalten	 für	Tourismus)	und	die	
 Schulen im Gesundheitswesen.

☞   Die duale Ausbildung in der Lehre: Ausbildung im Betrieb und in der Berufsschule

Die Ausbildung in der Lehre unterscheidet sich wesentlich von der beruflichen Ausbildung in Vollzeitschulen:
•	 Die	Ausbildung	findet	an	den	zwei	Lernorten	Betrieb	und	Berufsschule	statt.
•	 Der	Lehrling	steht	in	einem	Ausbildungsverhältnis	mit	einem	Lehrbetrieb	und	ist	gleichzeitig	SchülerIn	einer	Berufsschule.
•	 Die	betriebliche	Ausbildung	umfasst	den	größten	Teil	der	Lehrzeit.
•	 Die	Abschlussprüfung	am	Ende	der	Lehrzeit	wird	von	BerufspraktikerInnen	abgenommen.	Das	Schwergewicht	der	

Abschlussprüfung	liegt	auf	den	praktischen	Fertigkeiten	und	Kenntnissen,	die	für	den	Beruf	erforderlich	sind.

☞   Zwei- bis vierjährige Lehrzeiten

Je	nach	Lehrberuf	beträgt	die	Zeit	der	Ausbildung	zwischen	zwei	und	vier	Jahren.	Wenn	u.a.	bereits	berufsspezifische	Aus-
bildungen	in	verwandten	Lehrberufen	oder	in	fachlich	einschlägigen	schulischen	Ausbildungen	erworben	wurden,	wird	
die Lehrzeit verkürzt. Im Ausland erworbene facheinschlägige Ausbildungen können ebenfalls angerechnet werden.

☞   Überbetriebliche Lehrausbildung

Diese	vom	AMS	geförderte	Lehrausbildung	kann	von	Jugendlichen,	die	trotz	aller	Bemühungen	keine	Lehrstelle	finden,	
absolviert	werden.	Die	Ausbildung	findet	nicht	in	einem	Betrieb,	sondern	in	den	Lehrwerkstätten	von	überbetrieblichen	
Ausbildungseinrichtungen und bei Praktikumsbetrieben statt. Die Berufsschule muss wie bei einer regulären Lehre be-
sucht werden.

☞   Der Weg in die Selbstständigkeit

Die	 Ausübung	 einer	 selbstständigen	 Tätigkeit	 ist	 über	 die	 Gewerbeordnung	 geregelt.	 Seit	 der	 Gewerbeordnungs-
novelle	von	2002	(BGBl	I111/2002)	gibt	es	nur	mehr	reglementierte	und	freie	Gewerbe.	Voraussetzung	für	die	Aus-
übung der regle mentierten Gewerbe ist ein Befähigungsnachweis. Freie Gewerbe können ohne Befähigungsnachweis 
ausgeübt werden.
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Anlaufstelle	 für	 die	Anmeldung	 aller	Gewerbe	 (Ausnahme	militärische	Waffen	und	militärische	Munition)	 sind	
die		Bezirksverwaltungsbehörden	(Bezirkshauptmannschaften	und	Magistratische	Bezirksämter).	Diese	Behörde	leitet	
	Meldungen	an	das	Finanzamt	und	die	Sozialversicherungsanstalt	der	gewerblichen	Wirtschaft	weiter.	Aufgrund	der	
Vielfalt	der	Möglichkeiten	ist	es	ratsam,	sich	bei	folgenden	Stellen	der	Wirtschaftskammer	genau	zu	informieren:
•	 Meisterprüfungsstellen
•	 Innungen
•	 Fachvertretungen
•	 Gremien
•	 Fachgruppen

☞   Reglementierte Gewerbe

Die einzige Form der Gewerbebegründung ist die Anmeldung. Die Ausübung der reglementierten Gewerbe und der 
Teilgewerbe	erfordert	einen	Befähigungsnachweis.	Alle	reglementierten	Gewerbe	sind	in	einer	Liste	zusammengefasst,	
die	im	§94	der	Gewerbeordnung	enthalten	ist.	In	dieser	Liste	sind	auch	die	verbundenen	Gewerbe	gekennzeichnet.

☞   Freie Gewerbe

Tätigkeiten,	die	nicht	als	reglementierte	Gewerbe	(§94)	oder	Teilgewerbe	(§31)	ausdrücklich	angeführt	sind,	sind	freie	Ge-
werbe.	Unbeschadet	allfälliger	Ausführungsvorschriften	ist	für	diese	kein	Befähigungsnachweis	zu	erbringen	(GewO§5,	Z2).

☞   Verbundene Gewerbe

Verbundene	Gewerbe	sind	jene,	die	einen	besonders	engen	fachlichen	Zusammenhang	aufweisen	und	die	ausdrücklich	in	
der	Gewerbeordnung	als	solche	bezeichnet	werden.	Die	Befähigungsnachweise	für	diese	Gewerbe	sind	unterschiedlich,	
jeder	einzelne	Befähigungsnachweis	eines		derartigen	Gewerbes	berechtigt	allerdings	zur	Ausübung	aller	anderen	mit	ihm	
verbundenen	Gewerbe.	§94	nennt	hier	z.B.	BandagistInnen,	Orthopädietechnik,	Miederwarenerzeugung.

☞   Teilgewerbe

Teilgewerbe	sind	Tätigkeiten	eines	reglementierten	Gewerbes,	für	deren	Ausübung	ein	vereinfachter	Befähigungsnachweis	
genügt	(Lehrabschlusszeugnis,	Zeugnis	über	fachliche	Tätigkeit,	Besuch	von	Schulen	oder	Lehrgängen).	Teilgewerbetrei-
bende dürfen bei Vorliegen der sonstigen Voraussetzungen nach dem Berufsausbildungsgesetz auch Lehrlinge ausbilden.

☞   Befähigungsnachweis für reglementierte Gewerbe

Voraussetzung für die Ausübung von reglementierten Gewerben ist der Nachweis der Befähigung. Die Befähigung kann 
durch folgende Belege nachgewiesen werden:
•	 Zeugnis	über	die	erfolgreich	abgelegte	Meisterprüfung	oder	eine	sonstige	Befähigungsprüfung;
•	 Zeugnis	über	die	erfolgreich	abgelegte	Unternehmerprüfung;
•	 Zeugnis	über	den	Abschluss	einer	Studienrichtung	an	einer	Universität;
•	 Zeugnis	über	den	erfolgreichen	Besuch	eines	Fachhochschulstudienganges;
•	 Zeugnis	über	den	erfolgreichen	Besuch	einer	Schule;
•	 Zeugnis	über	den	erfolgreichen	Besuch	eines	Lehrganges;
•	 Zeugnis	über	die	erfolgreich	abgelegte	Lehrabschlussprüfung;
•	 Zeugnis	über	eine	fachliche	Tätigkeit;
•	 Zeugnis	über	eine	Tätigkeit	in	leitender	Stellung;
•	 Zeugnis	über	eine	Tätigkeit	als	BetriebsleiterIn;
•	 Nachweise	über	eine	Tätigkeit	als	Selbstständige	bzw.	Selbstständiger.

Unabhängig	von	den	o.g.	Nachweisen	kann	die	Behörde	auch	einen	individuellen	Befähigungsnachweis	ausstellen,	wenn	
BewerberInnen	dokumentiert,	dass	sie	über	die	notwendigen	Kenntnisse	zur	Ausübung	des	jeweiligen	Gewerbes	verfügen.
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☞   Meister- und Befähigungsprüfung

Die	 Meister-	 und	 Befähigungsprüfung	 berechtigt	 zur	 selbstständigen	 Berufsausübung	 eines	 Handwerks	 bzw.	 regle-
mentierten	Gewerbes.	Die	Meisterprüfung	(fachliche	und	kaufmännisch-rechtliche	Prüfung)	besteht	aus	fünf	Modulen.	
Personen,	die	die	Module	eins	bis	vier	der	Meisterprüfung	abgelegt	haben,	dürfen	sich	»MeisterIn«	nennen.	Das	fünfte	
Modul	besteht	 in	der	Unternehmerprüfung.	Die	Befähigungsprüfung	(fachliche	und	eventuell	kaufmännisch-rechtliche	
Prüfung)	umfasst	zwei	bis	fünf	Module.

Zur	Führung	der	Bezeichnung	»Meister«	oder	»Meisterbetrieb«	sind	nur	Gewerbebetriebe	berechtigt,	deren	InhaberIn	
oder	gewerberechtliche	Geschäftsführerin	bzw.	gewerberechtlicher	Geschäftsführer	die	Meisterprüfung	abgelegt	haben.

Die	Zulassung	zur	Meisterprüfung	ist	nicht	mehr	an	den	Nachweis	einer	abgeschlossenen	Berufsausbildung	und	einer	
zweijährigen	Praxis	gebunden.	Zur	Meisterprüfung	ist	zuzulassen,	wer	eigenberechtigt	ist.	Wer	den	Befähigungsnachweis	
für	ein	Handwerk	erlangt	hat,	kann	den	Befähigungsnachweis	für	ein	mit	diesem	Handwerk	verbundenes	oder	verwand-
tes	Handwerk	durch	eine	Zusatzprüfung	erbringen.	Diese	Zusatzprüfung	gilt	als	Meisterprüfung	für	das	verbundene	oder	
verwandte	Gewerbe.	Der	Prüfungsstoff	für	die	Meisterprüfung	wird	von	den	zuständigen	Fachorganisationen	der	Wirt-
schaftskammer		Österreich	nach	Anhörung	der	Bundesarbeitskammer	und	anderer	Stellen	erlassen	und	durch	den	Bun-
desminister	für	Wirtschaft,	Familie	und	Jugend,	Wissenschaft	und	Forschung	bestätigt.

☞   Unternehmerprüfung

Die	Unternehmerprüfung	ist	für	alle	Meisterprüfungen	und	viele	Befähigungsprüfungen	als	verpflichtendes	Modul	vorge-
sehen.	Die	Unternehmerprüfung	kann	entweder	gemeinsam	mit,	vor	oder	nach	der	Befähigungsprüfung	abgelegt	werden	
–	es	müssen	die	für	die	selbstständige	Ausübung	des	Handwerks	erforderlichen	betriebswirtschaftlichen	und	rechtlichen	
Kenntnisse	nachgewiesen	werden.	

Die	Unternehmerprüfung	hat	zum	Ziel,	festzustellen,	ob	der	/	die	KandidatIn	die	Zusammenhänge	zwischen	den	Be-
reichen	eines	Unternehmens	versteht	und	dieses	Wissen	bei	der	Gründung	eines	Unternehmens	und	bei	der		Bewältigung	
der	 häufigsten	 Aufgaben	 anwenden	 und	 Problemsituationen	 in	 einem	 Unternehmen	 lösen	 kann.	 Die	 Unternehmer-
prüfung	entfällt,	sofern	man	durch	Zeugnisse
•	 den	erfolgreichen	Abschluss	einer	Ausbildung,	soweit	dabei	unternehmerische	Kenntnisse	in	vergleichbarem	Umfang	

vermittelt	werden,	oder
•	 die	 erfolgreiche	 Ablegung	 einer	 Lehrabschlussprüfung	 in	 einem	 kaufmännischen	 Lehrberuf	 oder	 einer	 sonstigen	

	Prüfung	mit	vergleichbarem	Prüfungsstoff	oder
•	 eine	ununterbrochene	dreijährige	Tätigkeit	als	Selbstständige	bzw.	Selbstständiger	oder	eine	Tätigkeit	in	kaufmännisch	

leitender	Stellung	in	einem	Unternehmen	nachweisen	kann.

Schulen und Lehrgänge

☞   Berufsbildende Höhere Schulen (BHS)

Berufsbildende	Höhere	 Schulen	 sind	 fünfjährige	 Schulen,	 die	 eine	 Berufsausbildung	 und	 gleichzeitig	 die	Hochschul-
berechtigung vermitteln. Zu ihnen gehören:
•	 Höhere	technische	und	gewerbliche	Lehranstalten
•	 Handelsakademien
•	 Höhere	Lehranstalten	für	wirtschaftliche	Berufe
•	 Höhere	land-	und	forstwirtschaftliche	Lehranstalten
•	 Verwandt	sind	die	Bildungsanstalten	für	Kindergartenpädagogik	und	für	ErzieherInnen

☞   Berufsbildende Mittlere Schulen (BMS)

Berufsbildende	Mittlere	Schulen	sind	ein-	bis	vierjährige	Schulen,	die	eine	Berufsausbildung	vermitteln.	Zu	ihnen	gehören	
verschiedene	Arten	von	Fachschulen,	ferner	die	Handelsschule.
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☞   Aufbaulehrgang

Lehrgang,	der	AbsolventInnen	einer	Fachschule	oder	Handelsschule	zur	Reifeprüfung	der	entsprechenden	Berufsbilden-
den	Höheren	Schule	führt.	Dasselbe	Ziel	kann	auch	durch	den	Besuch	einer	Sonderform	einer	land-	und	forstwirtschaft-
lichen	Lehranstalt	oder	einer	Höheren	Lehranstalt	für	Berufstätige	erreicht	werden.

☞   Kolleg

An	manchen	 Berufsbildenden	Höheren	 Schulen	 sind	 für	 AbsolventInnen	 anderer	 Schulen	 (insbesondere	 Allgemein-
bildender	 Höherer	 Schulen)	 Ausbildungsstätten	 eingerichtet,	 die	 die	 berufliche	 Berechtigung	 einer	 Berufsbildenden	
	Höheren	Schule	der	betreffenden	Fachrichtung	vermitteln.	AbsolventInnen	technischer	Kollegs	können	nach		dreijähriger	
praktischer Verwendung die Standesbezeichnung IngenieurIn beantragen. Die Ausbildung dauert zwei bis drei Jahre 
	(Vollzeit	oder	berufsbegleitend	als	Abendform)	und	wird	mit	einer	Diplomprüfung	(entsprechend	der	Diplomprüfung	
der	Berufsbildenden	Höheren	Schulen)	abgeschlossen.

☞   Speziallehrgänge

Lehrgänge	zur	Spezialausbildung	oder	zur	Ergänzung	der	Fachausbildung	von	MaturantInnen	bzw.	von	Personen	mit	
 abgeschlossener Berufsausbildung.

☞   Vorbereitungslehrgang

Ein	den	Berufsbildenden	Höheren	 Schulen,	 z.B.	 den	Höheren	Technischen	Lehranstalten	 für	Berufstätige,	 und	 vielen	
	Aufbaulehrgängen	vorgeschalteter	Lehrgang	für	Personen,	die	nur	die	minimalen	Aufnahmebedingungen	erfüllen.

☞   Werkmeisterlehrgänge und Werkmeisterschulen

Werkmeisterschulen erweitern die theoretische Fachbildung von Personen mit abgeschlossener Berufsausbildung im 
technischen oder gewerblichen Bereich und berechtigen u.a. zur Ausbildung von Lehrlingen und mit entsprechender 
Praxis zur Selbstständigkeit in einem einschlägigen Gewerbe. Der Abschluss einer Werkmeisterschule entspricht einem 
Fachschulabschluss	(Gewerbeberechtigung).

Zugang zum Studium, Studienmöglichkeiten

☞   Reifeprüfung

Die	Reifeprüfung	(Matura)	 ist	der	Abschluss	der	Allgemeinbildenden	Höheren	Schule	 (AHS)	sowie	ein	Teil	der	ab-
schließenden	Reife-	und	Diplomprüfung	an	der	Berufsbildenden	Höheren	Schule	(BHS).	Mit	der	Reifeprüfung	erwirbt	
man	den	allgemeinen	Hochschulzugang.

Die	aktuellen	Reifeprüfungsvorschriften	sind	einerseits	grundsätzlich	im	Schulunterrichtsgesetz	(8. Abschnitt,		§§34–42)	
und	anderseits	im	Detail	in	der	AHS-Reifeprüfungsverordnung	des	Unterrichtsministeriums	vom	30.	Mai	2012,	BGBl. II	
Nr.			174/2012)	 	normiert	 und	 gelten	 für	 alle	AHS	mit	Ausnahme	der	AHS	 für	Berufstätige.	Mit	 2014/2015	 tritt	 die	 neue	
Reife	prüfung	an	Allgemeinbildenden	Höheren	Schulen	in	Kraft,	die	neue	Reife-	und	Diplomprüfung	an	Berufsbildenden	
	Höheren	Schulen	mit	2015/2016.	

Die neue Reifeprüfung ist standardisiert und kompetenzorientiert. Sie besteht aus:
•	 einer	vorwissenschaftlichen	Arbeit	(AHS)	bzw.	Diplomarbeit	(BHS)	inkl.	Präsentation
•	 drei	bzw.	vier	schriftlichen	Klausurarbeiten	(Deutsch,	Mathematik	und	eine	lebende	Fremdsprache	sind	verpflichtend)	
•	 und	drei	bzw.	zwei	mündlichen	Prüfungen	(Themen	werden	von	der	Schule	festgelegt).

Die	SchülerInnen	dürfen	selbst	entscheiden,	ob	sie	drei	schriftliche	und	drei	mündliche	oder	vier	schriftliche	und	zwei	
mündliche	 Prüfungen	 ablegen	wollen.	Alle	 SchülerInnen	 in	 ganz	Österreich	 treten	 zum	 selben	Prüfungstermin	 zur	
Klausur	in	den	standardisierten	Gegenständen	an	und	bekommen	einheitliche	Aufgabenstellungen.
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Die	neue	Reifeprüfung	ist	modular	angelegt.	Das	heißt,	wenn	die	vorwissenschaftliche	Arbeit	oder	die	schriftlichen	
Klausuren	negativ	bewertet	wurden,	darf	der	/	die	SchülerIn	dennoch	zur	mündlichen	Prüfung	antreten.	Wurde	die	vor-
wissenschaftliche	Arbeit	negativ	beurteilt,	muss	sie	mit	einem	neuen	Thema	wiederholt	werden.	Negativ	beurteilte	Klau-
suren	können	wiederholt	oder	durch	mündliche	Prüfungen	kompensiert	werden,	sofern	die	mündlichen	Kompensations-
prüfungen	Aufgaben	enthalten,	die	sich	auf	die	schriftliche	Klausurarbeit	beziehen.	Die	Kompensationsprüfung	wird	im	
Reifeprüfungszeugnis ausgewiesen.

Um	zur	Matura	antreten	zu	dürfen,	muss	der	letzte	Jahrgang	positiv	abgeschlossen	worden	sein.	Wenn	ein	Gegenstand	
negativ	beurteilt	wurde,	kann	vor	der	schriftlichen	Reifeprüfung	im	Haupttermin	eine	Wiederholungsprüfung	abgelegt	
werden.	Wird	diese	bestanden,	darf	der	/	die	SchülerIn	zur	schriftlichen	und	mündlichen	Reifeprüfung	antreten.

☞   Berufsreifeprüfung

Mit	der	Berufsreifeprüfung	ist	es	möglich	an	einer	Universität	zu	studieren.	Dies	gilt	unter	anderem	für
•	 AbsolventInnen	einer	Lehre	und
•	 AbsolventInnen	einer	zumindest	dreijährigen	Fachschule.

Die	Berufsreifeprüfung	setzt	sich	aus	vier	Teilprüfungen	zusammen:
•	 Deutsch	(schriftlich	und	mündlich),
•	 Mathematik	(schriftlich),
•	 Lebende	Fremdsprache	(schriftlich	oder	mündlich)	sowie
•	 Fachbereich	(schriftliche	Prüfung	oder	Projektarbeit	und	mündliche	Prüfung)

Für	Studien,	die	Latein	oder	Darstellende	Geometrie	voraussetzen,	muss	auch	in	diesen	Fächern	eine	Prüfung	abgelegt	
werden.	Die	letzte	Teilprüfung	ist	erst	nach	Vollendung	des	19.	Lebensjahres	möglich.	Die	Prüfung	kann	zweimal	wieder-
holt	werden.	Die	Teilprüfung	»Fachbereich«	entfällt	für	AbsolventInnen	einer	WIFI-Fachakademie,	einer	Werkmeister-
schule	oder	bei	Ablegung	der	Meisterprüfung.

☞   Studienberechtigungsprüfung

Die	Matura	kann	als	Zugangsvoraussetzung	für	Studien,	Kollegs	usw.	durch	eine	fachlicheingeschränkte	Studienberechti-
gung in Form einer Studienberechtigungsprüfung ersetzt werden. Diese vermittelt:
•	 die	Studienberechtigung	für	eine	einzelne	Studienrichtung	bzw.	eine	von	16	Studienrichtungsgruppen,	jedoch	keine	

allgemeine	»Hochschulreife«;
•	 keine	beruflichen	Berechtigungen.

Für	jeden	Fachhochschulstudiengang	ist	festgelegt,	welche	Studienberechtigung	anerkannt	wird.	Voraussetzungen	für	die	
Zulassung	sind	für	Universitätsstudien	die	Vollendung	des	20.	Lebensjahres	und	der	Nachweis	einer	erfolgreichen	beruf-
lichen oder außerberuflichen Vorbildung für die angestrebte Studienrichtung und die Staatsbürgerschaft eines  EWR-Staates 
(oder	studienrechtliche	Gleichstellung).	Für	Kollegs	und	Pädagogische	Hochschulen	gilt	ein	Mindestalter	von	22	Jahren	
bzw.	20	Jahren	bei	Personen,	die	eine	Mittlere	Schule	oder	Lehre	abgeschlossen	haben	bzw.	eine	mindestens	vierjährige	
abgeschlossene Berufsausbildung und Weiterbildung vorweisen können.

Die	Prüfung	besteht	aus	fünf	Fächern.	Der	Antrag	ist	bei	der	Studien-	und	Prüfungsabteilung	der	Universitätsdirektion	
der	jeweiligen	Universität	bzw.	an	der	jeweiligen	Pädagogischen	Hochschule	oder	am	jeweiligen	Kolleg	zu	stellen.	Vor-
bereitungskurse	werden	von	Einrichtungen	der	Erwachsenenbildung	sowie	an	Universitäten	angeboten.

☞   Externistenprüfungen

Fehlende	Befähigungen,	Berechtigungen	und	Bildungsabschlüsse,	die	an	öffentlichen	Schulen	erwerbbar	sind,	können	im	
Zweiten	Bildungsweg	durch	Ablegung	einer	Externistenprüfung	nachgeholt	werden.	Berufstätige	haben	die	Möglichkeit,	
sich	in	Form	von	Kursen,	Abendunterricht	oder	Selbststudium	auf	die	Prüfungen	vorzubereiten.	
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Es	kann	ein	Zeugnis	für	einzelne	Unterrichtsgegenstände	für	alle	Schulstufen	aller	Schularten	bis	zum	Reifeprüfungs-
zeugnis erworben werden. Auch die Berufsreifeprüfung ist eine Externistenprüfung.

Zeugnisse nach einem Schulbesuch und nach einer entsprechenden Externistenmatura sind grundsätzlich gleich-
wertig;	wenn	jedoch	praktische	Übungen	(z.B.	Werkstättenunterricht,	Laboratoriumsübungen,	Kochunterricht)	nicht	in	
dem	Ausmaß	wie	es	in	der	entsprechenden	Schulform	vorgesehen	ist,	absolviert	bzw.	nachgewiesen	werden	können,	wird	
im Zeugnis ein entsprechender Vermerk angeführt.

Die Reifeprüfung einer höheren Schule kann als Externistenprüfung durch die Studienberechtigungsprüfung ersetzt 
werden.	Wesentliche	Voraussetzungen	für	die	Zulassung	zur	Externistenprüfung	sind	laut	§	42	SchUG:
•	 Grundvoraussetzung	für	die	Zulassung	zur	Ablegung	einer	Externistenprüfung	ist,	dass	der	/	die	PrüfungskandidatIn	

zum	(ersten)	Prüfungstermin	nicht	jünger	ist	als	eine	Schülerin	bzw.	ein	Schüler	bei	Absolvierung	des	betreffenden	
Bildungsganges ohne Wiederholen oder Überspringen von Schulstufen wäre.

•	 Für	die	Zulassung	zu	einer	Externistenprüfung	[…]	an	einer	Mittleren	oder	Höheren	Schule,	ausgenommen	die	Un-
terstufe	einer	Allgemeinbildenden	Höheren	Schule,	ist	[…]	der	Nachweis	des	erfolgreichen	Abschlusses	der	8.	Schul-
stufe	[…]	oder	einer	höheren	Schulstufe	bzw.	eine	diesbezügliche	Externistenprüfung	Voraussetzung.

•	 Die	Zulassung	zur	Externistenprüfung	über	den	Lehrstoff	der	im	Folgenden	genannten	Schulen	ist	von	der	Teilnahme	
in	einem	praktischen	Unterricht	bzw.	an	praktischen	Übungen	oder	einem	anderen	Nachweis	der	Aneignung	entspre-
chender	Fertigkeiten	in	jenem	Ausmaß	abhängig	zu	machen,	der	für	die	Erfassung	des	Prüfungsstoffes	wesentlich	ist:
º Berufsschule
º	 Wirtschaftskundliches	Gymnasium
º	 Realgymnasium	mit	Ausbildung	in	Metallurgie
º Werkschulheim
º	 Technische,	gewerbliche	oder	kunstgewerbliche	Fachschule
º Fachschule für wirtschaftliche Berufe
º Fachschule für Sozialberufe
º	 Höhere	Technische	oder	Gewerbliche	Lehranstalt
º	 Höhere	Lehranstalt	für	wirtschaftliche	Berufe
º	 Bildungsanstalt	für	Kindergartenpädagogik
º Bildungsanstalt für Sozialpädagogik
º	 Höhere	land-	und	forstwirtschaftliche	Lehranstalten

Die Externistenprüfung muss vor einer Prüfungskommission im Bereich des zuständigen Landesschulrates abgelegt werden.

☞   Bachelor- und Masterstudium

Seit	 dem	Wintersemester	 1999/2000	wurde	 in	den	meisten	 Studienrichtungen	das	Bachelorstudium	und	das	Master-
studium eingeführt. Das Bachelorstudium dauert sechs bis acht Semester und wird mit einer Bachelorprüfung abge-
schlossen;	ein	anschließendes	Masterstudium	dauert	zwischen	zwei	und	vier	Semestern.	Bachelorstudien	sind	ordentliche	
Studien,	die	der	wissenschaftlichen	und	künstlerischen	Berufsvorbildung	und	der	Qualifizierung	für	berufliche	Tätig-
keiten	dienen.	Masterstudien	dienen	der	Vertiefung	und	Ergänzung	von	Bachelorstudien.

☞   Fachhochschule

Fachhochschulstudiengänge	bieten	eine	wissenschaftlich	fundierte	Berufsausbildung	auf	Universitätsniveau	und	stellen	
mit	ihrer	berufsbezogenen	Ausbildung	eine	Ergänzung	und	Alternative	zu	Studien	an	Universitäten	dar.
Zugangsvoraussetzungen:
•	 Allgemeine	Hochschulreife	(Reifeprüfung,	Berufsreifeprüfung)	oder	Studienberechtigung;	oder
•	 einschlägige	 berufliche	 Qualifikationen	 (z.B.	 Lehrabschlussprüfung	 in	 einem	 einschlägigen	 Lehrberuf,	 Abschluss	

einer	 facheinschlägigen	Berufsbildenden	Mittleren	Schule,	WIFI-Fachakademie),	wobei	mitunter	Zusatzprüfungen	
(Anerkennungsbescheid	oder	Regelung	im	Einzelfall)	abzulegen	sind.
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☞   Universitätswesen

Mit	dem	Universitätsgesetz	2002	(UG	2002)	erhielten	die	Österreichischen	Universitäten	die	Vollrechtsfähigkeit.	Mit	
1. Jänner 2004	ist	das	neue	Organisationsrecht	aller	Universitäten	in	Kraft	getreten.	Als	oberstes	Gremium	der	Univers-
itäten	ist	die	Österreichische	Rektorenkonferenz	anerkannt,	seit	dem	UG	2002	eine	gemeinnützige	Organisation	pri-
vaten	Rechts.	 Sie	 bezweckt	die	Unterstützung	der	Aufgabenerfüllung	der	 österreichischen	Universitäten	und	damit	
der	Förderung	von	Wissenschaft	und	Forschung.	Zur	Beratung	des	Gesetzgebers,	des	Bundesministers	für	Wirtschaft,	
Familie	 und	 Jugend,	Wissenschaft	 und	 Forschung	 und	 der	 Universitäten	 ist	 ein	Wissenschaftsrat	 eingerichtet,	 der	
Funktionen	 der	 poli	tischen	 Beratung	 zu	 übernehmen	 hat.	 Der	Wissenschaftsrat	 besteht	 aus	 zwölf	Mitgliedern	 aus	
unter	schiedlichen	Bereichen	der	Gesellschaft,	beobachtet	und	analysiert	das	österreichische	Universitäts-	und	Wissen-
schaftssystem	unter	Bedachtnahme	auf	europäische	und	internationale	Entwicklungen	und	erarbeitet	Vorschläge	zu	
dessen Weiterentwicklung.

☞   Universitäten

Durch	das	Universitätsgesetz	2002	kamen	durch	Herauslösung	der	medizinischen	Fakultäten	(Wien,	Graz	und	Innsbruck)	
zu	den	bisherigen	zwölf	Universitäten	und	sechs	Universitäten	der	Künste	drei	Medizinische	Universitäten	und	mit	dem	
DUK-Gesetz	2004	die	Donau-Universität	Krems	dazu.	Somit	hat	Österreich	nun	21	Universitäten	und	die	Universität	für	
Weiterbildung	Krems	(Donau-Universität	Krems).

Die	Universitäten	können	Ordentliche	Studien	wie	Bachelor-	(Bakkalaureats-),	Master-	und	Doktoratsstudien,	aber	bei	
Bedarf	auch	Diplomstudien	nach	altem	System	einrichten	bzw.	fortführen.	Zugang	zu	den	ordentlichen	Universitätsstu-
dien	haben	alle	Personen,	die	eine	Reifeprüfung,	Berufsreifeprüfung	oder	Studienberechtigungsprüfung	abgelegt	haben.

Der	Abschluss	eines	Diplom-	oder	Masterstudiums	eröffnet	den	Zugang	zu	einem	Doktorratsstudium	mit	einer	ge-
setzlichen	Dauer	von	zwei	bis	vier	Semestern.	Das	Studienjahr	besteht	aus	dem	Wintersemester,	dem	Sommersemester	
und	der	lehrveranstaltungsfreien	Zeit.	Es	beginnt	in	der	Regel	am	1.	Oktober	und	endet	am	30.	September	des	folgen-
den Jahres.

Außerordentliche	Studien	sind	Universitätslehrgänge,	die	der	Weiterbildung	dienen.	Die	Universitäten	sind	berech-
tigt,	diese	einzurichten.	Die	österreichischen	Universitäten	werden	fast	ausschließlich	vom	Bund	finanziert.	Eine	univer-
sitäre	Einrichtung	besonderer	Art	mit	eigener	Rechtsgrundlage	stellt	die	1994	gegründete	»Donau-Universität	Krems«	
dar.	Diese	 ist	 eine	Körperschaft	öffentlichen	Rechts	mit	weitgehender	Selbstverwaltung	und	dient	der	postgradualen	
Aus- und Weiterbildung.

☞   Privatuniversitäten

Seit	 dem	 Jahr	 1999	 können	 in	Österreich	Privatuniversitäten	 gegründet	werden.	Bis	Anfang	 2012	 regelte	 das	Univer-
sitäts-Akkreditierungsgesetz	 1999	die	 staatliche	Akkreditierung	 von	 jenen	Bildungseinrichtungen,	 die	nicht	 aufgrund	
einer	anderen	österreichischen	Rechtsvorschrift	als	postsekundäre	Bildungseinrichtung	anerkannt	waren,	als	Privatuni-
versitäten.	Die	für	die	Genehmigung	und	Verlängerung	zuständige	Behörde	war	der	Akkreditierungsrat.	Mit	dem	Qua-
litätssicherungsrahmengesetz	(QSRG	BGBl	I	Nr.	74/2011)	trat	das	Bundesgesetz	über	Privatuniversitäten	(Privatuniver-
sitätengesetz, PUG)	in	Kraft.	Seit	1.3.2012	gilt	für	das	Verfahren	zur	Akkreditierung	von	Privatuniversitäten	und	Studien	
an	Privatuniversitäten	das	Hochschul-Qualitätssicherungsgesetz.	Für	Akkreditierungsverfahren	ist	nun	die	Agentur	für	
Qualitätssicherung	und	Akkreditierung	Austria	 zuständig.	Das	 Studienangebot	 von	Privatuniversitäten	 unterscheidet	
sich	häufig	inhaltlich	und	systematisch	von	dem	der	staatlichen	Universitäten.

Derzeit	sind	in	Österreich	12	Institutionen	als	Privatuniversitäten	akkreditiert:	New	Design	University	in	St.	Pölten,	
Danube	Private	University	in	Krems,	Konservatorium	Wien	Privatuniversität,	MODUL	University	Vienna	Privatuniver-
sität,	PEF	Privatuniversität	für	Management,	Sigmund	Freud	Privatuniversität	Wien,	Webster	University	Vienna,	Anton	
Bruckner	Privatuniversität,	Katholisch-Theologische	Privatuniversität	Linz,	Paracelsus	Medizinische	Privatuniversität	in	
Salzburg,	Private	Universität	für	Gesundheitswissenschaften,	Medizinische	Informatik	und	Technik	(UMIT)	in	Innsbruck	
und Privatuniversität Schloss Seeburg.
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Die folgenden Ausführungen sind dem Lexikon des berufsbegleitenden Studierens (www.berufsbegleitend.at) entnommen und 
wurden inhaltlich aktualisiert und ergänzt.

☞   Akademische Grade

In	Österreich	werden	für	Bachelor-	und	Masterstudien,	Diplom-,	Magister-	und	Doktoratsstudien	sowie	für	Universitäts-
lehrgänge akademische Grade mit folgendem Wortlaut verliehen:
•	 Nach	Abschluss	eines	Bachelorstudiums	»Bachelor	of	…«	(BA	oder	BSc)
•	 Nach	Abschluss	eines	Masterstudiums	»Master	of	…«	(MA	oder	MSc)
•	 Nach	Abschluss	 eines	Diplomstudiums	 oder	Magisterstudiums	 entweder	 »Magister	/	Magistra«	 (Mag.	/	Mag.a)	 oder	

»Diplomingenieur/-ingenieurin« (DI / DI.in)
•	 Nach	Abschluss	eines	Doktoratsstudiums	»Doktor	/	Doktorin«	(Dr.	/	Dr.in)	bzw.	PhD
•	 Nach	Abschluss	eines	Universitätslehrganges	–	je	nach	Ausbildungsdauer	bzw.	ECTS-Punkten	–	entweder	»Akade-

mische	…«	/	»Akademischer	…«	oder	»Master	of	/	in	…«

☞   Akkreditierung

Die	Akkreditierung	 ist	 ein	Gütesiegel	 für	Universitäten	und	 Studiengänge	 und	 erfolgt	 aufgrund	 einer	Qualitätskont-
rolle	durch	ein	unabhängiges	Gremium,	welches	die	Einhaltung	bestimmter	Standards	in	der	Qualität	der	Lehre	und	des	
Studiums	prüft.	Studien	und	Weiterbildungsangebote	an	öffentlichen	Universitäten	sind	in	Österreich	nicht	akkreditie-
rungspflichtig,	jedoch	müssen	sie	laut	Hochschul-Qualitätssicherungsgesetz	ihr	internes	Qualitätsmanagementver	fahren	
einem Auditverfahren unterziehen. Für Akkreditierungen an Privatuniversitäten und Fachhochschulen ist die Agen-
tur	für	Qualitätssicherung	und	Akkreditierung	Austria	zuständig.	Auf	dem	MBA-Sektor	ist	in	Österreich	beispielsweise	
auch	die	FIBAA	(Foundation	for	International	Business	Administration	Accreditation)	eine	wichtige	Akkreditierungsein-
richtung.	Für	MBA-Programme	und	Business	Schools	sind	Akkreditierungsstellen	wie	AACSB	(Association	to		Advance	
	Collegiate	Schools	of	Business),	AMBA	(Association	of	MBAs)	und	EQUIS	(European	Quality	 Improvement	System)	
 international von Bedeutung.

☞   Anrechnung von Vorkenntnissen

Zahlreiche	Studiengänge	berücksichtigen	 facheinschlägige	Vorkenntnisse,	die	von	den	StudienwerberInnen	bereits	 in	
anderen	Bildungseinrichtungen	oder	im	beruflichen	Umfeld	erworben	wurden.	Die	Vorkenntnisse	können	nach	einer	
Prüfung auf einzelne Fächer oder für einzelne Semester angerechnet werden.

☞   Behinderung

ABAk	(Arbeitsvermittlung	für	AkademikerInnen	mit	Behinderungen	und	/	oder	chronischen	Erkrankungen)	ist	eine	
seit	1999	erfolgreiche	Arbeitsvermittlung	für	AkademikerInnen	mit	Behinderungen	und	chronischen	Erkrankungen,	
die	es	sich	zum	Ziel	gesetzt	hat,	kostenlos	bei	der	Arbeitssuche	zu	unterstützen	und	zu	begleiten.	ABAk	bietet	kompe-
tente	Beratung	und	unterstützt	u.a.	bei	der	Erstellung	der	Bewerbungsunterlagen,	erarbeitet	gemeinsam	ein	persönli-
ches	Qualifikationsprofil,	trainiert	Interviews	und	Bewerbungen,	nimmt	auf	Wunsch	Kontakt	mit	ArbeitgeberInnen	
auf und informiert über Förderungen und die gesetzlichen Rahmenbedingungen. Weitere Infos unter www.abak.at 
oder	Tel.:	01	5139669.

☞   Doktorats-/PhD-Studien

Doktorats-/PhD-Studien	können	nur	an	Universitäten	absolviert	werden	und	setzen	ein	bereits	abgeschlossenes	Mas-
ter-	oder	Diplomstudium	voraus.	Sie	beinhalten	die	Abfassung	einer	Dissertation	und	die	Ablegung	einer	Defensio,	
die eine Präsentation der wichtigsten Forschungsergebnisse sowie eine anschließende Diskussion mit der Prüfungs-
kommission beinhaltet. Auch AbsolventInnen von Fachhochschulstudiengängen können ein Doktorats-/PhD-Stu-
dium absolvieren.
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☞   ECTS

Das	European	Credit	Transfer	System	(ECTS)	soll	die	internationale	Vergleichbarkeit	von	Leistungen	an	Hochschulen	
gewährleisten.	Dieses	Punktesystem	ermöglicht,	dass	Leistungen	von	StudentInnen	im	gesamten	europäischen	Hoch-
schulraum	vergleich-	und	anrechenbar	sind.	Durch	Leistungsnachweise	erwerben	StudentInnen	Anrechnungseinheiten,	
sogenannte	Credit	Points.	Zum	Beispiel:	Ein	Studiengang	mit	30	Credit	Points	je	Semester	entspricht	einem	Zeitumfang	
von	ungefähr	20	bis	25	Semesterwochenstunden.

Während	 die	 Semesterwochenstunden	 nur	 die	 Präsenzzeit	 dokumentieren,	 berücksichtigen	 Credit	 Points	 auch	
Lern-,	Vor-	und	Nachbereitungsaufwand,	der	mit	einer	Lehrveranstaltung	verbunden	ist.	Ein	Leistungspunkt	entspricht	
ungefähr	einem	Arbeitsaufwand	von	25	bis	30	Stunden.	Weitere	Infos	auf	www.ects.at.

☞   Master

Es	kann	zwischen	drei	Formen	von	Master-Studiengängen	unterschieden	werden:
•	 Konsekutive	Masterstudien	bauen	auf	bestimmte	Bachelorstudien	auf.
•	 Nicht-konsekutive	Masterstudien	können	an	ein	Studium	–	Bachelor-,	Master-,	Magister-	oder	Diplomstudium	–	an-

geschlossen	werden	(bauen	aber	inhaltlich	nicht	auf	einem	bestimmten	Studiengang	auf).
•	 Weiterbildende	Master-Studien	setzen	berufspraktische	Erfahrungen	voraus.

Master-Studiengänge	dauern	 in	der	Regel	 zwei	bis	 vier	Semester.	Titel	 für	konsekutive	Master-Studiengänge	 sind	bei-
spielsweise	Master	of	Arts	(MA),	Master	of	Science	(MSc),	Master	of	Engineering	(MEng),	Master	of	Laws	(LLM)	etc.	
Abschlussbezeichnungen	für	nicht-konsekutive	und	weiterbildende	Masterstudien	sind	zum	Beispiel	Master	of	Business-
Administra	tion	 (MBA),	Master	 of	 Public	 Administration	 (MPA),	Master	 of	 Public	 Health	 (MPH),	Master	 of	 Public	
	Management	(MPM)	oder	Master	of	Advanced	Studies	(MAS).

☞   MBA-Programme

MBA-Programme	 stellen	 eine	postgraduale,	 generalistische	und	praxisorientierte	Managementausbildung	dar,	 die	mit	
dem	Titel	Master	of	Business	Administration	(MBA)	abschließen.	Neben	den	generalistischen	Programmen	gibt	es	auch	
zahlreiche	Angebote	mit	Spezialisierung	in	einzelnen	Managementdisziplinen.

☞   Universitätslehrgänge

Universitätslehrgänge	 setzen	 in	 der	 Regel	 ein	 abgeschlossenes	 Studium	 und	/	oder	 facheinschlägige	 Berufserfahrung	
	voraus.	Mit	Rücksicht	auf	berufstätige	TeilnehmerInnen	werden	die	Lehrveranstaltungen	im	Rahmen	von	Universitäts-
lehrgängen	nach	Möglichkeit	in	den	Abendstunden	oder	in	Blockveranstaltungen	angesetzt.	Für	den	Besuch	eines	Uni-
versitätslehrganges	müssen	TeilnehmerInnen	Unterrichtsgeld,	das	zur	Abdeckung	der	Kosten	des	Lehrganges	(Adminis-
tration,	Honorar	für	Lehrende	etc.)	verwendet	wird,	und	den	ÖH-Beitrag	bezahlen.	Universitätslehrgänge	schließen	mit	
einem	akademischen	ExpertInnen-Titel	oder	mit	einem	Master-Titel	ab.
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Adressen

Berufsförderungsinstitute (bfi) Wirtschaftsförderungsinstitute (WIFI)

Österreich
1060 Wien, Kaunitzgasse 2/8
Tel.: 01 5863703, E-Mail: info@bfi.at
Internet: www.bfi.at

Burgenland
7400 Oberwart, Grazer Straße 86
Tel.: 03352 38980, E-Mail: info@bfi-burgenland.at
Internet: www.bfi-burgenland.at

Kärnten
9020 Klagenfurt, Bahnhofstraße 44
Tel.: 05 7878, E-Mail: info@bfi-kaernten.at
Internet: www.bfi-kaernten.at

Niederösterreich
1060 Wien, Samuel-Morse-Straße 3c
Tel.: 0800 212222, E-Mail: kundenservice@bfinoe.at
Internet: www.bfi-noe.at

Oberösterreich
4020 Linz, Muldenstraße 5
Tel.: 0810 004005, E-Mail: service@bfi-ooe.at
Internet: www.bfi-ooe.at

Salzburg
5020 Salzburg, Schillerstraße 30
Tel.: 0662 883081, E-Mail: info@bfi-sbg.at
Internet: www.bfi-sbg.at

Steiermark
8020 Graz, Keplerstraße 109
Tel.: 05 7270, E-Mail: info@bfi-stmk.at
Internet: www.bfi-stmk.at

Tirol
6010 Innsbruck, Ing.-Etzel-Straße 7
Tel.: 0512 59660, E-Mail: info@bfi-tirol.at
Internet: www.bfi-tirol.at

Vorarlberg
6800 Feldkirch, Widnau 2–4 (AK-Bildungscenter)
Tel.: 050258-4000, E-Mail: bc@ak-vorarlberg.at
Internet: www.bildungscenter.at

Wien
1090 Wien, Alfred-Dallinger-Platz 1
Tel.: 01 81178-10100, E-Mail: information@bfi-wien.or.at
Internet: www.bfi-wien.at

Österreich
1045 Wien, Wiedner Hauptstraße 63
Tel.: 05 90900, E-Mail: wifi.leitung@wko.at
Internet: www.wifi.at

Burgenland
7000 Eisenstadt, Robert-Graf-Platz 1
Tel.: 05 90907, E-Mail: info@bgld.wifi.at
7400 Oberwart, Raimundgasse 36
Tel.: 05 90907-5210, E-Mail: info@bgld.wifi.at
Internet: www.bgld.wifi.at

Kärnten
9021 Klagenfurt, Europaplatz 1
Tel.: 05 9434, E-Mail: wifi@wifikaernten.at
9500 Villach, Europastraße 10
Tel.: 05 9434-574, E-Mail: wifi@wifikaernten.at
Internet: www.wifikaernten.at

Niederösterreich
3100 St. Pölten, Mariazeller Straße 97
Tel.: 02742 890-2000, E-Mail: office@noe.wifi.at
2230 Gänserndorf, Eichamtstraße 15
Tel.: 02282 4494, E-Mail: gf@noe.wifi.at
3950 Gmünd, Weitraer Straße 44
Tel.: 02852 52947, E-Mail: gd@noe.wifi.at
2340 Mödling, Guntramsdorfer Straße 101
Tel.: 02236 22700, E-Mail: md@noe.wifi.at
2130 Mistelbach, Pater-Helde-Straße 19
Tel.: 02572 4182, E-Mail: mi@noe.wifi.at
2620 Neunkirchen, Triester Straße 63
Tel.: 02635 65163, E-Mail: nk@noe.wifi.at
Internet: www.noe.wifi.at

Oberösterreich
4021 Linz, Wiener Straße 150
Tel.: 05 7000-77, E-Mail: kundenservice@ooe.wifi.at
Internet: www.ooe.wifi.at

Salzburg
5027 Salzburg, Julius-Raab-Platz 2
Tel.: 0662 8888-411, E-Mail: info@wifisalzburg.at
Internet: www.wifisalzburg.at

Steiermark
8010 Graz, Körblergasse 111-113
Tel.: 0316 602-1234, E-Mail: info@stmk.wifi.at
Internet: www.stmk.wifi.at

Tirol
6020 Innsbruck, Egger-Lienz-Straße 116
Tel.: 05 90905-7000, E-Mail: info@tirol.wifi.at
Internet: www.tirol.wifi.at

Vorarlberg
6850 Dornbirn, Bahnhofstraße 24
Tel.: 05572 3894-425, E-Mail: info@vlbg.at
6700 Bludenz, Klarenbrunnstraße 12
Tel.: 05552 3894-425, E-Mail: info@vlbg.at
Internet: www.vlbg.wifi.at

Wien
1180 Wien, Währinger Gürtel 97
Tel.: 01 47677-5555, E-Mail: Kundenservice@wifiwien.at
Internet: www.wifiwien.at
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